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Verſtündige Worte. 

Es giebt, auch England und die nordamerikaniſche 
Union nicht ausgenommen, keinen modernen Staat, in 
welchem die Regierenden ſich öffentlich ſo frei und 
geradeheraus über die auswärtige Politik und die je⸗ 
weilige Weltlage auszuſprechen gewohnt ſind, als 
Oeſterreich⸗ Ungarn. Daher findet bei jeder Jahres⸗ 
eröffnung der öſterreichiſchen und ungariſchen Dele⸗ 
gationen die vom Kaiſer an die Delegirten gehaltene 
Anſprache und die im Delegationsausſchuſſe nachfolgende 
ausführliche Staatsrede des gemeinſamen Miniſters für 
das Aeußere allüberall in Europa und am meiſten im 
verbündeten Deutſchen Reiche aufmerkſame Ohren. Auch 
die diesjährige Rede des Grafen Goluchowski iſt deshalb 
vom offiziöſen Telegraphen in ſehr ausführlichem 
Exzerpte verbreitet worden. Sie iſt ihrer Natur nach 
nur eine Umſchreibung der ihr vorausgegangenen An⸗ 
fpracje Kaiſer Franz Joſefs, mit einer detaillirteren 
Klarlegung. Nur in einzelnen Punkten erfahren wir 
alſo Neues, aber das iſt regelmäßig das Aktuelle. Die 
Oeffentlichkeit wird hier ungemein und aufrichtig unter: 
richtet, da der gemeinſame Leiter der Auslandspolitik 
ſeinem großen politiſchen Expoſs willig noch weitere 
Auskünfte hinzugiebt, wenn die an ihn in Delegationen 
gerichteten Anfragen es erfordern. So iſt es auch 
dieſes Mal geweſen. 

Wir haben geſtern bereits die Ausführungen Golu⸗ 
chowskis in ausgedehnter Weiſe wiedergegeben; über 
die Aufnahme des Expoſes in Berliner politi: 
ſchen Kreiſen wird uns von dort geſchrieben: 

Am meiſten intereſſirt hier natürlich das, was der 
öſterreichiſch⸗ungariſche Miniſter des Auswärtigen über 
Oeſterreich⸗Ungarns Stellung zum Dreibunde geſagt hat, 
und man kann von hier aus Alles Wort für Wort 
unterſchreiben. Insbeſondere haben hier ſeine Aus⸗ 
führungen über die Nothwendigkeit, die politiſche 
Seite des Dreibundes von der handels⸗ 
politiſchen zu trennen, ſehr angenehm berührt, 
Man iſt hier mit dem Grafen Goluchowski 


der Anſicht, daß im Intereſſe aller Bethelligten a een A jA 
auch ein wirthſchaftlicher modus vivendi geſucht Seite ſtammt, die über die Stimmung in den leitenden 


3 felt. ni Kreiſen wohl informirt iſt. Auch aus dieſen Ausführungen 
Er 5 w. Pa w dawal geht hervor, daß die Dreibundszugehörigkeit bei den 
W zy ie ko zy Aber man kann nur kommenden handelspolitiſchen Auseinanderſetzungen 
auf dem Wege freundſchaftlicher Verſtändigung und all- nic! <a Só ſationsobjekt aus⸗ 
feitigen Entgegenkommens dahin gelangen, niemals ge ſ p rden wird. 
durch Drohungen dieſes wünſchenswerthe Ziel erreichen. 
Bon italienijjer Seite hatte man eine Zeit 
lang wirklich den vom Grafen Goluchowski mit 
Recht verpönten Verſuch gemacht, $ ` N f 
des Dreibundes als Kompenſationsobjekt zur Er⸗ wie unſere Zeit, das Gepräge des ſchärfſten Realismusſin Folge der ſyſtematiſchen Verwüſtung der Farmen 
zielung eines günſtigen Handelsvertrages auszuſpielen. tragen, 
Ende März erklärte, wie erinnerlich ſein dürfte, der 
italienijcje Miniſterpräſident Zanardelli einem ameri: i 
kaniſchen Zeitungsvertreter gegenüber, Italien betrachte e A 
| den Abſchluß günſtiger Zollverträge als Vorausſetzung keinem Volke 
j für die Erneuerung des Dreibundes. Seitdem hat manſdie Rückſichten der hohen Politik | 
ſich freilich im Quirinal davon überzeugt, daß dieſerſhaben Hunderte und Aberhunderte unſerer Landsleute Lazarethen liegen, theils als 
Weg verſteckter Drohungen mit der Löſung des Drei⸗ 
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Es iſt aber gut und nützlich, daß der leitende Miniſter alb Jahren 
Oeſterreſch⸗Ungarns dieje Methode öffentlich als verkehrt ſihrer Schretklichkeit entfeſſelte, 
und gefährlich bezeichnet und gleichzeitig mit aller|gebungen auf deutſchem Boden dauern fort. N 
wünſchenswerthen Deutlichtkeitdie großen Zum Pfingſtmontag wollen die Weſtphalen im 
i : 3 „[Teutoburger Walde vor dem Hermannde 

e Bat“ Dei uT ant, eins große derartige Manifeſtation unter 
der Dreibund, unabhängig von allen wirthſchafts⸗Aſſiſtenz von Mitgliedern der boeriſchen Friedensmiſſion 
politiſchen Geſichtspunkten, feinen Theilnehmern bietet. peranſtalten. Die Weſtfalen find ein eiſenköpfiger Stamm 
Die treffende Bemerkung, daß Bündniſſe nicht aus 0 1 e e ET nen ar 
BETA te ieß rück ſich ten geſchloſſen werben, ERRE Intervention, weil fte wiſſen, daß Deutſchland 
ſondern einem höheren Bedürfniſſe entſprechen und inſſich damit in unabſehbare Gefahren ſtürzen und den 
ihren ſich gegenſeitig deckenden Intereſſen ihre Sicher⸗ kommenden Weltkrieg vor der Zeit heraufbeſchwören 
ſtellung finden, richtet ſich augenſcheinlich an die 50 ee 5 1 1 8 
Adreſſe Italiens und wird Dei den dorligenführung der Briten allen Grundſätzen der Humanität 
Machthabern hoffentlich die gebührende Beachtung und und Ziviliſation Hohn ſpricht. Es wäre alfo eine 
Nachachtung finden. Dabei kann nur wiederholt betont Täuſchung, 1 e e e vojen Der 
1 daß en 2a maßgebenden N fin ee en könnte. Die Engländer 
nicht ernſtlich daran denkt, daß die allſeitig angeſtrebte wiſſen, daß ihnen keine Großmacht zur Zeit 
und gewünſchte Erneuerung der Handelsverträge miß⸗in den Arm fallen wird, und brauchen daher jede 
lingen könnte. Man hält ſie vielmehr für vollkommen Paume Die 1 9 der a à ern 11 
RE Nur abtrogen lasen s dów Penn e erei die a wilden Zulukaffern. 
nicht durch die offene oder verſteckte Drohung, daß ſonſtſ So werden fie vielleicht eines Tages die Herren von 
der Dreibund geſprengt würde. Man wird beide Fragen ganz Südafrika ſein. Deutſche Boerenkundgebungen 
nicht miteinander verquicken laſſen, ſondern unbedingtſändern daran nichts. Aber fie find 17 doch 805 
daran feſthalten, daß bie Erneuerung des Dreibundes g ia te Bene‘ e e ten 
eine rein politiſche, die Erneuerung der Handelsverträge früheren Zeiten der hohe ideale Sinn für alles, was 
eine rein wirthſchaftliche Frage ift und daß beide Fragenſ recht, gut und groß ift, lebt, und fie nähren 
unbedingt getrennt behandelt und gelöſt werdenſnationale Abneigung 
müſſen. | 

In Berlin wie in Wien zeigt man ias gleiche Be: 
ſtreben, den Dreibund, „dieſe im Laufe der Jahre für 
die allgemeinen Friedensintereſſen wohlbewährte Baſis“ 
zu erhalten. Aber in Berlin wie in Wien würde man 
es entſchieden ablehnen, einen beſonderen Preis 
dafür an Italien zu zahlen. Denn Italien 
hat genau daſſelbe Intereſſe an der Erhaltung des 
Dreibundes, wie jede der beiden anderen Mächte. Das 
iſt der Standpuntt, auf dem man hier ſteht und den, wie 
man aus den Ausführungen des Grafen Goluchowski 
mit Befriedigung entnimmt, Oeſterreich⸗Ungarn voll: 
kommen theilt. — 
Soweit die uns gewordene Zuſchrift, die von einer 


wieder beleuchtet werden. In der Zukunft wird Eng⸗ 
land es bereuen, daß ſeine heutigen Politiker dieſe 


mißachtet haben. 


De Wet in der Kapkolonie. 


an der nicht mehr Ai * werden kann, ſcheint ſich 
nach einem ſorgfältig erwogenen Plan zu vollziehen. 
Nach einem von den Engländern ſelbſt als „geradezu 
wundervoll“ bezeichneten Marſch hat Chriſtian de Wet 
die Leitung der Operationen in dem engliſchen Kap⸗ 
Gebiet wieder übernommen und iſt augenblicklich dabei, 
eine große Anzahl von Kommandos im Norden der 
Kapkolonie zuſammenzuziehen. Bisher fol er, wie aus 


durch dieſen neuen Vorſtoß der Boeren die Lage der 
britiſchen Armee bedeutend erſchwert wird und daß die 
Engländer wieder einmal am Vorabend großer umfang⸗ 
reicher Operationen ſtehen, von denen die ohnehin ſchon 
vollſtändig abgehetzten und kriegsmüden engliſchen 
Truppen nicht gerade ſehr erbaut ſein werden. 
m e CE aun żę BACA häufige Fort⸗ 
nahme von Eiſenbahnzügen mit Proviant und Munition 
Deutſche Voerenkundgebungen. nicht hindern können, iſt der Grund, warum alle Boeren⸗ 


Es ift ein ſchöner Zug der wahrhaft zivili⸗kommandos Beijer mit Nahrungs und Kampfmitteln 


Dieſer 


ideale Zu 
mehr, wie na 


dem  unjrigen. 


je gelegentlich 


dieſen Eindringlingen. — Die enge wollte dem 
Schlachtfelde habe fein, auf dem um 08 
Selbſt die 
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aiejltand, 
gegen denbritiſchenſgroßes Gebiet erſtrecken und daß die Boeren in zera 
Volkscharakter, deſſen häßlichſte Seiten immer ſtreuten Abtheilungen auftreten, fei 


den unvergänglichen Idealen nachhängen, hell⸗ nunmehr faſt ganz auf die Verſorgung durch Eiſenbahn⸗ tome“ hin, die zu erhöhter Wachſamkeit 
flammende Begeiſterung für die Tapferkeit und das zer⸗ zufuhren angewieſen ſind. Alle Reuterberichte über einſer ſprach von „Anſchlägen gegen die beſte 
tretene Recht anderer Stämme, zornige Empörung über Nachlaſſen des Kriegsmuthes der Boeren ſtellen ſich Ordnung“, von der „Bedrohung der Machtſtellung 
Barbarei und Ungerechtigkeit fremder und mächtiger immer mehrund mehrals eitel Schwindel und Lüge heraus.] Oeſterreich⸗ungarns“, und von „Verſuchen, ſolchen Bee 
eignet Noch nie hat, das kann man wohl fagen, die Sache derſſtrebungen Vorſchub zu leisten.“ Klar ift — und das ift 
N Der|Boeten günſtiger geſtanden als jetzt, wo das englijche Heer das Erfreuliche an den Ausführungen des öſterreichiſchen 
einzelne Deutſche als Privatmann ift nicht durch ſvollſtändig zermürbt ift, wo die alten kriegsgewohnten Miniſters — das glückliche Einvernehmen Oeſterreich⸗ 
gebunden. Daher Soldaten theilweiſe das Blachfeld bedecken, theils in Ungarns mit Rußland. Graf Goluchowski definirte das- 
en nach dem Mutter⸗ſelbe in einer an ihn geftellten Anfrage noch genauer 
Gut und Blut für die Boerenſache eingeſetztllande geſchafft find. Die Beſtandtheile, aus denen ſichl dahin, daß die Regierungen beider Großmächte ange⸗ 
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bundes nicht der richtige iſt, um von den beiden anderenſund geopfert. Daher 1 a BL A den men RER ow A U R Feldarmee aujammenjegty 

1 i ‘thei und Parteien das ideale Mitgefühl mit den todesmuthigenſſind naturgemäß noch viel weniger geeignet, einen ſüd⸗ 
Berndeten wirthſchaftlhe Vortheile berauszuscklagen. Aden von Südafrika noch eben fo vege, wie vor andert⸗ afrikaniſchen Feldzug auszuhalten, f 
als England dort die Kriegsfurie in all'] Diviſtonen, die England ins Feld ſtellte. Das geht 
und die Boerenkund⸗ beſonders aus der großen Zahl der Kranken hervor; 


als die erſten 


Londoner Berichte ſprechen von 36 000 Mann, die 
augenblicklich darniederliegen. Durchſchnittlich hat die 
engliſche Armee mit einem Abgang von 100—120 Mann 
täglich zu rechnen. Auf die Dauer ſummirt ſich das. 
Unter dieſen Umſtänden iſt es, da in England die 
liberalen Politiker immer energiſcher dafür ein⸗ 
treten, daß der Krieg auf Grund annehmbarer Be⸗ 
dingungen für die Boeren beendigt wird, durchaus 
nicht ausgeſchloſſen, daß auch im engliſchen Volke ſelbſt 
der Jingo⸗Taumel allmälig ein Ende nimmt und daß 
noch ein für die Boeren nicht ungünſtiger Ausgang des 
Feldzuges aus all dem Meer von Blut und Thränen 
emporſteigen wird. 

Die augenblicklich am Ruder befindliche engliſche 
Regierung freilich reißt den Mund noch immer von 
einem Ohr bis zum andern auf; ſo hat der engliſche 
Kriegsminiſter Brodrick auch geſtern wieder Erklärungen 
im Unterhaus abgegeben, die der Oeffentlichkeit einen 
ganzen Sack voll Sand in die Augen zu ſtreuen be⸗ 


ſtimmt ſind. 
| London, 24 Mai. (W. T.⸗B.) 

Im Unterhaus richtete Campbell Bannermann an 
die Regierung das Erſuchen, über die Lage in Süd⸗ 
afrika Mittheilungen zu machen. Der Kriegsminiſter 
Brodrick erwiderte, jegliche Mittheilungen Lord Kit 
cheners beſtätigen, daß er mit den in Afrika ge⸗ 
machten Fortſchritten zufrieden ſei. Der Um⸗ 
daß die militäriſchen Operationen ſich auf ein 


geeignet, den 


Krieg zu verlängern. Aber die militäriſchen 


deutſche Abneigung leichtfertig großgezogen und Operationen ſeien ausgeführt worden unter äußerſt ge⸗ 


ringen Verluſten auf britiſcher Seite, während der 
Prozeß der Erſchöpfung des Feindes mit 
ziemlicher Schnelligkeit gefördert fei. ( Die Regierung 
habe jede Unterſtützung, die in ihrer Macht ſtehe, Lord 


Die neue Invaſion der Boeren in die Kapkolgnie, Kitchener gewährt und dieſer werde mittels einſichts⸗ 


voller Verwaltungsmaßnahmen alles thun, um die Be⸗ 
endigung des Krieges zu beſchleunigen. 


Aus dem europäiſchen Wetterwinkel. 


Unerfreulich und beunruhigend iſt nach den Aus⸗ 


Pretoria gemeldet wird, etwa 4000 Mann mit drei Ge⸗ führungen, die Graf Goluchowski vorgeſtern gegeben hat, 
ſchlitzen zuſammen haben. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß die Situation auf dem Balkan. Der 


öſterreichiſche 
Staatsmann iſt, wie aus allem zu erkennen, nicht ohne 
Sorge um die dortige Entwickelung der Dinge. Das 
Einvernehmen mit Rußland dient dort dem Frieden, 
aber als ein „Panacee gegen alle Ueber⸗ 
raſchungen“ will der Auslandsminiſter der großen 
Donaumonarchie es nicht hinſtellen. Er fürchtet alſo 
Ueberraſchungen am Balkan. Es macht ganz den Ein⸗ 
druck, als ob dem öſterreichiſch⸗ungariſchen Miniſter des 
Aeußern Fäden aus der Hand zu gleiten beginnen, die 
er ſeit vier Jahren mit Geduld und manchmal auch mit 


die Erneuerungſſirten Völker, daß fie ſelbſt in Kulturepochen, die, verſorgt find, als die großen engliſchen Garniſonen, die Selbſtverleugnung feſtzuhalten fiğ abmüht. 


Goluchowski wies auf „gewiſſe unfreundliche Symp⸗ 
eführt hätten, 
5 politiſche 


Wallſtreet, das nicht bankerott ift Um den „Ticker“, 
den kleinen Morſeſchen Apparat dieſes Bureaus, ſtanden 
wie gewöhnlich etwa 50 Spekulanten. Sonſt war es 
eine ausgelaſſene heitere Verſammlung geweſen, die mit 
Triumphgeſchrei die Zahlen begrüßte, die Jemand von 
fih abrollenden Papierſtreifen, auf dem ein kleines Rad 
jie umſchreibt, ablas. N hatte dann leſen, der 
Erſte fein wollen, frohe Botſchaft zu wiſſen und 
Anderen mitzutheilen. Heute lehnten zuckende Lippen 
und rauhe Kehlen es ab, das Amt des 
Vorleſers zu übernehmen; fahle, durchfurchte Geſichter 
wendeten ſſch auf den herkuliſch gebauten Dreißiger im 


dſpfeffer⸗ und ſalzgrauen Anzuge, der es ſchließlich über- 


nahm. Er ſah aus wie Einer mit Nerven von Stahl 
oder Granit; aber die Stimme, die ſtets fallende Kurſe 
berichtete, begann zu zittern — fie wurde rauh. „Erie“ 
meldete ſie und dann — ſtatt der Zahl ein Stöhnen 
Das bleiche Geſicht in beide Hände 
bergend, ſtürzte der Graue hinaus. Ein Angeſtellter 
hielt ihn zurück und bat ihn, doch ein Glas Champagner 
zu trinken. Er lachte laut und lange? 

In der That, der Frühſtückstiſch mit Caviar⸗, Auſtern⸗ 
brödchen und Sekt im Nebenzimmer muß dieſen Menſchen 
wie Hohn auf ihre Situation erſchienen fein. So 
mancher wird derartiges lange nicht mehr genießen. 
Am ſchlimmſten ging es natürlich in den Häuſern zu, 
die Frauen zu Kunden haben. Dorthin wurden Aerzte 
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ſichts jeder bedenklichen kritiſchen Balkanerſcheinung August wahrſcheinlicher ift, als ein Zuſammenbleibenſtheilgenommen haben, die Sache werde erwogen, ſeil die Leiche des jüngſten Kindes in einem Erdloch verſteckt hatte, 
gemeinſchaftlich nach einem Ausweg ſuchen und gemein⸗ des Hauſes bis zum Ablaufe der gegenwärtigen aber noch nicht jo. weit vorgeſchritten, daß er darüber ſbegoß fie die Leichen der beiden anderen Kinder mit Spiritus 
ſchaftlich vorgehen, daß eine Trennung der politijchen | SeffionSpeviade, eine Erklärung abgeben könne. N ſund zündete fie an. Der Ghemanu Schubert war zur Zeit 
en eee t; TAA Bauer 
| beide ühte möglich alkanvalker ſich ſelberf ueber den Selbſtmord des Königsmörders Breseiſegyptiſchen Nationalpartei, der auf Ceylon ſchon feit faſt i 
| überlaſſen wollen. Wie ſchwer das iſt, wenn die bul⸗ meldet das me Fefe phen⸗ Buden: Bresci neunzehn Fahren in der Verbannung lebt, iſt vom Als Erſter Würgermeiſter von Hagen i. W. 

gariſche Regierung das tolle Treiben des makedont > 2 5 85 ) A ift der bisherige Stadtrath Willy Cuno in Königsberg der 
l gariſch gierun ZOE makedoniſchenſwar feit feinem Strafantritt trübe geſtimmt, er ſprach] Khedive begnadigt worden, y 3 
| Komitees zu einer förmlichen Nebenregierung fich jedoch ſehr gerne. Als man ihm Schweigen anbefahl, „Berl. Korreſp.“ zufolge beſtätigt worden. 
| auswachſen laſſen konnte und erft auf die erwiderte er: „Sie werden ſehen, daß mein Tag nicht Kriminalkommiſſar Goettlich 
| eindringlichſten Mahnungen der Mächte fiH wieder in mehr fern ift, und Sie werden dann bedauern, mich jo | # ift unter Beförderung zum Kriminalinſpektor zum Nachfolger 
JB ein ae pe in 1 wenn in Serbien fof behandelt zu haben.“ In den erſten Tagen der ver⸗ Heer und g OTIL., des verſtorbenen Polizei⸗Direktors v. Meerſcheidt⸗Hülleſſem 
ni Ehre 55 ; ENER e a) 1108 1115 der ben gangenen Woche verſuchte Bresci ſich auf feinen Korvettenkapitän Lans ift zum Adjutanten des Chefs ernannt worden. 
rę SZOSA a Dogi, ZA Mo Kent 15 pace TA 4 155 10 A ô e a i 85 I, des wia der Marine, Vizeadmiral v. Diederichs, Der frühere Reichstagsabgeordnete Sigl 

a , ~ 1 Odg man 1 me Zwan a egenjernannt worden. i i i ſer⸗Hei i 
8; 95] 9 Die fo dringend nothwendige Verſtärkung der iſt abermals in die Kaltwaſſer⸗Heilanſtalt von Thalkirchen 
amerikaniſchen Station wird im Herbſt nunmehr erfolgen, 


i und droht ihm für den gegentheiligen Fall die Ent: mußte, J T i resei fi 

j $ ge ; ußte. In den letzten Tagen ſchien Bresci fiH ganz bord 40 der er bor Be l 5 

i ziehung der europäiſchen Sympathien.|neinder | d ſchie gebracht worden, aus de zem entlaſſen worden iſt. 
ae len st . er an Bidt medr min bauen über denn nach Auflöſung der Uebungsflotte wird der kleine Kreuzer Grnbenunfall. 

„Niobe“ nach Amerika abdampfen; die amerſkaniſche Station 


H Am liebſten hätte er zugleich Reformen inleinem Entſchluſſe zu brüten. In der vergangenen Nacht 
| einen i * y wird dann mit dem großen Kreuzer „Vineta“ und den kleinen d 10 a 


| Matedonien, aber fein Otogjeufzer zu dieſer Frageſriß er aus feinen Beinkleldern vier Streifen i 
| klingt jo, als wenn er an die Wahrſcheinlichkeit ſolcherſund verfertigte daraus ein Seil: dies befeſtigte er an Kreuzern „Geier“ (vorübergehend in Oftaften) und, wie bemerkt, ſtürzten von den beim Transport von Röhren beſchäftigten 
„Niobe“ bejegt fein. Schachthauern zwei in die Tiefe und blieben tobt. Ein dritter 


u Reformen nicht glaubt, auch nicht Willens ift, deretiwegen|der Decke und hängte ſich daran auf. 


ji die Pforte zu drängen. Ueber Serbien äußerte ſich der Nach Nachrichten von anderer Seite hat fiğ Bresci Schiffsbewegungen, Laut telegraphiſcher Mittheilung Hauer erlitt Verletzungen. 
p leitende öſterreichiſch⸗ungariſche Staatsmann ſehr kühl; mit ſeinem Handtuch am Thürpfoſten aufgehängt. Als beabſichtigt S. M. S. „Vineta, Kommandant Kapitän zur A witdsatkkaśtitich. 
See da Fonſeca⸗Wollheim, am 25. Mai von Rio de Janeiro 8 ; a s u 
nach Montevideo in Ser zu gehen. Der 2. Admiral des Der Reichspoſtdampfer „Reichstag“ der deutſchen 


jo läßt er ſich an der Mahnung genügen, daß Serbien| Re i r we 
alles vermeiden möge, was eine Erhaltung des Wohl⸗ nen e den derne Bars eben kli R 
wollens der Habsburgiſchen Monarchie herbeiführen könne. 
Hoffentlich werden die Worte Gehör und Beachtung 
j finden bei denen, an deren Adrejje fie gerichtet find. 
| Daß die beiden kleinen Gernegroße, Serbien und 
| Bulgarien, augenscheinlich etwas im Schilde führen, 
7 
1 


Oſtafrikalinie ſtieß geſtern nach Verlaſſen des Hamburger 
Hafens auf der Unterelbe mit dem vor Anker liegenden 
Schnelldampfer „Fürſt Bismarck“ zuſammen. Der „Reichstag“ 
erlitt an Backbordſeite achtern beim Fallreep eine Einbeulung 
der Platten und mußte die Fortſetzung der Reiſe aufgeben. 
„Fürſt Bismarck“ blieb unbeſchädigt und hat bereits die Reife 
nach New⸗Pork angetreten. 


1. Geſchwaders mit S. M. SS. „Baden“, „Sachſen“, 
„Württemberg“ und „Victoria Louiſe“ it am 
21. Mat von Borkum in See gegangen. S. M. SS. „Mars“, 
„Alan“ und „Hay“ And am 21. Mai nach Kiel zurückgekehrt. 
S. M. S. „Grille“ iſt am 21. Mai in Emden eingetroffen 
und beabſichtigt am 22. Mai wieder in See zu gehen. S. M. S. 
„Zieten“ tit am 20. Mai Abends von Bremerhaven in See 
gegangen. Die Torpedobootsflottille i am 21, Mai 
in Kiel eingetroffen. S. M. S. „Brandenburg“, Komman⸗ 
dant Kapitän zur See Roſendahl, tft am 22. Mai in Wuſung 


, Zugentgleiſung. 
eingetroffen. S. M. S. „Iltis“, Kommandant Korvetten⸗ x 
Kapitän Sthamer, it am 22. Mai in Srhanfaitwan einge- Düſſeldorf, 24. Mat, (Tel.) Auf dem Bahnhof von Rath 


troffen und an demſelben Tage wieder in See gegangen. entgleiſte ein Güterzug auf einem neu angelegten Geleiſe; 
6. M. S. „Tiger, Kommandant Korvetten⸗gkapltän von 10 Wagen wurden zertrümmert: 
1 Ak tit am 23. Mai von Hankau nach Tſingtau in See Der Berliner Hofphotograph Georg Pflaum, 

auf den vor einiger Zeit durch einen Photographen⸗Lehrling 
ein Aufſehen erregender Raubmordverſuch gemacht wurde, ift 
jetzt nach kurzem Leiden geſtorben. 

Kriegsgerichtsrath Sickmann 

in Glogau hat Selbſtmord verübt; er erſchoß ſich geſtern 
Nacht mit einem Revolver. 

Bei der Einweihung des Bismarck⸗Denkmalss 
am 3. Junt wird, wie jetzt bekannt wird, im Namen des 
Komités der Abgeordnete Dr. v. Levetzow und im Namen 
des Reichs der Reichskanzler ſprechen. 

Aus Unvorſichtigkeit 
erſchoß in Husgelbad bei Würzburg der 16 jührige Gymnaſtaſt 


h die Draga⸗Affäre fonnte er ja nicht gut direkt berühren; man ihn fand und abſchnitt, gab er noch ſchwache 
| 


Minuten. Die Regierung hat eine ſtrenge Unterſuchung 
darüber angeordnet, wie der Selbſtmord des 
Königsmörders, der beſtändig bewacht werden folte, 
möglich wurde. Die Leiche wird auf behördliche 
Anregung ſezirt werden. Man erinnert ſich jetzt, daß 
Bresci nach feiner Verurtheilung zu lebenslänglichem 
Kerker äußerte, er werde Selbſtmord begehen, 
falls es feinen Genoſſen nicht gelingen ſollte, 
ihn innerhalb eines halben Jahres zu 


geht aus nachſtehender Drahtmeldung hervor: 
Ir ; dz Wien, 24 Mat (Privat⸗Tel.) 
5 Das „N. W. Tgbl.“ erhält über die vielbeſprochene teten 
ją Miſſton des Oberſten Leontjeff nach Sofia und Belgrad Bei der ſtrengen Bewachung, die Bresci zu Theil 
die bemerkenswerthe Meldung, daß Herr Leontjeff einen wurde, erſcheint zes ganz unklar, daß et fid durch 
N militäriſchen Zuſammenſchluß Serbiens Selbſtmord der über ihn verhängten lebenslänglichen 
E und Bulgariens anzubahnen beauftragt ſei. Der Strafe eee konnte. Mußte Bresci doch in allen 
Y bulgarische Militärattachee Hettaptſchieff wurde zu dieſem ee R A R a e ee 
9 Zweck aus Belgrad nach Sofia berufen. Es ſcheint hohen, maſſiven, ſteinernen Mauer umgebenen Hofe ein 
A nicht ausgeſchloſſen, daß ſich zwiſchen den einftigenleigenes Gefängniß erbaut worden. Der Zellenraum 
> 
F 


Härte ( war gerade nur jo groß, daß eine Pritſche und ein 
| A o auf militärischem Boden ein Bündniß leinen Schemel darin Plat fonte Da aum für 


freie Bewegung nicht vorhanden war, ſo konnte Bresci 
M Politiſche Tagesüherſicht. 


bei Tage in der Zelle nur ſtehen oder auf dem Schemel 
. Bei den im Kultusminiſterium gepflogenen Be⸗ 


ſitzen. Licht erhielt dieſer Gefängnißraum durch ein 
nahe an der Decke angebrachtes, maſſiv vergittertes 
Br. rathungen über eine Reform im Lehrerbildung: 
1 weſen handelt es ſich, den „Berl. Pol. Nachr.“ zufolge, 


Neues vom Tage. 


Der Pachtunfall König Edwards. 

Ueber den Unfall an Bord der Yacht „Shamrock II“ wird 
noch weiter berichtet: Faſt zu gleicher Zeit brachen in Folge 
einer heftigen Briſe Topmaſt, Hauptmaſt und Bugſpriet. An 
Bord herrſchte große Verwirrung und zeitweilig ſchien die 
Sache ernſt zu ſein. Der König und Lipton waren auf der 
Steuerbordſeite geweſen, als das Unglück ſtattfand, während 
das Schiff ſich nach Backbord neigte. Das erklärt, daß ſie 
unverſehrt blieben. Den „Central News“ zufolge rettete 


kleines Loch, während die ſchwere eiſerne, mit mehreren 
Schlöſſern verſperrte Thür derart eingerichtet war, daß 
Bresci ſtets zu fontroliten war. 


= Rom, 24. Mal. (Privat⸗Tel.) 


p darum, daß beſonders geeigneten Perſonen aus den ſich der König unter Deck, um den ſchlagenden Segeln Hapt den 14 jährigen Gymnaſiaſten Mahr. 

f Kreiſen der Volksſchullehrer die Gelegenheit gegeben Die Nachricht, daß fih Breſſi mit einem Handtuch, zu entkommen. „Shamrock 17 fegelte ſogleich heran, um Hülfe Blutige Exeeſſe. 
Ra werden foll, ſich durch höhere wiſſenſchaſtliche und thenslin deſſen Befi er auf unerklärliche Weiſe gelangt war, zu leiſten. Dabei wurde fie ebenfalls in der Breitſeite von Caſſel, 24. Mat, (Tel.) Bei einer großen Schlägerei im 
=" retiſche Ausbildung für die höheren Stellen im Volks⸗ aufgehängt habe, beſtätigt ſich. Die Zelle, in der Breſſi der Briſe erfaßt, die Gaffel brach ab und riß ein Segel] Nachbarorte Wellerode wurden 10 Bauernburſchen durch 


ſchuldienſt, aljo für Kreisſchulinſpektoren unde A 
für das Lehramt an Lehrerbildungsanſtalten, im befjeren |H befand, ift nach dem Muſter derjenigen erbaut, welche 
Maße vorzubereiten, als dies bisher möglich geweſenDreyſus auf der Teufelsinſel inne hatte. 

ijt. Der in betheiligten Kreiſen hervorgetretene Wunſch Der Minifter hat den Generalinſpekteur derGefängniſſe 


Meſſerſtiche ſchwer verletzt. Ein Gendarm wurde mißhandelt. 
Wegen Streikpoſtenſtehens 

ſind nach dem „Vorw.“ im Verlauf des Ausſtandes der Ber⸗ 

liner Schuhmacher bisher 56 Strafmandate ergangen, 


nieder und das Topſegel wurde vom Winde zerfetzt. Den 
„Central News“ zufolge hat „Shamrock H” jeden Sparren 
verloren und ihre ganze Takelage iſt zerſtört. Zwei Torpedo⸗ 


AB nach ſolchen Einrichtungen fei von der Unterrichtsver⸗ ? läger dampften ſofort nach dem Unglück mit Volldampf heran 

"3 waltung ür berechtigt eisen worden. Es 15 an: zur Beftftelung des Selbſtmordes Breſſis nach Santo ſund die Yacht „Sybarita“ ſchickte ein kleines Boot aus. Der die faft immer auf 30 Mk. lauteten. 

* zunehmen, daß ein praktiſches Ergebniß er⸗ Stefano entſandt, ebenſo ſind von Neapel ein Unter» Kapitän von „Shamrock 11“ rief aber hinüber: „Es ift Nie- Ausbruch eines Vulkans. 

W. reicht würde. ſuchungsrichter und ein Amtsarzt dorthin abgereiſt.] mand verletzt, keine Hülfe nöthig le Der Vulkan Keloet im Bezirk Kediri auf Java wirft in 


der Richtung auf Blitar Steinmaſſen und Lava aus. In der 
Nähe herrſcht vollkommene Dunkelheit. Die Bevölkerung hat 
wegen der Eruption die Flucht ergriffen. Gerüchtweiſe ver⸗ 
lautet, daß viele Eingeborene getödtet worden ſind. 

r $ Ein Verbrechen? 

P. Wien, 24. Mat. (Privat⸗Tel.) Die Papierhändlerin 
Karoline Wolff ſowie ihr Geliebter, welche ſeit einigen Wochen 
verſchwunden waren, wurden geſtern als ſchon verweſte Leichen 
aufgefunden. ny N + ZEŃ 170% 
Ueber die Verſchwendungsſucht des verhafteten Bant- 

direktors Kommerzienrath Schulz 
von der Pommerſchen Hypothekenbank wird aus Göttingen 
geſchrieben: Vor zwei Jahren heirathete Schulz hier ſeine 
fetzige zweite Frau, die Tochter eines hieſigen Kaufmanns. 
Durch ſeine fabelhaften Ausgaben für Geſchenke, 
Trinkgelder 2c. wurde Schulz hier allgemein der Held des 
Tages. Das Glas Bier bezahlte er gewöhnlich mit 10 und 


Bisher iſt feſtgeſtellt, daß ein Wächter geſehen hat, wie 
Breſſi ſich mittels eines Handtuches an einer über 2 Meter 
vom Boden befindlichen Gitterſtange ſich aufhüngte. Er 
chleilte hinzu, fand ihn aber ſchon ſterbend vor. 


Bei der Landung eines Feſſelballons 
auf dem Tempelhofer Felde trug Leutnant Hahn mehrere 
Knochenbrüche davon; er wurde bewußtlos vom Platze getragen. 
Waldbrand. 

Bentheim, 24. Mat. (Privat⸗Tel.) Hier find durch 

einen Waldbrand 10 000 Morgen Wald vernichtet worden, 
Ą Der Mord bei Bernau. f 

Als muthmaßliche Mörder find drei der gefährlichſten 
Einbrecher Berlins feſtgenommen, die ihren Komplizen, den 
ehemaligen Schloſſer und ſpäteren Ginbrecher 
Richard Conrad, als welcher der Ermordete feſtgeſtellt 
iſt, in der Nacht zum letzten Montag meuchlings umgebracht 


Deuntſches Reich. 


— Der Kaiſer hat den früheren Finanzminiſter 
b. Miquel in der nächſten Woche zu einer Audienz nach 
5 f d Berlin befohlen. 
bemeret dazu ein Blatt, es beweiſ noch keineswege, — Die Kaiſerin wird heute zu einem Beſuch des 
daß Graf Bülow das Abgeordnetenhaus . will, Kronprinzen in Bonn erwartet. : haben, aus Furcht, Conrad könne ihnen auf den gemeinſam 
3 ee aj rza St 415 — Königin Wilhelmina Prinz Heinrich derſ ausgeführten Eindruchs⸗ und Raubzügen in der weiteren 

l „Eine merkwürdige Taktik befolgt ber Abge⸗ Niederlande und Großherzogin⸗Wittwe Marie begaben 2 un N 
/ ordnete Richter. In feiner „Freiſinnigen Zeitung“ ſich nach Ludwigslust, wo der Großherzog von Mecklen⸗ Umgebung Berlins als Verräther gefährlich werden. Mit 
rechnet er in langen Leitartikeln der Regierung vor, burg bereits ſeit Sonntag ſich aufhält. Die Rückkehr] Revolvern, Gewehren, Schlacht⸗ und Faſchinenmeſſern bez 
en śm a 8 15 5 Eau l 1 wp PB: erfolgt morgen. ` waffnet, hatten die Mordgeſellen, die im Begriffe waren, in 

g AUNDIE, WE PIECU — Dem Miniſter Möller, dem bisherigen] Bernau und in den benachbarten Gutshöfen einzubrechen, zu í 65 

7 ar 271 5 wi en 4 Inhaber des Mandats, hat eine Konferenz der national rauben und zu plündern, fowie im Falle einer Gegenwehr doi i 1 N 11 a Bić 15 on 
Hatten, nach Ser Autlöfung von 236 auf 97 Stimmen liberalen Parteivorſtände von Mülheim, Duisburg und |igre Gegner hinzumorden, blutige Rache auf offener Land: lich „Geſchenke geregnet“; mit goldenen Uhren, Arm⸗ 
2 im Haufe zuſammenſchmolzen, während die Oppoſition aleko r GG Landtagserſatzwahl wiederum ſſtraße an dem vierten Mitglied der Bande, dem erwähnten Bändern, Broſchen und Buſennadeln wurden alle Güfte bedacht, 
3 95 Richard Conrad, genommen, der fiğ anſcheinend 500 Mk. Trinkgeld erhielt das Dienſtperſonal, Zigarren unter 


3 von 116 auf 263 anwuchs. Man begreift beim beften) 9 [5 ird, wie nach einem 
* Willen die Taktik Richters nicht; denn ſeine Argumente Pekinger en E adeleae bereits Rank von der Bande losſagen wollte. Conrad, der ſelbſtſg Mk. pro Stück wurden nicht geraucht. Eine Schauſpieler⸗ 


für diei Auflöſung können bei der Regierung doch Iuni nach Japan reifen, mo er fih vierzehn mit einem Revolver bewaffnet war, wurde durch einenſtruppe aus Berlin mußte extra hierher kommen, um am 


s höchſtens Beweismittel gegen eine ſolche fein ; denn das er Revolverſchuß wehrlos t und d it ei früher ` 
to f ; x io Tage aufzuhalten gedenkt. Von dort fok dann entweder verſchuf gemacht und dann mit einem früheren Polterabend Aufführungen zu veranſtalten. Um der Braut 
A > e e e Maier sola e Bam auf dem Dampfer „Gera“ oder „Batavia“ über Shanghai Artillerte⸗Faſchinenmeſſer, nicht, wie urſprünglich angenommen, einen Blumenkorb von Berlin nach hier zu bringen, reiſte ein 


die Rückreiſe angetreten werden, auf der der Feld⸗ 


mit einem Beil abgeſchlachtet. Armor dort nach Bier 3 : 
marſchall Deutſch⸗Oſtafrika beſuchen will. Gärtner von dort nach bier zweiter Maffe, Kurz und gut, 


zd herbeizuführen beabſichtigt, um ſich den Liberalen 


K- in die Arme zu werfen. Es gehört wirklich viel dazu i : Wieder flott geworden. ebermann ſah und hörte, daß das Geld bei Schulz keine 
| M Solches und Aehnliches = aa im deca smi UA 50 „A w r 5 ge A ae eb Z Der Dampfer des Norddentiğen Llond „Munchen“, Rolle fpiele. Schulz ſchenkte im Januar 1897 ee a 
* zun amen, A e die Dinge teuerfrage ift, wie die „Röln. Bolksztg.“ erfährt, von| mer vor der Ginfağrt von Yap auf Grund gerieśf, tit am elner aus Oldenburg ſtammenden verſtorbenen Frau 
1 5 Bemerken möchten wir noch, daß, wie die Dinge der Regierung nicht beabſichtigt. Sie wird vielmehr 8. Mat wieder flott geworden und am 15. Mai im Schlepp⸗ 300 000 Mk. zum Bau und Betrieb des Stiftes „Friedas 
| augenblicklich liegen, eine Auflöſung des Landtages im nach Ablauf der Vertagung ein neues Branntweinſteuer⸗ tau von 2 anderen Dampfern des Norddentfehen Lloyd nach Frieden“, das im Januar dieſes Jahres fertiggeſtellt und bes 
P— — — n = | o e p {3 n Fa e bon i de et Hongkong gia nę. New zogen wurde. Er bezahlte ſpäter die Kapelle des Stiftes noch 
. e 2 2 — IŁ ` 2 + M. N 5 
3 GŁ ein 2 5 P ftellung der Abitur Feten ber Gymnaſien und traf geſtern in Zeſſel, Kreis Oels, zu vierzehntägigem Auf⸗ F 
8 7 Realgymnaſien betreſſs der Zulaſſung zu mſenthalt bei feinem Schwiegerſohne eln. 


\ von Aktien zu Schleuderpreiſen eingehangelt, nachdem 
| fie von ihren Beſitzern, einerlei für Dollars oder 
Cents, weggeworfen waren, und in den Winkelbörſen 
drängten fih kleine Kommis wie Botenjungen. Solch 
| junger Mann trat an den Schalter und faufte mit 
„3 20 Dollars „Manhattan“. Ehe noch der Kaſſirer ihm 
f „Danke“ gejngt, wurde auf die große ſchwarze Tafel 
der neueſte Kurs geſchrieben, der ihm zeigte, daß der 


Rechtsſtudium im Bundesrathsausſchuß beſchloſſen. 


— Nach den bis jetzt vorliegenden Feſiſtellungen Br > 
wurden bei der am Dienstag erfolgten Reichstags⸗ In Beſchitza find 250 Brückenarbeiter der Oeſterreichiſch 


& vahl im Wahlkrei is wald“ Ungarischen Staatsbahn⸗Geſellſchaft in den Ausſtand getreten. 
Sal apr z abgegeben AN 5. Behr ont) 7504, Chr. Dieſelben fordern eine Herabminderung der Arbeitszeit auf 
hein (freiſ. Vereinigg.) 6019 und für Knappe (Sozial: 10 Stunden. 

demokrat) 1830 Stimmen. Es findet alſo Stichwahl 
zwiſchen v. Behr und Gothein ſtatt. 


Arbeiterausſtand. 


Lokales. 


* Perſonal veränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Der Gerichts vollzieher Lawrenz in Ehriſtburg iſt in gleicher 
Amtseigenſchaft an das Amtsgericht in Lautenburg verſetzt. 

* Ernennung. Der Baubefliſſene Arthur Eycke aus 

Im Verfolgungswahn 3 Danzig ift zum Regierung ⸗ Bauführer des Waſſerbaufaches 
verübte Donnerſtag früh der fapnnifhe Profeſſor Shirray in ernaunt und der Waſſerbaulnſpektion in Martenwerder übers 


4 i 3 n Großen ergi i i 1 
4 ea 2 ed . uud fe . i Y ei aa rid Syn Berlin nanoftlitung und brachte anderdem einem Gürtner BE: Ordensverleihungen. Aus Anlaß ihres Ueber 
4 Doch ſchließlich kam Hilfe! Wäre fie ausgeblieben, N Pie 122 . 2 3 . a durch Bellhiebe erhebliche Verletzungen bei, Sbirray war imf tritt in den Ruheſtand find pertega morden: Dem 
. jo wären die Werthe auf nichts zuſammengeſchrumpft, Minifter v. Me tf h und v. Waßdorf an der Mone Auftrage feiner Regierung feit etwa 2 Jahren in Berlin, um Lokomotivführer Jahnte in Schneidemühl das Kreuz 
* halb Wallſtreet hätte die Thüren ſchließen müſſen und fevenz theilnehmen, f deulſche Sprachſtudien zu betreiben. Er wohnte als Chambre⸗ des Allgemeinen Ehrenzeichens, dem Lademeiſter 
„JE Amerika eine Periode wirthihaftlihen|' © Die franzöſiſche Preſſe bemerkt beifällig, daß der garniſt bei dem Monteur Traugott. Am Mittwoch begann[ Borgemehn in Stolp und dem Bahnhoftsportier 


Nothſtandes erlebt, gegen die jene von 86 und 
93 fette Jahre geweſen wären. Ein Bankhaus, das 
beiläufig deutſches Kapital vertritt, ließ der Börſe an⸗ 
„ kündigen, daß es bereit ſei, Geld zu 6 Prozent auszu⸗ 
AB leihen, während Ruſſel Sage, der alte Juchs und 
8 Freund Jay Goulds des Seligen, der zur Panikzeit 
= ſtets erntet und für ſolche Fälle einen vollen Geld. 


Byjocfi in Danzig das Allgemeine Ehrenzeichen. 

Herr Regierungsbaumeiſter Schmidt, der Leiter 
des Dombaues in Berlin, verläßt dieſen Poſten, den 
er ſeit nahezu zehn Jahren inne hatte, da ſeine Auf⸗ 


Sh. verdächtige Reden zu führen und behauptete, 
von der japaniihen und deutſchen Geſandtſchaft ver 
folgt zu werden. Er rief Frau Tr. und ihre 
Tochter zu feinem Schutze auf und Hündigte ihnen einen gabe erfüllt it. Er tft für eine 

i A n Lehrſtuhl an 
Gummiſchläger und einen ſcharf geſchliffenenſder Techniſchen Hochfgule in 510 in 
Dolch ein, damit fie gegebenenfalls fein Leben vertheldigen Aus fi cht genommen. Bis zur ae der⸗ 


ruſſüſche Militärattachs in Berlin an der 
Metzer Parade nicht theilgenommen hat. Das war, 
wie wir bemerken möchten, deshalb nicht möglich, weil 
der bezügliche Poſten bei der ruſſiſchen Botſchaft in 
Berlin zur Zeit nicht beſetzt iſt. ! 

— Die Ausführung von Eingeborenen 
zu Schauſtellungen ift für ſämmtliche deutſche Schutz⸗ 


7 ſchrank bereit hält, gleichzeitig 60 Prozent nahm. Das gebiet könnten. Da Herr Tr. verreift war und die Frauen inſſelben im Jahre 1903 wird er vorausſichtlich bei einer 
k gleiche Bankhaus, das in dem oben angedeuteten Kampf gebiete unterſagt. Ausland Angſt lebten, baten fie den befreundeten Gärtner Franke, Behörde in Schleſien Verwendung finden, 

m um die Northern Pacific ſeine Kräfte mit Morgan : » i s der in der Nachbarſchaft wohnt, die Nacht über in ihrer] e Zur laudwirthſchaftlichen Nothlage. Aus Anlaß 
EB gemeſſen und wahrſcheinlich geſiegt hat, bewog den] . . Der Kaiſer Franz Joſef empfing geſtern |gognung zu ſchlaſe den e zu beauſſichtigen.] der wirthſchaftlichen Schwierigkeiten, denen die Land: 
= Gegner, einen Kompromiß zu ſchließen, auf Grund deſſen Mittag den deutſchen Militärattachee v Bülow und Bald nach 3 Uhr Fri 7 z ns = a re otete des Regisrungsbezirks Marienwerder in Folge 
MB man den Baiſſters die betreffenden Eiſenbahnpapiereſſodann den preußiſchen Oberſten v. Mitzlaff und den ade Srandgeruch beobachtet und g alder vorjährigen Mißernte an Futtermitteln und des 


daß Sh. ein im Korridor ſtehendes Bücherregal in Brand 


ür 150 ſtatt zum Preiſe von 1000 Dollars abgab. Da⸗ 
— Bet u. 4 geſetzt und ſich dann in feine Stube feſt eine 


A | durch war nach beiden Seiten Luft geſchafft und die 
<A Werthe erholten fih ſchnell, aber ohne ihre ſchwindel⸗ 
5.0 hafte Höhe wieder zu erreichen. Freilich damit war 
£y nur die Börſe gerettet, die Spekulanten hatten Gewinn 
u und Einja verloren, die Schafe waren geſchoren. Alle 
À klagen über Verluſte, der große wie kleine Geſchäfts⸗ 
5 mann, der Beamte mit hohem wie der mit geringem 
A Gehalt. Die Hotels [find mit Spekulanten aus dem 
* Weſten überfüllt, die das Börſenfieber nach New Pork 
gelockt. Die Vermögen, die jie auf dem Papier ſchon 
éy gewonnen, gat der Krach verſchlungen, glücklich preift 
a ſich, wer genug Geld hat, um heimzureiien. 


preußiſchen Rinmeiſter v. Rüxleben in beſonderen 
Audienzen. r 

— Das engliſche Parlmneniśmitglied | M H mead 
Bartlett wurde nach einem Telegramm des „B. T.“ 
bankrott erklärt. Die Paſſiva betragen eine Million, 
Achmead Bartlett verltert hierdurch natürlich ſeinen 
Parlamentsſitz. 

— Königin Draga beabſichtigt, in Franzensbad 
Moorbäder zu nehmen. Das wird auch nichts helfen! 
„ — Der ſchwediſche Reichstag nahm endgültig 
einen Geſetzentwurf an, nach welchem das alte Syſtem 
der nationalen Vertheidigung nach 6 Jahren abläuft 
und ein neues auf die Dienftpflicht begründetes Syſtem 

Das alles aber hat nicht genügt, dieſen Leuten Lehreſeingeführt wird; und zwar ſoll danach in Friedens⸗ 
und Warnung zu ertheilen. „Wir find zu reich uſw.“] zeiten die Dienſtpflicht bei der Infanterie und dem Train 
docirten heute die Morgenzeitungen. Das alte Lied 1240 Tage, bei der Artillerie und der Kavallerie 365 Tage 
Die Börje öffnete mit himmelwärks ſteigenden Kurſen. und bei der Marine 300 Tage betragen. 

1 Wir ſagten es ja, daß wir reich find,” meinten dief — Der Staatsſekretär für Indien Lord Hamilton 
K Abendblätter. — Reich find ſie unſtreitig, aber langeſerwiderte im englifhen Oberhaus auf eine An: 
nicht fo reich wie fie denken und vor allem die Well [rage betreffend Verleihung einer internationalen 

5 glauben machen wollen, und darum: Dies iſt noch nicht Dekoration an die Truppen der verſchiedenen 
a der große Krach geweſen, ein größerer wird folgen. Länder, welche an den Operationen in China 


Ausfrierens der Winterjaaten entgegengehen, hat die 
Steuerabtheilung der Regierung in Marienwerder an⸗ 
geſchloſſen hatte. Während nun dle Feuerwehr herbei⸗ geordnet, daß bei der Anwendung des Zwangsbeitreibungs⸗ 
gerufen wurde, ſprengte Franke die Thür zu der Stube, verfahrens gegen Landwirthe, welche rückſtändige Stants- 
aus der gleichfaus Rauch drang. In demſelben Augenblickfſteuern oder Domänen⸗Amortiſationsrenten ſchulden, die 
aber ſprang Sh. auch auf und ram mit einem Belle auf denfgrößtmöglichſte Milde zu üben ift, eee hart 
Mann los. Der erſte gegen Franke gerichtete eee Landwirthen wird zł en auf 
Schlag wäre ſicher tödtlich geweſen, wenn er nicht auch den eſonderen Antrag, welcher aber von ganzen 
8 z Gemeinden, ſondern von den einzelnen Steuerpflichtigen 
Kronleuchter getroffen hätte und dadurch abgeſchwächt worden durch Vermittelung des Gemeindevoſtehers zu ſtellen ift, 
wäre. Der Raſende konnte erft nach längerem Ringen ge: Staatsſteuern und Renten bis nach der Ernte, zunächſt 
ſeſſelt und zur Polizei gebracht werden, die feine fofortige|bis zum 15. September, funden, 
Ueberſührung nach Daldorf verfügte. Der Gärtner Franke? Abonnementskarten der Straßenbahn. Es 
hat mehrere erhebliche Kopfſwunden bei dem Rencontre davon: [wird darauf hingewieſen, daß die für ſämmtliche Linien 
getragen. 1 der Allgemeinen Lo 1 Straßenbahn . 
ueber die entſetzliche Bintthat einer Mutter EA A Eu a ni Wo Ene Fe pa gur 
wird aus Herrnſtadt (Schlefien) gemeldet: Die dort in der Bere chügen Dementſprechend wird EN ſich dead e 
Boblelerſtraße wohnhafte Frau Schubert tödtete in einem anſtatt eine Abonnementskarte Langenmarkt— Oliva für 
Anſalle von Wahnſinn mit einem Beil ihre drei Kinder im|g Mk. monatlich, eine ſolche für alle Linien zu 
Alter von fieben, fünf und einhalb Jahren und verletzte das nehmen, da der Preis der letzteren gleichfalls 9 Mark 
vierte Kind, einen neunjährigen Knaben ſchwer. Nachdem ſiel beträgt. - 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


verwaltet hat. Vom 1. Juni tritt Herr Bowien die 
Pfarrſtelle an. 

* Marienburg, 23. Mai, Auf die Beſchwerde des 
errn Beigeordneten Krüger 
ürgermeiſter Sandfuchs iſt nunmehr von dem 
eren Regierungspräſidenten 
zu Danzig Beſcheid ergangen. Danach ift das Bor- 
gehen des Beigeordneten gegen den Bürgermeiſter in 
öffentlicher Stadtverordnetenſitzung zwar gerügt, jedoch 
berückſichtigt worden, daß der Beigeordnete durch die 
Kränkungen und Beleidigungen ſeitens des Herrn 
Sandfuchs zu dem Vorgehen gereizt worden iſt. 
Krüger jol das Armendezernat, das zu den Meinungs- 
verſchiedenheiten Anlaß gab, beibehalten. 
lautet, hat fich Herr Regierungsprüſident v. Holwedeſ go, 
alles weitere in der Sandfuchs'ſchen Angelegenheit bis 
nach ſeiner Rückkehr vom Urlaub vorbehalten. 3 

= Elbing, 28. Mai. Die Nach 
wir Ende voriger Woche hatten, haben vielfach Schaden 
angerichtet. Theilweiſe dürfte die Obſternte nachtheilig 
beeinflußt worden ſein, ebenſo der Kartoffelbau. In 
der Niederung haben Gerſte und Zuckerrüben an manchen 
Stellen ſehr gelitten. — Der Kaufmänniſche Verein 
unternimmt am 2. Juni einen Ausflug in die Kaſſubiſche 


* Der Kaiſer in Prökelwitz. 
Frühpürſche erlegte der Kaiſer 4 Rehböcke. 
geſtrigen Mittagstafel 
Trompeterkorps 


Bei der geſtrigen 


im Jagoſchloſſe gegen den Herrn 
Vertreter des 
gemeldet, auf telegraphiſchen Befehl 
morgen nach Prökelwitz gefahren war. 
programm enthielt eine Reihe Lieblingsſtücke des Kaiſers 
„Ambroſianiſchen 
Lied „Der Reiter und fein Lieb“, Fanfarenmärſche zc. 
Zu der Tafel war u. A. der Kommandeur der 1. Leib⸗ 
huſaren, Herr Oberſtleutnant v. Colomb, geladen. 

Nach den bisherigen Dispoſitionen ſollte der Kaiſer 
heute Abend von Prökelwitz nach Berlin zurückkehren. 
Dieſe Dispoſitionen ſind indeß augenſcheinlich geändert 
worden. Der Kaiſer wird vielmehr morgen Vormittag 
noch in Prökelwitz fein und will, wie uns aus zuverläſſiger 
Quelle mitgetheilt wird, morgen Nachmittag auf 
der Rückreiſe in Langfuhr dem Offizierkorps 
des 1. Leibhuſaren⸗Regiments einen mehr ⸗Sch 
ſtündigen Beſuch abſtatten. 

Bei einer Ausfahrt des Kaiſers in Prökelwitz ver⸗ 
ſuchte, wie wir aus guter Quelle erfahren, ſich ein gut⸗ 
gekleideter junger Mann an den kaiſerlichen 
Wagen zu drängen, offenbar mit der Abſicht, den 
Der junge Mann wurde ſofort 
feſtgenommen; er ſcheint, da er verworrene Redensarten 
führte, geiſteskrank zu ſein. 
Kaiſer in einer wichtigen Angelegenheit ſprechen zu 
müſſen. Der harmloſe Geiſteskranke ik als ein Danziger 
Arbeiter, Franz K., erkannt worden. ; 

Von anderer Seite wird uns darüber weiter berichtet: 
Der 23 Jahre alte Arbeiter Franz Kemper von Danzig 
bekam vor kurzer Zeit die ſixe Idee, daß er dazu 
berufen fei, den an dem Gymnaſiaſten Ernſt Winter 
in Konitz verübten Mord aufzuklären, und begab ſich 
zu dieſem Zweck vor einigen Tagen heimlich dorthin. 

ſeine ſonderbaren Unter⸗ 
Aufklärung in dieſer Sache 
für erforderlich hielt, mit Recht für geiſteskrank gehalten 
und abgewieſen wurde, | 
beim Kaiſer die Erlaubniß erbitten, 
erforderlichen Schritte in der Winter'ſchen Mord⸗ 
i Die Danziger Königliche 
Polizei⸗Direktion, welche inzwiſchen von dieſem Vorfall 
in Kenntniß geſetzt worden war, ließ den p. Kemper 
durch einen Kriminalſchutzmann feſtnehmen 
hierher transportiren, wo er 
Geiſteszuſtandes der ſtädtiſchen Krankenſtatiou einge⸗ 
Kemper war bereits in Pröckelwitz, wo 
er mehrere vergebliche Verſuche gemacht hatte, den 
Kaiſer zu ſprechen. 

* Herr Regierungs⸗Präſident von Holwede iſt 
von Urlaub zurückgekehrt und hat heute feine Dienſt⸗ 
geſchäfte wieder übernommen. 

„ Rennpreiſe. Die diesjährige Sport⸗Saiſon beginnt 
bekanntlich am 2. Pfingſtfeiertage mit dem Pferderennen 
hijen Reiter⸗Vereins und find die ſilbernen 
erfür wie alljährlich im Schaufenſter des 
anziger in der Langgaſſe ausge⸗ 
mals darauf aufmerkſam machen, 
abend geſchloſſen 


tfröſte, welche 


JULIA ) 
* Thorn, 23. Mai. Heute früh erſchoß jid auf 
der Veſte König Wilhelm der Unteroffizier Dietz von 
der 8. Komp. Inf.⸗Regts. Nr. 176. Als Beweggrund 
wird Furcht vor Strafe angegeben. Die 
Einjähriger gedient und hat dann kapitul 
k. Thorn, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Der Feuerwerks⸗ 
oberleutnant Roggenbrod, deſſen im Januar erfolgte 
en grober Vergehen gegen 
aften hohes Aufſehen erregte, wurde 
vom Oberkriegsgericht zu einem Jahr drei Monaten 
Gefängniß, wovon zwei Monate auf die Unterſuchungs⸗ 
haft abgerechnet wurden, und Dienſtentlaſſun 
urtheilt. Die Verhandlung fand unter Ausſchlu 


Die Strafgefangenen Adolflser 


Dresden. Bankſ148.— 
6 hat ſ. Z. als 
th 4 
4 Eiſenb.⸗Obl. 58.80 

Kaiſer zu ſprechen. 
eton Verhaftung 


Militä 
Er äußerte mehrfach, den n 


Oeffentlichkeit ſtatt. 
Stuhm, 28. Mat. > 
Kowalski aus Goſchin, Kr. Carthaus, und Wilhel 
Kirchwehn aus Danzig entſprangen bei der Außen⸗ 
arbeit. Heute Nacht haben ſie ſich in Dirſchau freiwillig 
geſtellt. Beide hatten außer den Anſtaltskleidern bereits 
Ziviltleider, die vermuthlich irgendwo unterwegs von ihnen 


Auf die Ermittelung der 


Tendenz: 

geradezu troftl 
mund auch die auslün 
die Realifationsluſt trat im D 
die Kurſe ſämmtlicher 
Das Herannahen 
ch mitgewirkt 

Northern Pacific 
200 den Mißmuth der Spekulation 
gerung der den Balſſters in dieſen 
Schweizer Nordoſt ein wenig 
Gotthardtbahn und Canada 
örſenſtunde war der Geſchäfts⸗ 


weſentlich herab. 
des Ultimos mag au 
bas Steigen der 
Share auf über 
i derſangeſichts der Vergrö 
ift eine [Papieren erwachſenden Verluſte. 
erholt aber ohne Verkehr. 
niedriger. In der zweiten B 
verkehr ſehr gering. $ 


Getreidemarkt. (Tel. der „Dans: m 


Da er in Konitz durch 


entwendet worden find. 
nehmungen, welche er zur ; 


* Culmſee, 23. Mal. die 
Mörder des Gutsbeſitzers Jeſionowski 
Belohnung von 500 Mk. ausgeſetzt. 

* Oſterode, 23. Mai. In Frögenau wurde am 
Dienstag Abend der Gutsſtellmacher Goral 
dem Koloniſtenſohn Krauſe aus Kaulbruch, 
er wegen einer Torfkarre in Streit 
Krauſe ift am Mittwoch Morgen von 


erſchlagen. 
i verhaftet und dem Amts⸗ 


dem dar Gilgenbur 
zur Beobachtung ſeines en as eee 


Mordes verhaftet worden. 

* Inſterburg, 25. Mai. 
ſchloſſen die Errichtung einer Berufsfeuerwehr. 
Oberfeuerwehrmann aus Königsberg fol als Brand⸗ Johann Cz 


5 
Den Vorſitz in der kriegs⸗ Une 
gerichtlichen Verhandlung gegen den Unteroffizier 
Marten und den Sergeanten Wickel wegen der 
Ermordung des Rittmeiſters v. Kroſigk wird Herr 
Kriegsgerichtsrath Lüdicke führen. 
nlwerden die Herren Rechtsanwälte Burchard und 
Horn aus Inſterburg fungiren. 
* Marggrabowa, 23. Mai. 
von 22500 Mk. wurde der Rechner L. des Darlehns⸗ 
kaſſenvereins (Raiffeiſen) zu Wielitzken verhaftet. Die 
Unterſchlagungen datiren bis 1896 zurück. 
* Königsberg, 


Die Stadtverordneten 


Ehrenpreiſe hi os ka, T. 
Juweliers C. H. D 
ſtellt. Wir wollen noch 
daß der Billet⸗Vorverkauf am Sonn 
wird. Hoffentlich wird ſich der 2. Feiertag durch ſchönes 
Wetter auszeichnen, damit ein recht reges Treiben auf 
dem Rennplatze zu verzeichnen iſt. 

* Ein Verbandstag der Töpfer und Ofenfabrikante 
Oſt⸗ und Weſtpreußens findet hier am 16. und eventuell 
17. Juni d. J. im Geſellſchaftshauſe ſtatt. 
verſammlung beginnt am 16. 
ihr gehen um 10%, Uhr Vorſtandsbeſprechungen und 
eine Vorverſammlung voraus. Nach den Verhandlungen 
vereinen ſich die Delegirten zu einem gemeinſamen Eſſen. 

* Die Schichauſchen Torpedobopte, welche ſich in 
und ſich als Depeſchenboote vorzüglich 
ſollen auch nach dem Abſchluß der 


meiſter angeſtellt werden. 
* Gumbinnen, 23. Mai. 


zu Mühlheim. — Lithograph 
i ) und Auna Maria Gengler zu Oh 
Als Vertheidiger i Lehrer Georg Riegamer in Blumſtein 
r. — Militäranwärter Hermann 
Tiedemann 
Cöleſtin Kahlki und Aung Falins 
Mikiffer und Anna po | 
und Ottilie Burandt. Sämmtlich hier. 
Todesfälle. Wittwe Henriette Jacoby, 
M. — S. d. Steueramtsdiener 


Wegen Unterſchlagung 
Juni, Vormittags 11½ Uhr; 


i Der Berein für die 
Gejhihte von Oſt⸗ und Weſtpreußen hielt 
kürzlich hier ſeine Generalverſammlung ab. Bei der 
Ergänzungswahl des Vorſtandes wurden die ſtatuten⸗ 
mäßig nach dreijähriger Thätigkeit ausſcheidenden Mit⸗ 
Prof. Lohmeyer, Stadtrath Michelly, 
Oberlandesgerichtspräſident v. Pleh m wiedergewählt, 
ebenſo für Weſtpreußen Herr Stadtſchulrath Da mus- 
Danzig; an Stelle der durch Verſetzung reſp. Tod aus: 
tei Direktor Meyer 
und Medizinalrath Abegg in Danzig werden die Herren 
Konſervator Bötticher und Stadtbibliothekar Günther, 
ebenfalls in Danzig, gewählt. — Die Wahl 
Stadtrath Cuno zum erſten Bürgermeiſter der Stadt 
en i. W. iſt vom Könige beſtätigt worden. — Der 
Medizinalrath Dr. Carl Garré⸗Roſtock ift zum 
ordentlichen Profeſſor der mediziniſchen Fakultät in 
Königsberg i. Pr. ernannt. — Die Leiche des ſeit 
Himmelfahrt verſchwundenen stud. med. Skronn iſt 
geſtern im Pregel am Kaibahnhofe gefunden worden. 
Man nimmt an, daß der junge Mann in der Dunkelheit 
den Strom gerathen iſt. 
* Rawitſch, 23. Mai. 


3 
Zakrzewski, 


Oſtaſien befinden 
bewährt haben, 
Kämpfe in China verbl 
* 4 künſteriſche bot 
Gottheil u. Sohn find feit Y 
Saunier'ſchen Buchhandlung inder 
und erregen vielſeitiges J 
Komiker Pickert, welcher m 
4 Temperamente nur wechſelnd 
Ausdruck charakteriſirt. 
führungen der Arbeiten iſt beſonders 
Bildwirkung jedes einzelnen Blattes 
* Für Radfahrer! Wie aus dem Inſera 
erſichtlich, ſind die neuen Radfahrerk 
welche vom 1. Juni ab in Kraft treten, | 
nunmehr im Intelligenz⸗Komtoir, Jopengaſſ 
* Die landespolizeiliche Abnahme der 
Linie Bröſen⸗Neuſchottland iſt auf heu 
mittag 4 Uhr angeſetzt. 
Pflanzen⸗Vertheilung. 
helm⸗Schützenhauſes fand 
theilung von Pflanzen an Schulkinde 
fatt. Dieſe Vertheilung geht bekanntlich vom Gartenbau 


ARittjchnu, 75 J. 85 
hotographien aus dem Atelier 73 J. 3 M. 

heute im Schaufenſter der 
der Langgaſſe ausgeſtellt 
Dargeſtellt it 5 
it Lektüre beſchäftigt und 

durch Gebärde 

der vorzüglichen Mus- 
die ausgezeichnete 


die geſchiedenen 


Zwiebacks errichtet. 
Aerzte darauf aufmerkſam. 


„ pezialdieuſt 
für Jrahtnachrichten. 
Die Kaiſerin in Bonn. 

Bonn, 24. Mai. (W. T.B.) Die Kaiſerin ift heute 
| y tenb Knaben Vormittag aus Baden-Baden Hier eingetroffen zum 
Verein aus und hat den Zweck, in den Kindern die Liebe im Alter von 8 Jahren bis 4 Monate, mit der Axt.] Beſuche des Kronprinzen. Der Kronprinz und das 
Die völlig entkleidete Leiche des jüngſten Kindes ver⸗ 
den am] barg fie in einem Röhren⸗Durchlaß, der dem Abfluß von 
Die Körper der übrigen Kinder 
begoß ſie mit Spiritus und zündete ſie an, ſo daß ſie 
Nach vollbrachter That brachte ſich die 
Frau ſelbſt ſchwere Wunden bei, indem fie fih mit der 
Art in den Kopf hieb; doch wirkten dieſe Verletzungen 


r Schießhalle des in 


heute in übliche In einem Anfalle von 


Weiſe die Ver 1 Geiſtesſtörung erſchlug die Ehefrau des Ackerbürgers 
Schubert in Herrnſtadt 


zu den Pflanzen zu wecken. Im Herbſt erfolgt dann 
die Ausſtellung der Pflanzen. 
für Erunt Erler. 
30. Sept. v. Js. in der Tuchler Haide meuchlings er⸗ 
ſchoſſenen Kgl. Forſtaufſeher Ernſt Erler aus Königs⸗ 
bruch haben ſeine Freunde und Kollegen bei der hieſigen 
Firma W. Dreyling ein Denkmal beftelt, Daſſelbe wird 
rożen Obelisk von Granit mit ent: 
idmung beſtehen und an dem Orte Auf⸗ 
ſtellung finden, an dem Erler erſchoſſen wurde. 
Ein alter Paletotmarder ijt der Friſeurgehilfe 
tto Wallrat, der Ende April einem Kollegen einen 
Sommerüberzieher abſchwindelte und ihn entweder 
hat. Einem anderen Kollegen 
ſtahl er ebenfalls in einem Cafs in Langſuhr einen 
Sommerpaletot. W., der alles leugnet, wurde verhaftet. 
* Ein Schornſteinbrand von geringfügiger Bedeutung 
veranlaßte in dem Haus Hundegaſſe 85 eine kur 


Düngerjauche dient. 


noch ankohlten. 


* Swinemünde, 22. Mai. 
der Swine unweit Werk ein Kanonier vom hieſigen 
Artillerie⸗Bataillon; die Leiche wurde heute gefunden. 
hieſige Arbeiter unweit 5 

övenhaten; fie hatten ſich bei dem hier wehenden Pari gerechnet. 
ſteifen Nordoſtwind mit dem Boot umgeſegelt. 


„P ³.AmAà T nem 
+ 
Letzte Handelanadridten 
Rohzucker⸗Bericht. 
von Paul Schröder. 
h i t 24, Mai. 
Rohzucker. Tendenz: Ruhig. Wund l. 9,40 inkl. 
Mittags. Tendenz 
M. 9,60, Auguſt ME, 9,621, Ott 
Januar⸗März Mk. 9,02 ½. Gemablener Melis 1 Mk. 28,45. 
Hamburg. Tendenz: ruhig. Termine: Mai Mk. 955, 
guni Mk. 9,55, Juli Mk. 9,57½, 
dem | September 9,50. 


Geſtern ertrank inſ wiederholen, 


t oder verkauft 3 
verſetz j ertranken zwei 


Yraninz, 


2 Zoppot, 23. Mai. In der heutigen Sitzung des 
Amtsvorſtandes wurde beſchloſſen, Herrn ne 
a. D. Lukas dem hiefigen Gericht als ſtellvertretenden] Sack tranſito franko 
Amtsanwalt in Vorſchlag zu bringen. In Abänderung 
efaßten Beſchluſſes, wong 
f Den ać wa be 
ule verlegt werden ſollte, wird ge 
0 mit Herrn Kaufmann v. m. edi 
te Verkehr auf dem vor 
elegenen Platze ftattfi 
ann dem Beitritt der 
angeſtellten Beamten zur 
ſe im Prinzip z 


ch der Wagen⸗ 


ines 
eines früher g 8 Schulhofes der 


marktverkehr au 
Mädchengemeindeſ 
im Einverſtändniß 
beſtimmt, daß der genann 
Hauſe des Herrn v. Wiecki g 
wird. Der Magiſtr 
mit Penſionsberechtigung 
Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaf 
beſchließt jedoch, die näheren Beitrittsbedingungen ei 
zufordern und dieſelben der Gemeinde⸗Finanzkommiſſion 
vorzulegen. Zu Preiſen für Darbietungen in der Sport⸗ 705 Gr. u. 717 Gr. Mk. 97 
A ch 1000 Mk. benöthigt. Der Magiſtrat 
beſchließt, eine diesbezügliche Vorlage bei der Gemeinde⸗ 
Herr Dr. Fuchs aus Danzig 
Oberſtleutnant 


tober⸗Decbr. Mk. 80, 


rodukten⸗Bi 
Bericht von H. v. Morſteln. Vörſe. 


Weizen ruhig, unverändert, Bezahlt wurde für inlän⸗ 
en bunt 766 Gr. Mk. 168, hochbunt 783 Jal Mk. 170, 


Bezahlt ift ruſſiſcher zum Tranſit 


Gerſte it gehandelt ruſſiſche zum Tranſit 
Sr, Mk. 105 ½, 656 Gr. Mk. 107 per To. 
Hafer inländiſcher Mk. 134, 135 per To. bezahlt. 
Wicken inländiſche Mk. 160, ru 
per Tonne gehandelt. 
Lupinen inländiſche Mk. 109 per Tonne bezahlt. 
Weizenkleie grobe 
8,90 per 50 Kilb gehandelt. 
Roggenkleie Mk. 4,60, 4,70 per 50 Kilo geh, 


weiß 804 Gr. Mk. 172 per 
Roggen unverändert. 


woche werden noch 

Mk. 104, 641 Gr. 
vertretung zu machen. — 
hat, einer Mittheilung des Herrn 
Burrucker zufolge, ſich bereit erklärt, zum Beſten 
der Erlöſerkirche ein Konzert zu geben. — H 
Zeller verläßt am 1. Juni feine hieſige Stelle, welche me, 
derſelbe feit dem Tode des Herrn Pfarrer Conrad 


ſſiſche zum Tranſit Mk. 160 


24. Mat. 
ee 
Berliner Börſen⸗Depeſche. 
HS al 
177.— |176,— Mais amerik. 


174.25 172.50 Mixed loko, 
172.75 171.50 niedrigſter 
Mais amerik. 
145.— 143.75 Mixed loko, 
148,50 142.50 höchſter . 
143,50 142.75 Rüböl Mat 


140. — Spiritus 70er 
137.25 loko « 


187.50 


23. 24. 

98.50 

88.— 

98.30 | 98.40 | Marienb.⸗ 
98.50 

88.10 | 88.20 | Marien 
95.30. | 95,20 Mlw. 
95.10 | 95.10 | Danziger 


—— ̃ —T—— kxT— —e— 
Standesamt vom 24. Mai. | 


Geburten. Praktiſcher Arzt Dr. med. Werner Reinke, 
b S. — Arbeiter Michael Klemm, S. — Reſtaurateur 
ee[Mielenski, T. — Arbeiter Karl Goetzke, S. — 


kodtgeb. — S. d. Tiſchlergeſellen Fran 


Auguſte Wilhelmine 


Prinzenpaar von Schaumburg-Lippe 
Empfange am Bahuhofe anwejend, 


China. 


Chinas Entſchädigungszahlungen. 
© New⸗Mork, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Nach Mel⸗ 
dungen aus San Franzisko iſt der amerikaniſche Ver⸗ 
treter Rockhill inſtruirt, den Vorſchlag Mac Kinleys zu 
daß China Zprozentige Obligationen mit 
Zinsfundirung ausgebe, und jede Macht ihre Gnt- 
8 [ſchädigung in Obligationen nehmen ſolle, letztere zu 


Die Rückkehr des Hofes nach Peking. 
N Peking, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Laſfan 
meldet, die hohen Staatsbeamten, 
den chineſiſchen Hof eine Eingabe gerichtet hatten, um 
ihn zur Rückkehr nach Peking zu bewegen, empfingen 
den Beſcheid, dieſe Geſuche nicht eher zu wiederholen, 
bis alle fremden Truppen das Land ver: 
laſſen haben. Sobald die chineſiſchen Bevollmächtigten 
liſverſichern können, daß dies geſchehen, werde der Hof 
ſofort zurückkehren, aber keinesfalls eher. j 


Ermordung eines Scheiks. 
Paris, 24. Mai, (W. T.⸗B.) 
aus Conſtantine wurde der Scheik von Zouia von 
Plus 110 R. Wind: NO. einem Eingeborenen ermordet, in deſſen Behauſung 
er im Auftrage der franzöſiſchen Regierung nach Waffen 
und Munition ſuchte. Der Mörder wurde verhaftet. 


! Eine Schwere Anſchuldigung. 
(Sofia, 24, Mai. (Privat⸗Tel.) Ein hieſiges Blatt] Berantwortlich für Politik und Feuilleton Kurd Hertell, 
beſchuldigt den Kriegsminiſter Paprikoff ſchwerer Geld⸗ 
mißbräuche und erklärt, daß unter den vom verſtorbenen] Drut und Verlag „Danziger Neuere Nachrichten“ Hubs u. Cie. 
% ae "ES, feine (mi BANA |) 1 fi) 907 zh —— 
: jaroff eigenhändig geſchriebene Rechnung vorgefunden A 1 H 
habe, deren Kopie der Miniſter Karaweloff beſitze und e dn e ar i 


98.60 | Franzoſen ult.|145,— 
88.— Drim. Gronauſ154.— 


98.50 | 98.40 J Oſtpr. Sibi l.. —.— 
FE Mim. StACt| 71.75 


86.10 Oelm. St.⸗A.] 9.— 
Danziger 

96 —96.— Oelm. St.⸗Pr.] 64,50 
Berl. Hand. Geſ. 150.50 149.— | Harpener 
Darmſt.⸗Bank 131.20 181.75 Laurahlitte 
Deng ar ant 209.50 200.40 Barz 1 220 — 
2. H Zarz. f. = 
e 187.60 184 60 Gr. Brl. Str.⸗B. 216.— 
118 Oeſt. Noten neuf 85.15 
Deft, Kred. ult. 217.— 215.1 Ruſſ. Noten 
NWA Mente | 96.30 96.50 London kurz 
London lang 
3 RA BREE: u —.— 
0 „Gldr. 100.40 100. etersbg. lan 
ern Morad Gred. 2115.50 
78.— 78.— | Oſtdeutſche Bk. 118.75 
98,80 | 98.75 4½ / Chin. Anl.] 82.60 
—— 805 pri ſhates | 08.10 

inn. 944 —— | 96. ref. ſhare } 
T 25 100.20 100.10 ] Canad.⸗Pac.⸗A.] 99.40 
Anatol. 2. Serie 99.40 99.10 | Privatdiskont 
Es war kein Anzeichen für eine Beſſerung 
ofen Geſchäftslage an der Börſe erkennbar 
diſchen Börſen zeigen eine ſchwache Haltung, 
eutigen Verkehr ſtark hervor 
Spekulationswerthe 
der Feiertage und 
ferner ver⸗ 
Common 


eueſte Nachr.“) 
erlin, 24. Mai, 


Johann 0 
Ein Iulius MI uns ki, . — Diener Otto Kock, T . Depeſche des „Standard“ zufolge empfing Krüger aus 
Juliu yn „T. — Diener Otto Kock, T. — Arbeiter ` ; : : 

— Bidjerunachet * Anwärter Felix Transvaal die Meldung, daß ſich General de Wet mit 

. Schloſſergeſelle Wilhelm Voelkner, S. — 
helich: 4 S., 5 T. 
Aufgebote. Syndikus Doktor phil. Hermann Wilhelm 
d Selma Anna Wilhelmine Emilie Hillmann S i 
Paul Johannes Pedyna bierjim öſtlichen Transvaal im Gange fet. Die Streitkräfte 


fi. — Ar 


geb. Stern- 2 
8 Alexander fand am Donnerstag ein großer Kampf bei Barberton 


12 W. ©. b. SE IE PŚ! ſtatt. Die Briten verloren angeblich 61 Todte und 
aria Mterau, geb. Verwundete. Die Boeren wurden zurückgeworfen. 


M. — Unverehelichte Johanna Braun, A ; ER 
„ d. Schiffbauers Rudolf Saffran, Capſtadt, 24. Mai. (W. T.B.) Wie berichtet wird, 
9 M. — Tiſchlermeiſter Emil Horn, 60 J. 9 M 

Renners Arthur Milde, 18 
Richard Wendt, 15 T. — Unehel.: 1 6. 


Aus der Geſchäftswelt. 


Rudolf Gericke, Hoflieferant des Kaiſers, in Potsdam daß der Kaiſer einen Jagdbeſuch beim Erzherzo 
hat hierſelbſt bei A. Fajt eine Verkaufsſtelle feines 8 SE KA aa 
berühmten Ambroſia⸗Grahambrotes und Potsdamer 
Wir machen beſonders die Herren 


T. — T 


Nach Meldungen 


in ber die dem Oberſten Bojaroff ſowie dem General 
Paprikoff für fahrläſſig übernommene große Gewehr⸗ 
lieferungen von den Lieferanten geſetzwidrig zuge⸗ 
kommene Kommiſſionsgebühr angegeben fei. 


Serbiſche Sorgen. 

de Wien, 24. Mai. (Privat⸗Tel,.) In Belgrad find 
zahlreiche Verhaftungen vorgenommen von 
Perſonen, die nicht reſpektirlich von der Königin ſprachen. 
Man macht auch mit Höherſtehenden keine Ausnahme. 
So wurde nachts die Generalin Akanagowitſch von der 
Polizet ſiſtirt und einem Verhör unterzogen, worauf 
man in ihrer Wohnung Hausſuchung hielt. 

Da man allgemein annimmt, daß die Königin keine 
Kinder bekommen werde, beſchüftigt man fiğ mit der 
Frage der Thronfolgerſchaft für den Fall des 
Todes des Königs Alexander. Bei der dann vor⸗ 
zunehmenden Königswahl würde, wie man glaubt, Georg 
Herzog von Leuchtenberg, der mit einer montenegriniſchen 
Prinzeſſin verheirathet iſt oder deſſen Sohn gewählt 
werden. Auch des Fürſten Nikolaus zweiter Sohn 
Smirka wird genannt. 


Die Zioniſtenführer beim Sultan. 


Ć Konſtantinopel, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Der 
Sultan empfing in zweiſtündiger Audienz den Zioniſten⸗ 
führer Dr. Theodor Hertzl und den Architekten 
Marmoreck aus Wien. Dr. Hertzl erhielt den Groß⸗ 
fordon des Medjidjeiordens. 


Der Poftkonflikt ift beigelegt. 
de Wien, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Nachdem die tür- 
kiſche Regierung auch die letzte Bedingung, nämlich die Ab⸗ 
ſendung einer Eutſchuldigung an die Botſchafter, erfüllt 
hat, iſt der Poſtkonflikt nunmehr beigelegt. 


Die ſpaniſchen Wahlen. 

Barcelona, 24. Mal. (W. T.⸗B.) Die Ergebniſſe 
der hieſigen Wahl ſind jetzt bekannt geworden. Es 
wurden gewühlt 1 Republikaner, 4 Kataloniſten und 
2 Liberale. 

Madrid, 24. Mai. (W. T.⸗B.) Gerüchtweiſe ver- 
lautet: Zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Sag aſt a 
und dem Miniſter Moret entſtanden Meinungs⸗ 
verſchiedenheiten hinſichtlich der durch die Wahl ver: 
anlaßten Zwiſchenfälle und eine Miniſterkriſis ſei 
möglich; ferner heißt es, Moret bemühe ſich, Carnaleja 
zu bewegen, daß] er das Präſidium der Deputirten⸗ 
kammer übernehme. 


Aus Südafrika. 
London, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Einer Brüſſeler 


24. 
118.50 


109.50 
57.10 
52.— 


112.25 
8.—— 
64.50 


4000 Boeren in den Drakensbergen konzentrire. Der 
Korreſpondent berichtet aus Middelburg, daß dort eine 
große kombinirte Bewegung unter dem General Blood 


Louis Bothas hätten ſich in kleine Kommandos auf⸗ 
gelöſt, um ernſte Kämpfe zu vermeiden. Bothas An⸗ 


Fi. — portier Hermann] durchzubrechen. Viljoen ſteht jetzt mit 1000 Mann 
beiter Carl Gurskiſim Olifansthal. Man glaubt, Botha habe noch 


7 Geſchütze. Einer Depeſche der „Daily Mail“ zuſolge, 


2 J.. ; : ; 
85 überraſchte leichte Infanterie ein Boerenlager im 


„d. Malergehllfen] Brandfort⸗Bezirk. Der Feind wurde zerſtreut und hierbei 


12 Boeren getödtet, 13 verwundet und 12 gefangen. 


J. Berlin, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Die Nachricht, 


Friedrich in Mohaes in Ausſicht genommen habe, iſt nicht 
begründet. Ebenfo wenig thatſächlichen Hintergrund hat 
die Meldung eines engliſchen Blattes, wonach der 
Kaiſer für das laufende Jahr einen neuen Beſuch 
in England angekündigt hat. f 

V. Kiel, 24. Mai (Privat: Tel) Die ſchwediſche 
Schulkorvette „Freya“ iſt mit dem zweiten Sohn des 
ſchwediſchen Thronfolgers Prinzen Friedrich Wilhelm 
Oskar an Bord hier eingetroffen. Das Schiff wird am 
25, Mai ſeine Weiterreiſe nach Liſſabon antreten. 

& Wien, 24. Mai. (Privat⸗ Tel.) Die Aus⸗ 
weiſung polniſcher Arbeiter aus Preußen 
führte in der geſtrigen Sitzung des Polenklubs eine ſehr 
erregte Debatte herbei. Mehrere Kluk mitglieder 
forderten ſcharfe Stellungnahme gegen den Drei⸗ 
bund ſowie die Lostrennung Oeſterreich⸗Schleſiens von 
der Breslauer Diözeſe. Da andere Mitglieder dagegen 
den Dreibund als Staatsnothwendigkeit erklärten, 
reſumirte ſchließlich der Obmann Jaworski dahin, man 
könne in dieſer Angelegenheit keinen Beſchluß faſſen. 

+ Wien, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Der Großherzog 
von Sachſen⸗Weimar trifft Anfangs Juni hier ein, 
um Kaiſer Franz Joſef einen Antrittsbeſuch abzuſtatten. 

xx Wien, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Die geſtrige 
Nachtſitzung des Abgeordnetenhauſes, in welcher das 


zum 


í $ Bureau Bergarbeitergeſetz verhandelt wurde, endete um 
welche wieder anſg Uhr mit einem großen Tumult. Ein Re» 


gierungs vertreter hatte in der Debatte mehrere 
Angriffe der Alldeutſchen als frivol bezeichnet; beim 
Schluß der Sitzung attackirte Wolf den betr. Hofrath, 
dem zugerufen wurde: „Sie find ein frecher Kerl!“ 
Der Hofrath wurde zur Thür hinausgedrängt. 

O Paris, 24. Mai. (Privat⸗Tel.) Anſchließend an 
eine nationale Volksverſammlung, bei welcher Reden 
Döroulsdes und Haberts verleſen worden waren, fand 
am Nachmittag auf den Boulevards eine Kundgebung 
ftatt. Die Polizei mußte die Menge gewaltſam zerſtreuen. 
50 Verhaftungen wurden vorgenommen. 

London, 24. Mal. (W. TB.) Das Unterhaus 
nahm mit 236 gegen 182 Stimmen die zweite Leſung 
der Finanzbill an. 

A sad 
r 6 Chefredakteur Guſtav Z uch s 


für deu lokalen und provinziellen Theil, ſowie den Gerichtsſaak 
i. V. Alfred Kopp, für den REAN Albin Reet 


n| Merkspruch. Der Alkohol, der Lump, verzehrt 
bier, ſo wirſt Du alt und ſtark! 


Freitag Sanziger Neueſte Nachrichten. 24. Mai. 
m — Ef 
<Verjniguhós=Anzeigeh = ©©6©0688%8068860 000000000009 


$ Shweierei Shwahentl $ 


Beſider und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. ę y 
Spezialitäten» Bühne vornehmen Ranges. © bei Oliva. 8 


geden Abend: Große Borfleltung.IRuderelab „Jidoria 9 mua raw ann sauer ae 
Reichhaltiges vorzüglichesProgramm.|, Danzig. „Schweizerei Schwabenthal“, 
Alles Nähere die Plakatſäulen. ag General z Ver ammlung Haus und Garten find ſorgfältig reſtaurirt und bietet das idylliſch 


fingſt⸗Verkehr 
auf den Dampferlinien der Gefell- 
ſchaft „Weichſel“. 


Am 1. und 2. a ee Sonntag, den 26. und 
den 27. Mai er., finden folgende Extra- 


inmitten des Waldes gelegene „Etabliſſement“ für Naturfreunde und die eine "a 
Freitag, den 24. b. Mis. Kur gebrauchenden elonunfeögenten einen angenehmen herzerfreuenden Seefahrten. 
Tages- Ordnung: Aufenthalt. Bei Umwandlung des Gartens iſt beſonders zu dieſem Zwecke g , 
ae neuer ZO auf Anlage von Promenadenwegen Rückſicht genommen. Bei günſtiger Witterung en e Bet ſtarkem 
Diverſes. 5 S i in n. 
; 10 Der Vorstand. Milch — Molken — Kefir von ärztlich auf ihren Geſundheitszuſtand e legen die Dampfe, | z ia 3 t 
Am 1. und 2. Pfingitfeiertag: (8601 —— Deutscher ` geprüften Kühen; ſowie fämmtliche Mineralwaſſer halte in ſtets friſcher + Damig—fje RV oppa 
eulscher Qualität zur Verfügung. mit den Salondampfern „Drache“ und eventl. „Vineta“. 


Werkmeister-Verband. 


Grosses Konzert 


unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Heinrich Riekanpt. 
Anfang 4½ Uhr. Entree 30 J. Kinder unter 10 Jahren 10 4. 
. ne re 


Apollo- Theater. 


Inhaber: Arthur Gelsz. 


Täglich: 
Spezialitäten-Vorstellung 


Nach der Vorfſtellung Unterhaltungsmuſik und 
Artiſten⸗Rendezvous. 


5) G 


Mrozek. 


Schwabenthal ift in einer halben Stunde von Bahnhof Oliva auf 
ſchattigen Wegen zu erreichen. (34845 


Abfahrt: An beiden Tagen Danzig Frauenthor 7 Uhr 
früh und 2.30 Uhr Nachm.; Weſterplatte 7.35 und 3,05; 
Zoppot 8.15 und 3.45; Hela 11.30 und 8 Uhr Abends. 
Fahrpreis: Retourbillet Mk. 1,50. Kinder Mk. 1,00. 


© 2. Mawig—Zopyot. 
c060080000860 , Zappa: 1 Mur ud 980 Abends, | 
PPP ³¹Üꝛiꝛ¹i1¹ e ¶ ͤ rr 


Fahrpreis: Retourbillet Mk. 1,00, Kinder 60 Pfg., einfache 


Fahrt 60 Pfg., Kinder 30 Pfg. 5 
aus bestem Hemdentuch mit reinleinen Einsatz 


3. Weſterplatte— Zoppot via Bröfen. 
Qual, ll a Stück 3,00 Qual. I a Stück 4,00 


Abfahrt an beiden Tagen: Weſterplatte 9,15, 12 Uhr 
modern gestickt oder Pique-Einsatz à Stück 4,50. 


Vormittags, 2.15, 4.15, 6.15, 8.15 Uhr Nachmittags. 
Oberhemden nach Maass 


Abfahrt an beiden Tagen: Zoppot 10 Uhr Vormittags, 
1, 3, 5, 7, 9 Uhr Nachmittags. 

nach erprobtem System in bester Ausführung. Für vorzüglichen 

bequemen Sitz wird garantirt. 


ró 


Fahrpreis: Retourbillet 80 Pfg., Kinder 50 Pfg., einfache 
Fahrt 50 bezw. 30 Pfg. 


Nach Weſterplatte und Henbude 


fahren Dampfer nach Bedarf. Letzte Böte von Weſterplatte 
und Heubude 11 Uhr Abends. 


„Weichsel“, Danziger Dampfschiffahrt- uni enn, 


fdr ml: ll 


Verzinsung von Baar-Einlagen. 
An- und Verkauf von Effekten. 


2 Um rege Betheiligung der 
NON NIN UN ZNÓW 3 Ihiefigen Mitglieder bittet 


otel de Diap, E Der Vorsiana. 
Reftaurant, o Stolp i 3. Bezirk 


75 
Dominikaner platz. ? 


Täglich: Doppel-Konzert, % Deutschen Kriegerbnudes. 


0 der Tyroler Alpensänger- Gesellschaft 58 Alle hieſigen Kriegervereine 
A 


5 Damen. Direktion A. Bauer. 3 Herren, jowie die auswärtigen Vereine 
< DW” Nilitär-Konzert. "my des 3. Bezirks laden wir zu E 2 
I a hr: Grofe Matinee, Ko [einer Beipregung zu morgen) © © Kragen, Manschetten, Serviteurs, Chemisettes. 4 
5 [hans Contergan ein. | Neuheiten in Cravatten. 5 
gj Unterkleider und Socken in Prima-Qualitäten. 


> Sonntags Anfang 4 Uhr, Wochentags 7 Uhr. 
Tagesordnung: Eiſen⸗ 
Potrykus & Fuchs 


Ze Entree frei. M. Mit 


Heilige Geistgasse 71 u. Eing. Langebriicke 


= SR 5 fü g sa tlicher 
Nur noch kurze Zeit "we „ Masor d. D. 6725 OR ee eee ee ~ E Ausführung sämmt ; 
) r: (6577 f heiten. 
Konzert der Marine⸗Damen⸗Kapelle. re Szk A Gr. den ee 4 Gr. Woliwebergasse 4. 1 Angologon = 1 


Hauptmann d. R. 


H. Wandel, Jani, AND. 


Frauengasse 39, 
empfiehlt 


Kohlen und 
Holz 


zu den billigſt. Tagespreiſen. 
Telephon 207. (3000 


Der bazar zam Besten des kath, Kirchenbanes 
in Langfuhr 


findet am 27. d. Mts. in der Turnhalle der hieſigen 
Bezirksſchule, Bahnhofſtraße ſtatt und zwar: (311g 
Montag, den 27, von 3—8 Uhr Concert, Eniree 50 Pig. 
Disustay, den 28. von 10—12 Uhr Concert, ohne Entree. 
rA „ s von 3—8 Uir „ Eutree 25 Pig. 
Im Intereſſe der guten Sache bittet um allſeitige rege 


— ~ 
Meine Filiale 


Meyer & Gelhorn,| 
Bankgeschäft, $ 


; A Langenmarkt 38. Langenmarkt 38. 


Au- U. Derkanf von Wertpapieren. 


Kohlrabi in Scheiben 
2 Pfd.⸗Doſe 40 Pfg., 
Blaubeeren 


pr. Fl. 60 Pfg. incl. Fl. 


8508) in ſchwarzen und farbigen 
empfichtt. 8004 
Max Lindenblatt, 


lz Li Damen, Herren- und $ 
Moseiwein | Kinder Schuhwaaren 


r. Fl. 75 Pfg., bei 10 Fl. 70 Pfg. 
e Sli 7 5 ſortirt. 
empfiehlt (8604 


Betheiligung Das Comité. Feinſte Tonſervirte 
5 A z Matjes-Heringe Zoppnt Beleil 

Ama. Pünostieiortae, den 28. da, Schnithoine i SPP REP 
! findet N | miese. Nordſtraße 3, i Entgegennahme von Batt "Einlagen 3 


. Weubude 


tm wieder das bisher übliche 


Gr. Missionsfes 


ſtatt. (8615 
sa din di- an Alb. Max Lindenblatt, 
Deilige Geikanie Nr. Lar, 


iti (MMA 


ift auf das reichhaltigſte unter beſtmöglichſter Verzinſung. 


|Conto-Corrent u. Check-Verkehr. | . 


15 Einzelne in derſelben befindliche Fächer, welche 5 h 
i Mito eigenem Berfhlnf des Miethers ſtehen, 

geben wir pro Jahr zu 10 , für kürzere Zeit Wi 
zu entſprechend billigerem Preiſe ab. ky 


7 Die Preiſe ſind dieſelben wie in meinem . 
Hauptgeschäft, Danzig, Langgasse Nr. 27. 


Reparaturen-Annahme. 


Rieselfelder # 
Restaurant Goldkrug, | Stangenspargel | M. Sandberger. 
bei Oliva, täglich ſriſch geſtochen, Ap j 


unmittelbar am herrlichen Walde gelegen, mit großem, 

gutgepflegten Garten und geräumigem Saal. Sowohl 

zu Fuß, wie auch per Wagen bequem zu erreichen. 
Gute Verpflegung. 


Albert Tornowski. 

I i Feinen Spargel 
Nelwelgor garian I En A Sn ae A 
iederſtädt. Rathskeller Tens: a 
Altfiottiani. deki. Bathskeler) Preißelbeeren 
Prachtvolle Fernsicht fein, mit Zucker Pfd. 45 A, 
Nachtigallensang, ; , |= Himbeerſaft 8 N 


empfehlen (8643 


Hermann Müller & (0, 


Kohleumarkt 22 und 
Stadtgraben 5. 


Fernſprecher Nr. 6. 


dy Se ATE JA ZY GE ER 4 MARAT YA SET BETT 


FE 


Gelegenheitskaul. 


Eine groſte Partie 


Corset s 


größte Auswahl in Neuheiten, 


Regenschirme zi 


haltbare Qualitäten. — Bezüge und Reparaturen. | 


PAA S r i = mar fu | Dillgurken | Gee 2000 eiie in atien Masitgen fen mir sitig tan un? SEA Ai ih 
offswohte bien sj Adalbert Karal 
FANDEN 0 t oppo a e e u. 5 ern ld. 50 Aut 25 noch nie dageweſenen Preiſen. z ; ) 


Empfehle mein Gtablifjement| Eingetr Genoſſenſchaf ; t 
z ala Pa mit beschränkter Haftpflicht. Alber, h eck, $È p Danzig. 
roßartig y c 34396) Hl. Gei ? 2 13 2 i 
ganzen Ungegend Große Säle. e ce — 5 ar % Handſchuhen, Strümpfen, Triecotagen, Wäſche, > 4 FIRE 3 


Mittagstisch (8768 38 Cravatten, Regen⸗ und Sonuenſchirmen 


auſmerkſam zu machen. 
25 1 8. Sprockhoff & Co. 
Keen IRIRI 
seg — i] Konfirmation 


| s Eleganteste Herren-Kravatte 2 Gratulationskarten 


ſowie (33956 | 


Gleichzeitig erlauben wir uns, auf unſere bekannt guten Qualitäten in 


ontag, 
©) 


von 12 bis 2% Uhr. | m Ans oberi ierni Einen eleg. fertigen 


nn afe „Hoh y 1 5 
Laas |] Zribjabts = Anzug, 
» 1) 8 n 10 f a 1 5 

os ſitzend, kaufen Sie in 


Fun a 8723 Kobleumarkt 34, 
ne Der Borse. (36201 g. baer, nob, d. Staitikeai. 


Müller. Wensky. 
und grosse Krebse, sk Rabattmarken 


mm 


a 
1 den ausgegeben. Pfingstpostkarten — —.— 
Frühstücks-, Mittags- Kranken- und Sterbe⸗ wer l ili KANI! NI Nadel gStpostKal ? — 
ne” Zimne, 4 100 fr | unterftügungsbund e e = | | empfießit in grober Auswahl Stpöbnnber,Seibbinben, ee 
Zur Osth h h „Friede u. Einigkeit“ Neueſte _ : in nenesten Mustern aus Seide, 64 Tiſchlergaſſe Nr. 64. 
a Ên, 0 ra. Sonntag, den 26. Mai er., Spazierſtöcke Hs Preise init Nadel: Guten gefunden 


Eines Marine = Krünzchens 


Nachmittags 2 Uhr, in größter Auswahl zu billigſt. | 
See e an.“ Kassentag Ar Preiſen empfehlt G Mk. 0,95, Mk. 1—, Mk. 1,15 etc. 


abend, den 25., von S Uhr im Lokale Tiſchlergaſſe Nr. 49 Schlachter, jf 
A. Bornmann Nehil. 


a i 24 
nds ab gef i Aufnahme nener Mitglieder im Holzmarkt 24. k 
8 Franz a Alter Fon 15—60 Jahren. Meine anerkannt vorzgl. Haus⸗ 
V. Grylewicz 
No. 51 Langgasse No. 51. (8627 


Futterhafer Neueste Spazierstöcke 


habe in Partien von mindeſtens in größter Auswahl und zu billigſten Preiſen empfiehlt 


ere e Bernhard Liedtke. «. 
EPP AN A IT E E E EAEN A A 


; Danzig, 
Portechaiſengaſſe 1. 1 Tr. 


Die Kaſſe zahlt in nächſterſſchuhe u. Pantoffeln, ſowie alle 

Klaviere werden gut nas famel] Zeit pro Tag 1,20 Mk. Kranken⸗ Arten Einlegeſohlen empfehlt 

geſtimmt Kl. Mühlengaſſe 8, p. geld und 110 Mk. Sterbegeld. billigſt B.Sohlachter, golym 24. p 
Rud.. Gregor. Der Vorstand. ; (8719 


RT OTO EHRT TY NT 22 OSR Eee ENTE SEHE IT SBc er 
2 c ï R A 


Nr. 120. I. Beilage der „Danziger | Neueſte Nachrichten“. Freitag, 24. Mai 1901 


* Führer durch die Kaſſubiſche Schweiz. Deu vielen Kapt. Beyer, nach Oſtende mit Holz. „Franz Lanſert,.“ GD, 
Freunden der Umgebung von Carkhaus, die wegen ihrerſKapt. Conrad, nach Wiborg mit Zucker. 
herrlichen Naturſchönheiten den ſchmeichelhaften Namen der Einlager Schlenſe, 23. Ma. Stromab: D. 
Kaſſubiſchen Schweiz mit gutem Recht führt, wird es „Bromberg“, Kapt. Klotz von Bromberg mit diverſen Gütern 
eine willkommene Nachricht fein, daß haudliche, von derfan die Bromberger Dampfer⸗Geſellſchaft, D. „Margarethe“, 
Ehlers'ſchen Buchdruckeret herausgegebene „Führer durch. Kapt. Görgens von Elbing mit diverſen Gütern an v. Rieſen, 
die Kaſſubiſche Schwelz, Carthaus und um ⸗Gottl. Pauluhn von Königsberg mit 158 To. Nogger an 
gegend“ ſoeben in gänzlich neu durchgeſebener vlerterſOrdre, Joh. Koßmal von Plock mit 196 To. Melaſſe an 
Auflage erſchienen iſt. Die vier farbigen Touriſtenkarten Steffens u. Söhne D. „Neptun“, staut. Konig von Graudenz 
find ebenfalls ſorgfältig berichtigt und ergünzt. Eine weitere) mit biverſen Gütern an dle Bromberger Dampfer⸗Geſellſchaft, 


Die Pohe Tate. Da dn d e ope nde Aufl 

Von geſchätzter Seite ſchreibt man uns: Der Maij; ZP C 
deſcheert uns et ſo warme Tage, daß wohl mancher, gilt für den Verkauf von Fleiſch und Wurſt. Der 
der über Zeit und Geld verfügt, ſich mit Sommerplänen 
beſchäſtigt und die Frage an fih richtet: „Wohin werde 
ich meine Schritte im Sommer lenken? Werde ich an 
ar See 3 Bam: Erholung ſuchen?“ Nun über 
den Geſchma ift nicht zu ſtreiten. Jeder thut, wass ; T 
2: das liebfie iſt. Ich bin immer mehr fürs Gebirge, e e W. e, e ee RS 
ang Danzig verschlagen Haß ak ee ich das meer etene der Cigenthümer der biejetóe probugiesenden 
en Re a Jahres 48 1 lang 9 0 bringe Viehbeſtände, falls der Verkauf lediglich auf zuvorige 
en kurzen Reſt wenn irgend möglich im Ge irge zu.]; E e er 
%% %%% S town 
loch micht gy nach in 5 175 e aber 8 8 
noch nicht in den Karpathen. Da wird mir vor kurzem 3 5 a l 
vom Buchhändler, der RE e Paw — 125 ein a aaia Bl ee bo A A er 
, einfhliehlich des 1. Mingft, 
habe mir dies Gebirge immer vorgeſtellt als Weihnachts- und Sſtertages von Morgens (beliebige 
eine Wildniß, wo geſittete Menjen nur Dei an bis 9%, Uhr Vormittags und von 3½ bis 
recht wenige wohnen, die außerdem noch eine 


die Sonntag s⸗Ertrazüge nach Carthausſvon Danzig mit diverien Gütern. 


zum erſten tale verkehren. Die Abfahrt von 
Handel und Jnduſtrie. 


Danzi erfolgt Morgens 81, die Ankunft in 
Carthnus 946, die Rückfahrt von Carthaus Abends 8%. 
Newport, 23. Mai Abeuss 6 Uhr. (Kabel⸗Telegrawm.) 
22.5. 23. 22.15, 28/85 


Die Ankunft in Danzig 1015, Die Züge führen nur zweite 


Kan, Pacifle⸗Aetten 108ʃ% 103% Bucer Fair ref. 


w ? 1 N North Pacifle⸗Pre gta | DA Muse. f 3 Ble 
k Holzeinfuhr auf der Weichſel aus Rußland. Aus Refined ee 7.05 | 730 6 eisen u... 


f it Ri b i 5 en, 23. Mai, wird uns geſchrieben: Die Holzeinfuhr } 4 i REN 
unverſtändliche Sprache reden, wo man im mit Fiſchen, Obj, Backwaaren und ſonſtigen Lebens- aus Mußland hat in den letzten Tagen weiter erheblich z u. Eren But arc 20 So ber Juli: n | rate 
Freien nächtigen muß und ſich an mitgebrachten Kon⸗ a al 5 im ©tabtbegirt Danzig einschl. der Vororteſgenommen. Vom 16. bis 22. Mai paifirten die vulfüheloamely Wen | | ver Ewtórte | veia | 761s 
ſerven ſättigen. Doch nichts von alledem. Aus dem an allen Sonn und Feſttagen, aljo auch am 1. Pfingſt⸗ Grenzen 114 Traſten mit zuſammen 318102 Hölzer, während Steam 8.ary; | 840 [aaffee ver Juni | 5.40 | 5.45 
„Führer“ erſehe ich, daß die ganze Südtatra von deutſch⸗ Feiertage von Morgens (beliebige Zeit) an bis 9½ Uhrſam 3. und 4. Mat, ſowie vom 12, bis 15. Mai zuſammen) bo. Kobe u. Brotbers | 8.66 | 8.65 | per Buli . ABBO 16.66 
ſprechenden Ungarn bewohnt wird, die wahrſcheinlich Vormittags geſtattel. Am 2. Pfingſtfeiertage gelten die⸗ 68 Traften mit 107961 Hölzern eingingen. Die in den letzten Gbieago, 2%. Mat, Abends 6 Uhr. (Rabel Telegramm.) 
ſchon vor vielen Hunderten von R) ahren dort ein⸗ ſelben Beſtimmungen wie für gewöhnliche Sonntage. |6 Tagen über an Prene panoa TY PE Usa UAT 22,5, 26 / SEA sun 2 
h ) Ą Ne Ą 2 RR 92 + Sy u efer e t nee X, % ze... * ? 5 
gewandert find und Sprache und Sitte rein erhaltenen Sodann machen wir noch darauf aufmerkfan, daß diger, nan im Einzelnen: 30240 fieferne Rundholzer ver Wen | zu gore SA 615 u 


5 17 kieferne einfache und doppelte Schwellen, zu⸗ gg Bo AG r 
ae 207 472 tlefezne Holzer; — ferner: 4071 tannene Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Napport. 
Rundhölzer, 15560 tannene Balken und Manerlatten, a Spo 5 Waſſerſtand: 0,66 Meter über Rull. Wind: 
609 eichene Rundhölzer, 20 eichene Kanthölzer, 2301 eichene Nord ſten. Wetter: ee ee Schön. 

Name 
oder Capitäus 
des Schiffers 


Ladung | Bon 


Fahrzeug Nach 


wein ift gutem Moſelwein durchaus an die Seite zuſſchuſſes in feiner eintägigen Sitzung am 21. d. Mis weißbuchen, 192 Rundbirken, 209 Rundrüſtern e e e RE E Por a 
ſtellen, und das Poprader Bier mundet dem müdenſwerden, ſowie fie von allgemeinem Intereſſe find eſpen. $ ölkerungsvorgänge von Sonntag, Godalski bo, Steine Niszawa do. 
Wanderer und bekommt ihm gut. Die Quartiereſfolgende Mittheilungen gemacht: e YĆ s wawa den i WAŁ 1804. ROM ba. Sohlen Dausig | „Plot 
7 3 g $ i 9 * O N 3 2. „ ek 4 Ugors D. üter D, arſchau 
find, wie in den meiſten Tiroler Hotels, einfach und) An Anse ane wurden Bee Lebendgeborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen Grätz do. Bauholz Thorn | Hamburg 


Woche 41 männliche, 58 weibliche, 94 insgeſammt. Todt⸗ 
geborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen Woche 
— männliche, 1 weibliche, 1 iusgeſammt. Geflorbene laus⸗ 
schließlich Todtgeboreneſ 28 männliche, 28 weibliche, 56 ins 14. zern dbirk 
geſammt, darunter Kinder im Alter von 0 bis 1 Jahr Für Gidem durch Broder 4 Traften mit 2373 Tief. Rundhölzern, 


mit 150 Mk. 12 bis 14 Tage lang in der Tatra aus. Dem Kreiſe Konitz für die beſchloſſenen Chauſſee⸗ Holzverkehr bei Thorn. 


kommen mit Anſprüchen, wie fie der Durchſchnitts bauten von Bruß nach Koſſabude, von Bruß nach Ezykowo 
touriſt macht. Die Fahrt ins Gebirge ift viel weniger zł) Rar dw 99 0 Oſterwick und von el 
8 g 3 agen nach Butzendorf je 4,50 Mk. für das laufende 
aufſucht. Führt man Abends T Uhr aus Danzig fort) Meter, Die definite Bewilligung und doch 
fo ift man am nächſten Abend 5 Uhr ſchon direkt amſeiner Prämie für die gleichfalls beſchloſſenen und als 
Fuße des Gebirges und kann von ihm aus die erſte nothwendig ſowie zweckmäßig errichteten Chauſſeeneu⸗ 
Anſichtspoſtkarte nach Hauſe ſchicken. Wer bequemer bauten von Lesno über Lubina nach Wielle, von Czerst 
reifen will, benutzt den neuen Schnellzug Königsberg nach Przyasnia und von Konitz nach Henningsdorf 
Breslau, ruht eine Nacht in Breslau aus und fährt am wurde bis zur Vorlage techniſch e e Ka 
k h r ausgeſetzt, jedoch wurde ſchon jetzt beſchloſſen, dem 
Jelia Am billigften ſtellt ſich die Fahrt für jemand, free 11 len die Chauſſee von Czersk nach 
der nur 14 Tage im Gebirge zubringen will, wenn er Przyasnia bis Gotthelf auszubauen. i 
ZA | ; Dem Kreiſe Berent für den beſchloſſenen Chauſſee⸗ 
jogenannte Touriſtenkarte. Dieſe wird allerdings nurſbau von Nieder ⸗Hornikau nach Neu⸗Fietz eine Prämie 
Sonnabends und Sonntags ausgegeben, fie fojter dafür[von 4 Mk. für das laufende Meter, jedoch fol dem 
auch nur auf der 240 Km langen Strecke hin und zu⸗ Kreiſe empfohlen werden, an Stelle der profektirten 
rück II. Mafe etwa 12 Mk. III. Klaſſe 9 Mk. WerſKiesfahrbahn eine chauſſirte Fahrbahn aus Schüttſteinen 
längere Zeit bleiben will, fährt am billigſten die ganzef auf Packlage auszuführen. 
ć 155 Dem Kreiſe Dt. Krone wurde zum Ausbau des 
Um das Gebirge einigermaßen kennen zu lernen, gz m langen Weges von dem 1 — Wittkow 3000 
Chanſſee Dt. Krone ⸗Lebehnke eine Beihilfe von 3000 
gelegenen Orten Matlarenau, Weßterheim, Schmecks, Mark aus dem Dispoſitionsfonds zur Unterſtützung des 
N j Gemeindewegebaues bewilligt. 
beſucht von dort aus die ſchönſten Punkte. Man ver⸗ An Beihilfen wurden gewährt: Dem Verein 
abjäume aber nicht, auch die Nordſeite zu beſuchen, „Lehrerinnen ⸗Feierabendhaus für Weſtpreußen“ 1000 
wenn auch Quartier und Verpflegung noch manches zu Mark, dem Bezirksverein für Kinderheilſtätten an den 


heiter 12, 
767,9 DRO heiter 11,1 
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wolkenlos 
wolkenlos] 13,0 
bedeckt 9,0 
halbbedeckt] 10,8 
wolkenlos | 14,3 
heiter 12,1 
halbbedeckt] 15,6 
wolkenlos | 13,7 
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a Beta a ; f wolkenlos | 14,7 
wünſchen übrig läßt. Doch find Poduglaskithal, Fiſch⸗ſdeutſchen Seeküſten 500 Mk. und dem weſtpreußiſchen Berliner Stadimiſſion“ während Paftor © ten ge (-Barthol.| aparanda heiter 88 |, 9 
fee, Krzezyzon unvergleichlich ſchön. Zu allen Touren Reiter⸗Verein 1000 Mk. ; Danzig die Schlußandacht hält. Am 5. Juni wird Vormittags] Borkum 772 T N Tn oT 
auf nicht gebahnten Wegen, zu allen Spitzenbeſteigungen Die nach Ablauf der Wahlperiode ausſcheidenden d Ubr dns Johanniter⸗Krankenhaus beſichtigt. Bei der Keitum 7714 N 3 wolkenlos 15,1 e. 
raucht man einen der im Otto'ſchen Buche qenanuten|gnitalieter der Brouinzial ⸗Hilfskaſſe undſch ene ae Berzamm b na umd ug ból Stoufiftoriać | Hamburg 770 N 2 wolkenlos 13,0 
kan ker, auf den man ſich bana unbedingt verlaſſen zwar die Herren: Landſchaftsrach v. Rümker⸗ i bpurch denn enden Swinemünde 770% | 8 3 | woltig | 100 i 
.. TT... , ß 
ührers des Dr. Ott fonii lerne ich das G End Danzig und Bürgermeiſter Trampe-Danzig,|ven Vereinsgeiſtlichen Paftor Scheffen. Nach Erledigung RR f 7694 | So 3 | wolkig 14,3 | 5 
f p 1d A > En entlich den ich das Ge N ſowie die ſtellvertretenden Mitglieder und zwar Diejweiterer geſchäſtlicher Angelegenheiten hält Paſtor Stengel ⸗ rener FLIT N IE Fund \ 
e A te wie übrigens [Herren! Landrah Graf v. Keyjerlingt-Shlop|diatoniifendens- Danzig einen Vortrag über das See b eum I 
Abſicht hat, die Tatra zu beſuchen, er rigens]Neuſtadt, Rittergutsbefitzer Plehn ⸗Kopitkowo und Thema: „Welche Aufgaben erwachſen dem Mutterhaufe bei Berli 769,8 N 2 bedeckt 12,3 
bereitwilligſt Auskunft über alle gewünſchten Verhält⸗ ey nd: i no Ansſendung von Schweſtern? und Pfarrer Erdmann: Berlin 69,8 | 2 e 
? 3 andgerichtsrath Wedekind Danzig, wurden für A 94 Chemnitz 770, NW 2 wolki 9,3 
nijfe von dem Vorſtand der Sektion Schleſten des Un⸗ die nächſte ſechsjährige Wahlperiode dur X| Graudeng über „die Anforderungen, welche an die Schweſtern 770, 2 g , 
i ` i r ohannes ü s P F um ihres Dienfted in der Gemeinde willen zu ſtellen find. 769, t “ 
a add day Bt greon una kate cj een, os j itibari Nijere anata in a et . Meg 766.8 SRO p Selter ine 
Breslau, Neue Graupenſtraße 11. An Beihilfen zu Meliorationszwecken e rogramme können durch den Vereins⸗ Frankfurt (Mainz 767.5 NO 4 wolkenlos | 13, 
0 5 8 ge⸗[Doliva⸗Brieſen. Prog ch * 7 € Sn 
Auf denn in die hohe Tatra! langten zur Bewilligung: geistlichen Paſtor Scheffen in Danzig⸗Langfuhr bezogen] arlsnuhe 76% NO 5 wolkenlos | 12,2 | 
b Zur Wiederherſtellung der Haffſtaudeiche am friſchen werden, b Wei 24. Mul. Thor Free 2809 O 2 4 wolkenkas td 
kaleś Haff 7000 Mk. unter beſtimmten Bedingungen und der S eben A 1 Graudenz 0,92, odd 7708s W 5 | wolkig 67 
Ra Es. ausdrücklichen Verwahrung, daß aus der Gewährun , Ery NEK, 3 9,5 Riga 769,7 | SO 1 | Rebel 18,6 


2 : p ; R E 5 ya 2 ri ig M i i 3 2,12 
% . 
/ %% ̃ % über 777 mm befindet fh nordlig von der 
ſchenen Pen y RY t. h t Ri Ir wurde sogleich zur Amane eine Aber F Pe hält am 7. Juni, Mittags 12, Uhr, in Marienburg im Rordſee In Deurichland ift das Wetter im Süden und Nord⸗ 
wę PR 5 nah Tagesordnung geidjitten: abe E kan 1270 a =a jA 50 n König von Preußen“ ſeinen 12. Verbands⸗ kn Beiter, ſonſt vielſach trübe. Im Norden iſt es etwas 
Wahl des Vorſtandes war an Stelle des im Bo der R s tg:GenoljenjHafi zu Breſin en 8 9 WNE f =. h inlich. 
geſtorbenen Herrn Julius Momber als erſter Bot: Kreiſen Neuſtadt und Putzig zu den Suısführungstoften A i peaa ee A pi — Wee ała. Erwärmung, ſonſt wenig Aenderung wahrſcheinlich 
ſizender Herr Stadtrath Schneider vorgeſchlagen von nothwendigen. Nachtraͤgsarbeiten 6000 Mk. [weniger als 300 Zeugen geladen ſind, wird ſicherem nach 
derſelbe wurde auch einſtimmig gewählt und nahm die gr up an EnrmällenningBgenoffenfehaft zu Chrosle im Vernehmen nach um eine Woche v erido ben werden, Abwaſchungen körper⸗ 
Wahl an. Zweiter Vorſitzender wurde nach inte WI 8 rind A FEN Rothe: ba die Richter bis zu der feſtgeſetzten Zeit nicht Die lichen Anſtrengungen ꝛc. iſt eine erſte 
w aa runter SE 1415 702 SAT Nr Röckner⸗ſchen Kaltverfahren ka denen ee Kew aie ie iMate Cd Material durchzuarbeiten ver: Bedingung für die Geiundheit des 
wurde wiedergewählt. Der alljährlich zu wählende] der e eee en Schwetz wurde die Ge⸗ wahrscheinlich. erlegung auf den 17. Juni iſt ſehr F 1 
Schatzmeiſter wurde in dem bewährten Herrn C. Rabe nehmigung ertheilt. Domänen⸗Verpachtung. Die ſtaatliche Domäne 6 en Hautathmung ſtörende Ablagerungen 

Mirchau im Kreiſe Carthaus, 426 Hektar groß, um die KPA müſſen beſeitigt werden! Hierzu ift 
ſich in dem jüngſt abgehaltenen Termin 8 Herren mit N aber nur eine Geife zu empfehlen, welche 
| i die durch erhöhte Thätigkeit empfindlich 
MAW gewordene Haut nicht reizt, ſondern ber 


einem Höchſtgebot von 4000 Mk. bewarben, iſt Herrn 
Skupen in Kl. Nappern (Kreis Oſterode) auf 18 Jahre &F ; 
verpachtet worden. ruhigt, und eigner ſich dazu nach den vielen Ausſprüchen 

. Benfionsfähige Dieuſtzeit der im Disziplinar⸗ erfahrener Mediziner die Patent⸗Myrrholin⸗Seife am 
wege entlaſſenen und demnächſt wieder angeſtellten]beſten, denn fie erzeugt nach dem Gebrauch ein äußerſt 
Beamten. Nach einem kürzlich ergangenen gemein⸗ wohlthuendes, ſammetartiges Gefühl. Alle, welche durch 
ſchaftlichen Erlaſſe des Finanzminiſters und des körperliche Anſtrengung die Hantabſonderung erhöhen, 
Miniſters des Innern iſt in Abänderung eines früheren ſollten ſich daher beim Waſchen und Baden nur der 
Runderlaſſes beſtimmt worden, daß einem im Dis- Patent⸗Myrrholin⸗Seiſe bedienen. Ueberall. auch in den 
ziplinarwege entlaſſenen, demnüchſt wieder angeſtellten Apotheken, erhältlich. (860 
Beamten die vor ſeiner Entlafjung liegende Zivildienſt⸗ 
zeit bei nachfolgender Penſionirung in Zukunft als 
penſtonsſähige Dienſtzeit anzurechnen ift. 

* Polizeibericht vom 24. Mal. Verhaftet: 8 Perſonen, 
darunter 2 wegen Widerſtandes, 1 wegen Betruges, 3 wegen 
ee e e AEON 

raun gefleckte Hündin; abzuholen vom 
Rentier Herrn Eduard Wendt, ase ge 84. $ 


Wettervorausſage: 
Ein Hochdruckgebiet bedeckt unverändert faſt ganz Europa, 


Ingenieur Schäfer übernimmt das Amt fd ie Einweihung des neuen großen Saales. Nachdem 


langen. Gleichfalls ftellt er baldige Beſichtigungen der e Feſtprolog, der in ein Hoch auf das Wachſen 
„Danziger Neue ſte Nachrichten“ und der Gas⸗ un 
e jk enmüblenden Swe ie Gejmgsträle, ven unter, der badań 
Ft ng, der bisherige Ordner ber Beia ka Leitung feines Dirigenten, Herrn Lenz, mehrere 
neugewählt. Die bisherigen drei Reviſoren, die er Männerchöre vor. Gemeinſam wurde daun ein Feſtlied 


Järshagen, Kr. Schlawe i. Pom. 
Erüffnung u. Einweihung am 9. Juni, 


wozu alle Freunde und Gönner des Naturheilverfahrens 
herzlich eingeladen find. . 
Durch ein eigenes, höchſt einfaches und ſtren naturgemäßes 
Heilverfahren werden die überraſchendſten Erſolge in alten, 
auch den ſogenaunten unheilbaren Fallen erzielt. Jeder 
Kranke, der eine Hellanſtalt aufſuchen will, verlange zuvor 
meinen Proſpekt. (8689 


Reinhard Bohn, 


Naturheilpraktiker und Magnetifeur. 


Eingeſandt. 


' : Berlejung und Genehmigung des Pro a ; y 

een e 8 Protokolls zg. Der Bürgerverein Schidlitz pelt geſtern Abend. Tel bendt 

Sonntagsruhe während der Pfingſtfeiertage im Lokal des Herin Korn Hier eine Generalverjammlung elegrorhendraht von den beiden Straßen abgetrennt. 

o. Sonntag en deln de Sab ageſat Es wurde beſchloſſen, den Vereinsnamen zu ändern. Der] Der Draht hat fidh ſchon feit langer Zeit von den 

0 geſetzlig adenſchlußz. Berein fot min c 7 1 0 Haus, ck BS reſp. ift von dieſen abgeriſſen worden. 

beſitzer l verein, Ferner wurde die ſehrſund liegt zum gr i dem ( feti 

pad taa aoa DR ote eane Ernst un | bet eb mania Belerang at, Kein. 

warge Je liebtieh ża raj an in denen Subze en grid: lampen) dieſer Straßen ift der Verkehr in der Dunkel, 

4 ug zu veranftalten, Nach vielen wurde 5 TY | 

Nr berge gewiß und befclofen, mit dem Zuge fennen, Soc gebührt; es näre im merele bes 

7 Uhr 35 Min i eu YA i de gi Er Bolit auc 1 1 belſtande ib u 1 991 
Geſchenke für nd Beluſtigungen für Damen ift Sorge uch auf derartige Uebelſtände ihr Augenmer 
en Der Sammelplatz iſt Etabliſſement Drei Schweins⸗ richten würde. ib $ : j M. 


köpfe und wird durch ein entſprechendes Plakat bezeichnet ; 


In meinem Haufe 


werden. 

* Pfingſtfahrkarten. Die Gültigkeitsdauer der Schiffs⸗Mapport. Langgaſſe 72 "RU 
Rückfahrkarten anlüßlich des Pigfifeites begann, mie genfabrwaſſer 29. Mai, Ni das neu ausgebaute Parterre-Lokal mit großen 
nochmals erwühnt ſei, am By Tage und endigt e e VER 1 Naeubemn Eli Schaufenſtern und hellen Souterrains, nach der Parallel. 
am 3, Juni einjdlieglioj. Die Rüdiahrt muß fpäteftens | eteinen, „Egen,“ AA Kaners von Paskalavik mit Steinen, ſtraße durchgehend, nebſt den dazu gehörigen in der 


Was den Handelſam letzten Tage der Giltigkeitsdauer bis um 12 Uhr Gefegelt: $ t. Wilke, nach Libau leer.] 1. Etage belegenen Geſchäſts räumen vom 1. Oktober cr. 
Í „Mountpark,“ GB. kane AA sA Stettin leer. „Glückauf, eventl. auch früher zu wermielhen. Nähere Auskunft 
dieſes Tages nicht mehr unterbrochen werder AED, Rapt. Petlerffon, nach Karlskrona leer. „Jülla,“ SD., lertheilt F. Hundius; Danzig, Langgaſſe Nr. 72. (8412 


24, Mai; | | | Kr. 1206 
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Freitag Danziger Neueſte Nachrichten 


e 


| Bekanntmachung. 


Nach den von uns angeſtellten Ermittelungen ſollen die nach⸗ 

ſtehenden, in unſerem Firmen⸗ bezw. Geſellſchafts⸗Regiſter 

noch eingetragenen Firmen erloſchen ſein: 

N Nr. des Firmenregiſters. 

| 433 Firma Alexander Rosenstein, Inhaber Kauf: 

N mann Alexander Rosenstein, Sitz Danzig. 

|) 629 Firma Max Schweitzer & Klawitter, In⸗ 

i haber Kaufmann Jacob Johannes Klawitter, 

j Sitz Danzig. 

il , 780 Firma A. Christoph, Inhaber Kaufmann Adolf 

I Karl Christoph, Sitz Langfuhr. i : 

ii 938 Sirma Robert Bross, Pa e Kaufmann Carl Fohlenverkauf. 

sę, nm heophil Dross, Sitz Danzig. Mittwoch, den 29. Mai, Vormittags 10 ½ [Uhr, fol ein 
1019 Firma ©. Domnowski, Inhaber Kaufmann Fohlen, 7 Wochen alt, auf dem Hofe der Gase e Sammtgaſſe 


Carl Eduard Domnowski, Sitz Danzig. 5 i tiae Haars ; 
> 1027 Firma Joh. Jac. Wagner Sohn, Inhaber erden E 8005 


Auktionator Theodor Wagner, Sitz Danzig. 
1090 Firma J. L. Rosenberg, Inhaber Kaufmann 
Joseph Leo Rosenberg, Sitz Danzig. 
Í 1102 Firma E. Hedinger, Inhaber Apo 
| Hedinger, Sitz Danzig. 


e00090090099099020099900 
00000200000000009060000 


- > — 

Verdingung. Sehr günſtig für Bauunter- 
Die Bedingungen find gegen kostenfreie Geldeinſendung Heute und Morgen 

Die Angebote find verſiegelt und mit der. Aufichrife| find größere Bauparzellen längs 
am Donnerstag, den 6. Juni d. IS, Vormittags ſowie an der Seeſtraße nach 

Dirſchau, den 22. Mai 1901, E713ſabzugeben. Näheres (8696 

Ein gut verzinsliches 

vert. Dif. unt. A428 a. die Crp. Bettgeſtell, Tiih, Kommode, 2 D Fahrrad -2g Langfuhr, 

für 110000 4, bei 28000 % 


Die Heritellung der eiſernen Bahnſteigüberdachungen auf nehmer und 
Bahnhof Marienburg ſoll vergeben werden. $ h | | 
von 1,50 Mark (nicht in Briefmarken) von der Unterzeichneten pt il nil fl 
zu beziehen. 5 x 2 Ą 
y A ! bleiben meine Geſchäfts⸗Räume bis 
„Angebot auf Herſtellung der eiſernen Bahnſteighallen der elektriſchen Bahn nach Oliva © ' ) 
auf Bahnhof Marienburg verſehen ſpäteſtens bis zu dem führend und am Bahnhof Oliva 10 5 é Ab D tt 1 
12½ Uhr ſtattfindenden Termin koſtenfrei einzuſenden. Glettkau führend, unter ſehr Y & en ý geo ne + 
Die Zuſchlagsfriſt beträgt 3 Wochen. günſtigen Bedingungen billig 
É 3 Fiirstenb s ; ; 
Betriebs-Inspektion T. Danzig, Sanggaffe Nr. 19. Siegfried Lewy ol nackt 22 
3 . 
um 
Grundstück | 
mit Hof auf der Altitadt zu 5956060000000000000000000000 0000000000060666596006000 
Mein Egrumdftüd Stühle, etro. Geſchr für jd. Prs. ſehr gut erhalten, billig zu ver- 
mit Läden, bejte AEG zu vk. Altes Roß 2,3 r., AR Ja Junge 22, pt. rechts. Reine BR OH = 118 e 5 
Kleldrſchr. z. v. Boolmannsg 2 1. Ad habe zu verkaufen kleine Wohnung, beſtehend aus 
Anzahlung zu verkaufen. Off. Kleldrſchr. . v Bootmannsg 21. Ich habe zu verkaufen? 2 heizb. Zimmern Entree, heller 


g - - z 
theker Eduard ; PAZ i $ ſe © 4536 |Stilkle und Esstisch zu ber- 1 langen, ſtark. Grnte:-Leiter-|= Yey. è 
1130 Firma A. Eggert Inhaber Kaufmann Adolphj: eee IU! Mei 90 > e der Bad aufen Franengasne 2 "part. >. agen, 1 ER 1905 Roc an = w, 
Peter Ferdinand Eggert, Sitz Danzig. i r i in Halls, jane 15 wre WA e a 1Berliner Halbwagen, 1 Halb⸗ Näheres daſelbſt part. (34106 
1132 Firma J. C. R. Korn, Inhaber Kaufmann i ' für 35500.4, 5. Penſiona verk. H. Rufe Große Gaje Nr. Ga. wagen mit Langbaum, 1 groß. Holzmarkt 5, 1. Ginge, 4 mm 
Julius Christoph Rudolph Korn, Sitz Danzig. geeign., bei 8000.4 Anz. zu vert, Kremſer für 20 Perſonen (in bish. v. paakt. Arzt bew, auch zu 


1146 Firma Joh. Gust. Schulz, Inhaber Kaufmann Off. u. A 390 an die Exp. (34546 EWĄ vorzügl. Zuftande) u. mehrere Bureauräum od. Geſchäftsh. p., 

Johann Gustav Schulz, Sitz Danzig. Seebad Zoppot. Meine ++ alte Wagen. L. Kuhl, Seiter-|jofort zu vermieth. Näh. 11 bis 

+1298 Firma. Wilh. Schwarm, Inhaber Kaufmann | elegante Villa in Zoppot, (U p ? hagergaſſe 11/12. (8717 |1 Vorm. Näh. daj.3.Gtage. (1785 

„Wilhelm Konrad Schwarm, Sitz Danzig. i (herrlich an der See gelegen, will 4 Schöne Dabersche St 4 Tt. Whn. 

1327 WU EE e Kaufmann ich für 55 000 ME, verkaufen. raußgaſſe Ej von 4 frol. 
4 e Sitz D . ie&r 42 1 1 . G i 

b 1338 Firma Albert Wolff Inhaber Kaufmann Ernst Qutm0 Moe hell 8 N ee aan CH Brodbänkengaſſe 10, 25 Nb . e 0 lene Nh 

Hermann Albert Wolff, Sitz Danzig. 6 955 6 di üfts rundſt ſind umſtändehalber 4 Garni⸗ Magnum bonum daf. 1. Et. r., od. Fraueng. 45. 

1353 ds 1 ORSI, 1 0 Kaufmann ee Hic f Zum fa tóf, ef Ja b 50 i zę 91 „ fuß, Be c I. zu verk. Kl. Kleſchkau. (34850 pt., Lietz & Heller. 6839 

ac ©, dene Nene „ , . von OZ, 


1378 Firma J. G. Amort Nachf. Herrmann 


| A 0 illi äufli Tr. ignet als Privat⸗ 
Lepp, Inhaber Kaufmann Herrmann Rudolf y F Hnvoth., and.Unternehm.halber|12 Stühle, Bilder, Uhren, Bett Pult, taft neu bilig verkäuflich! Tr. hoch, geeignet a 

i Lepp, Sib Danzig. Kertobte fir ben Kreis won 140 000.4 bei |gefielie i. ebt prelsroesi | Seil Getfigafe 60. J 
1397 Firma J. Luedtke, Holländiſche Kaffee⸗Lagerei, Danzig, Pfingsten 1907, * 20—80 000.4. Anzahl. zu verk. Off. zu verkaufen. Singer ⸗Nähmaſchine, gut erh., Rechtsanwalt, Arzt 2c., 


bill. zu verk. Brodbänkeng. 34, pt. neuen Terr., n. Hoh Thor, z um. 

i Grundstücke Neue Zperj. Beitgeft, mit Feder⸗ Thonrohre, Z und 4zöllig, billig We def 980 

habe in Zoppot, Oliva, Lang⸗ matr., kl. Rips ſopha, mah. Rips⸗ zu verkaufen Grüner Weg 12. In der Nähe des Bahnhofes 

fuhr und Danzig zu verkaufen. ſophas, kl. Plüſchſopha, Schlafſ.] Drei Fäſſer (a 40 Liter) find zu find per 1. Oktober 1901 reſp 

Thurau, Jopengaſſe Nr. 51. bill. zu verk. Meltzergaſſe 1, part. verkaufen Große Gajje 6a, part. per 115. September 1901 

Em AA WA 15 = Ein eleganter, ſehr leichter So E A ungen 

verkaufen Johannisgaſſe 38, H. „ von 5 un mmern mit 

j Ankauf. 15 Plüſchgarnitur, Soph Schlaf⸗ Sp azterwagen reichlichem Zubehör, Erker und 

— ſophas in Plüſch, Rips, birken, lamerikan. Spinne), jo gut wie Balkons preiswerth zu der: 

Ein gutgehendes Bettgeſtell, Sprungfedermatr. neu, mit ein und zweiſpänniger miethen. Näheres bei Werner, 

7 D 2 Chaiſelong. Tiſch, räumungsh.] Deichſel, iſt für den fehr billigen Stadtgraben 6, Vormittags von 

miede⸗ v Vorſf rb. 17, Eg. Dienna, aber efen Stadtgebiet Nr. 2 10 bis 12 Uhr (7181 

1 d ſt ü ck 84055 _ |uerkaufen Stadtgebiet Rr. 25 Jltſtadr Graben 75 0 cdl. 

M n Reſt.⸗Buffet, Schreibſekr. bronz. T — 7 Bim., Entr., Kch. Kell. u. Bod. 

vom Selbſtkäufer zu kaufen Stühle, Blitzl. 6. Brodbänkg. 48. zu verm. Näh. Bäckerei. (34175 

$ poa po a 1 Sophas0, Eſſenſp. 7 Satz Bett 20, g rma me, Wegen Verſetzung einiger 

an die e ein Sorgſt. 10 u vt. Poggenpf.26. 3 Gewinbefömeibeflnpen gon au Pere einge E 

TCC alyi i n = owie mehrer j ö 

Suche ein gruß gut, Grund ee | om, Dalwin bei Nobhowitz ete mi sur &chfafjexer, | dekorirte 


kar F j 1 Wel e. 14000 Pet. ak verkauft (7888 zu verkaufen @rabengafie 5,8. 
05 riedrich wird ein neues gut vers. ons |Alagunm bonum bsskartofieln| 3 Patria- „Wohnungen 


he Inhaber Kaufmann Joseph Luedtke, Sitz Danzig. 
f 1399 Firma Arthur Falk, Inhaber Kaufmann Arthur 
p Bernhard Falk, Sig Danzig. 
1434 Firma Richard Sass, Inhaber Kaufmann Gustav 
Martin Richard Sass, Sitz Danzig. 
1450 Firma ©. F. Dahl, Inhaber Ingenieur Karl 
Ferdinand Dahl, Sitz Danzig. | 
1454 Firma L. Cohn, jr., Inhaber Kaufmann Leopold 
Cohn, Sitz Danzig. i 
1469 Firma August Heidtmann Nachf., Inhaber 
1486 8 Kaufmann Karl Julius Werner, Sitz Neufahrwaſſer. 


unt. A 407 an die Exped. (3462b 


tma Walther Zimmermann, Inhaber 
Kaufmann Heinrich Walther Zimmermann, Sit 


Statt besonderer Meldung. 


Gestern Abend 10!/,)Uhr entschlief sanft 
nach langem, schwerem, mit Geduld getra- 
genem Leiden mein innigstgeliebter Mann, 
unser lieber Vater, Schwager, Bruder und 
Onkel, der Königl. Stations-Assistent 


Danzig. 

1499 Firma Emil Jahn, Inhaber Kaufmann Friedrich 
ji Wilhelm Emil Jahn, Sig Danzig.! 
| 1512 Firma ©. Hindenberg & Co., Inhaber Kauf: 
Ih) mann Emil Hugo Timme, Git Danzig. 
| 1519 Firma Albert Schwarz, Inhaber Kaufmann 

Albert Eduard Schwarz, Sitz Danzig. 
R 1526 Firma G. Brandt, Inhaber Kaufmann Georg 
5 Peter Benjamin Brandt, Sitz Danzig. 
0 1547 Firma Danziger Ladeapparate⸗ und Eisſchrankfabrik 
Herrm. Wolff, Danzig, Inhaber Kaufmann 


f Herrmann Wolff, Sitz Danzig. im 42. Lebensjahre, welches im tiefsten mit Mittel⸗ u. größ. Wohnungen] mit 1,80 Mk. per Zentner. i Sx zu vermieth. Näheres 
1570 Firma J. Donaiski,! Inhaber Frau Martha Schmerze anzeigt in Zoppot, Langfuhr od. Danzig Sehr gut erhalt. Tandem Fahrräder, Detuhrgeidengaffe2d,ot(21136 
N Pieske geb. Gronert, Gig Danzig. Wiesbaden, den 22. Mai 1901 8705 direkt vom Beier zu kaufen billig zu verkaufen Langfuhr, OE 
IN 1585 Firma Johs. Barek; Inhaber Kaufmann 1esbaden, den 22. Mal i ( geſucht. Off. u. A 422. (34906 Kleinhammerweg 7, prt. (24240490 ler Modell, ſtelle ich wegen Wohn v. Stube u. Kab p.. Juni 
9 z Johannes Rudolf Barck, Sitz Danzig. Olga Friedrich, geb- Rautenberg. ; 7 Aufgabe des Artikels zumSelbſt⸗ b. z. v. Baumgarticheg.38,1(34576 


i = Dans mit 7 Tee an i Eure 
p 1605 Firma Stephan Dix, Inhaber Kaufmann Stephan i In Oliva Garten zu Re koſtenpreiſe zum Berkauf.(8716 | Wohnung, Stube, Tab., Küche, 
. Wilhelm Heinrich Dix, Sitz Danzig. kaufen geſucht. Offerten unter | verk. Kl. Rammbau Sb, pt. (3418b] Rudolf A. Erselius, [Keller, Boden, v. 1. Juni zu ver: 


| r $ w ę N 600. e ZZO K miethenSchmiedeg.5,2Tr.(34466 
y 1628 Firma John Hybbeneth, Inhaber Kaufmann 43 poſtlag. Langfuhr erb. (8704 Kleine u. gröhere Poſten halbe Holzmarkt 5 henSch g 


John Richard Hybbeneth, Sitz Danzig. z NARZ : Langfuhr, Hauptſtraße 147, 
5 1630 Firma J. Nehemias, Inhaber Kaufmann Joseph | f u. ganze Iheinwein⸗ u. Mofel: RER 8 een Entree, 3 und 
| Nehemias, Sitz Danzig. 8 eſ. Off. mit Preisang. Flaſchen, Eßkarto eln 43. Keller r. Badeeinr., ſof. z. vm. 
i 1635 Firma F. Mazy ckek Inhaber Soufmann, Franz i a IK. 100 wo Schellmühl 8724 wie einen größeren Posten ' u. zu bez. N.daſ. H. Petersen, part. 
e OK Die Beerdigung der verwittweten Frau T verkauft; (577 ele 
i 1664 Zirma Otto Boesler, Inhaber Kaufmann Otto > Din l. (egelitits-Grnndstiick | aózwgenón Estie Wilntosti, | Dom. Mariensee Prester. hr, Ahornweg 6 
| 1694 giuma Friedrich Nuernber „Inhaber Kauf Ida Wald mit Miethswohnungen in Lang⸗ Hintergaſſe 22, 474 e e ep lang, Zangfuht, 6 8 Ra 
M mann Johann Martin Friedrich Nuernberg, Sitz findet 20 1 den 2 1 a fuhr oder Zoppot von gleich zu) (Cin Bagger mit ran 5 RN, ne 1 6% (80646 
l ellmühl. mittag r vom Trauerhauſe Kaninchen⸗ j rieb lauan Z menn aenor ZE eee aa 
5 1696 de ea av Ladzig, Juhaber Kaufmann berg 4, nach dem Militärkirchhofe aus ſtatt = Handbetrieb Aiegelſt z. Beton b. Brodökges. Eine frendi, Wohnung, Stube, 
ij FriedrichiWilhelm Gustav Ladzig, Sitz Oliva. ; vollſtändig ausgerüſtet, verkauft Wefnechamp. zc. b. Brodökg. 48, Cahinet, Küche, Entree, Keller 


5 an die Exped. d. Blattes. (8682] die Dampfſchueidemühle u. Stall f. 21 verſetzungshalb. 
Edmund Reimann, ſogl. zu vermiethen. Zu beſehen 


Schellmühl. Wohnungsges he Sonnab. Nachm. Biſchofsg. 1. 
FR ae SEN greife 7 ſſt per 
Billig zu verkaufen: Geſuche in Dann ooer Freikgaſfe 75 N gun dee 
Eine gut gehende Tombank, 3m Ig. 2 gr. Firmen⸗Langfuhr ſofort Wohnung von 2. Etage zu vermiethen. 

gut geh Schilder, Hängelampe, lita. |7 Knee Zubeh., Badezim., 


s 
und verſchiedene andere Gegete| Biryjchenstmnier. Offerten unt, jj I f bl 73 
Leiden unſere innig geliebte, unvergeßliche Mitte hastnirihsehall fände Pongenpfubt 28. (BŁ126 | Akaka an Die G. (286 N: D 2 FUJ li re 
Leiden unſere innig geliebte, unvergeßliche r "poż Nelt. Mann neti Tochter ſucht e 1. Etage, beſtehen 
unſere theure Großmutter, Schwiegermutter u. Tante Zeitungs⸗Makulatur un t P ET aus 7 Zimmern, Entree, Küche, 


B p- zu verkaufen (306 AA „| Seller, Boden, Stall, Waſchküche 
rau Henriette J acoby re de Expedition due Danzig 8 a fach und Trockenboden, auf Wunſch 
A : i 3 WAN Neneste Nachrichten. CinGhepaar mit ZKinde Pferdeſtall nebſt Burſchengelaß 


W 1719 Firma H. Franz, Inhaber Kaufmann Herrmann 
i Franz, Sitz Danzig. i 
1742 Firma Albert Haub, Inhaber Kaufmann Adalbert]! 
ko . Haub, Sitz Danzig. - 
| 1754 Firma Cari Kroll, Inhaber Kaufmann Carl 
) Louis Kroll, Sitz Danzig. 3 
N) 1824 Firma Albert Wulekow, Juhaber Kaufmann 
l Oskar Friedrich August Roegler, Sitz Danzig.] 
u 1828 Firma Edmund Einbrodt, Inhaber Bier: 
j verleger Edmund Wilhelm Einbrodt, Sitz Danzig. 
A 1863 Firma Paul Heller, Inhaber Kaufmann Otto 
H Paul Heller, Sitz Danzig. 
4 
| 


Statt jeder beſonderen Meldung. 
Heute Vormittag ſtarb ſanft nach längerem ſchwerem 


2093 Firma Jacob Gustav Lickfett, Inhaber 


Kaufmann Jacob Ernst Lickfett, Sitz Danzig. 


Nr. des Geſellſchaftsregiſters. 0 z i ana um 1.7, er. in ruh. Straße nahe zum 1. Juli zu vermiethen. Näh. 
42 Stona dete & Co., Sitz in Danzig, ent ta 1 A Ei karkes Arbeite hperd zn e Wange ber PO Ea Poggenpfuhl6 , A. Dube. (5480 
` 4 À + 5 4 ; 4 s ý 4 [o KL v. mm., Kab. . IG p 4 5 
K Geſellſchafter Stanislaus von Wilczewski in Sód winie ch verk. Vorſt. Graben 26. (34156| Häkergaſſe 10. (34686 | Zubek. Preis 450—550 % p. a. | Kaſſubiſch. Markt 14 iſtumzugs⸗ 


kę Danzig und Eduard von Wilczewski in Grätz, 
t 845 Firma Albert & Geo Brandt, Sitz in Danzig, 
Geſellſchafter Albert Christian Brandt und 
George Peter Benjamin Brandt in Danzig. 
419 Firma Gebrüder Brumm, Sitz in Danzig, 
| Geſellſchafter Julius Brumm und Marcus Brumm 
a” in Danzig. n ; 
i 425 Firma Kuczynski & Makomaski, Sitz in 


r i halber eine nach hinten gelegene 
2 grosse Hunde D Vom Umbau ift eine Off. u. A 424 an die Exp. (34886 | JA er em gi 

find 8 7 in der Apotheke große Glasthüre und ein Ein kinderloſes Ehepaar ſucht RAW url, gell au derm, 
zu Langfuhr. (8666| Firmenſchild 5,46 m Lang Billig | per 1. Juli ex. ſrdl. Wohnung, | 4 A v. Jun u verm. 
Mehr. Gruden mit kl, Keucheln zu verkaufen 4. Damm 7. (85643 Zimmer, Küche u. Zubehör Sate dale 65 tt die 1 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 26. Maj, ſtehen zum Verkauf Schidlitz,, 777 400420 Mk.p.Auno im anſtänd. e A 
Vormittags 10%, Uhr in Danzig vom Laugenmarkt HR | Carthäuſerſtr. 105, Gth., Gehrke. 1000 Ctr. Hauſe⸗ Schriftl. Angh. München⸗ zum! Oktober auch früher ju v. 
ne € ein Paar Zebrafinken und gafje 26 im Komtoir. (3 N I 


Danzig, den 23. Mai 1901. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


+ Gesel i i p Mönchen m. Käfig zuſ. 10 A zit ao TERRA BRETTEN 1 i p NE ] 
| d Gejellidajter N Danzig] ; 1 5 NH 87, 1 (l NIM m Zimm rges he Langfuhr, | 
$ 465 Firma Philipp & Sie nen Si in Danzig, EENE = zw” Deutjche Dogge, 1 Jahr i 3 W ut die e en j 
h Geſellſchafter Johann Georg Friedrich Philipp, Danksagung. Auktion alt, groß u. wachſam, umſtände⸗ verkauft a Cir. 2 M Möblirtes Zimmer 5 Zimmern, Mädchenſtube, 


und Friedrich August Steltzner in Danzig. 55 
j, 488 Firma Sikorski & Sternfeld, Sitz in Danzig, 
Geſellſchafter Peter Sikorski und Adolf. 


Sternfeld in aansig: 
Da der Aufenthalt bezw. die Rechtsnachfolger der cit 
hi getragenen Firmeninhaber nicht bekannt geworden find, jo 
u das Erlöſchen der Firmen gemäß $ 31 Abſ. II. des Handels- 


bei einer Wittwe geſucht. Offert. gr. Glasveranda u. (mit. 


Allen unſern Ver⸗ 
unter A 396 an die Exp. 5. Bl. Zubehör, ſowie Eintritt in 


wandten, Freunden un 


halber ſofort für 10 W erkäufl. 
im Anktionslokal Altstädt. |Wesiphal, Laſtadic 3435. | Arthur Dubke 
reund en. Í Graben 54. - 5 4 h 
Bekannten die in fo übe 1 ſchwarzer Umhang zu ver- Poggenpfuhl 67. (34766 (34586 den Garten, zum Okt. d. J. 
aus großer Liebe unſerer . 1 kaufen Brünsgöferweg 2, 2 L| eber 100 Weißbierſſaſchen zu vermiethen. Näheres 


guten Mutter der Frau bietend Möpel, Wäsche, Betten Sommerfberz. u. Gehrock Dill. abzugeben Heil. Geiſtgaſſe 49. Bea t I drjelGit parterre. 
Maie TUWE und Kleidungssticke mozu ein- git uert. Sanggarten?? Gartenh.| Grabgitter, neu, 2 perſonig, mter 25 5 


Firn bei ihrer Beerdigung ge⸗ 5 bed n Tan ee! A ń ſucht möblirt Zimmer mit voller Bur irane, i oj, dit eine Kleine 
u geſetzbuches von Amtswegen in das Handelsregiſter einge⸗ dacht haben, Herrn Pre- Fee e ne a OŚ ina o ui Penſton. Offerten mit Preisang. Wohn. an 8 Gia rf zu verm. 


| s i diger Blech für jeine herz⸗ Auktionator, Fischmarkt 41. 
5 Die obengenannten Firmeninhaber und ihre etwaigen] ergreifende Rede jagen r 
p Rechtsnachfolger werden hiermit von der beabſichtigten wir auf dieſem Wege 9 
| Löſchung benachrichtigt und aufgefordert, ihren etwaigen) unſern tiefempfundenen a 
j Widerſpruch gegen die beabſichtigte Löſchung bis zum 
| 24. September 1901 bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll 
| des Gerichtsſchreibers geltend zu machen. (8690 


| Danzig, den 19. Mai 1901. 
| Königliches Amtsgericht 10. 


tragen werden. 


Unter A 416 an die Exp. d. Bl.] Freer © Ur 
Ši t ` wi A i raucht,, z — Drehergaſſe 17, Wohnungen für 
Ein AB a a ET OEM Bimm. s . Nühe@angput.| 11,50 und 10. % zu vermiethen. 
i A 8 zu verkaufen Rähm 1, pt rechts. —Kielboof, 15 Fuß Tang, fast ene 408 Exp. Nonnenhof 12, Thüre 6, ift eine 
Weinfässer, 100-300 Liter,] Hrn-Anz, Faguet Hoje, Weſſe, neu, billig zu verkaufen. Neue Ein Zimmer AA Tage aetate fr 18 A 2 
Danzig, 24. Mai 1901. kauft Melzergaſſe 17. (8573 ſchw. br. bl. bill. Brodbänkng. 48. fahrwaſſer, Wilhelmſtr. 13b. im Monat zu miethen (ad cht. 8 2 à : 
Die trauernden Kinder, | g Sommerüberz, Domen-Jader,| Großes R ek 1 Offerten unk. A 432 an die Exp. kleine monn a ür aw git 

<<" Allen h ol l. \ilher Hüte u. a. S. zu v. Jopeng. 6, 2, verkaufen Weidengaſſe 20, 2, L Möblirtes Zimmer ; 


75 7 TEPE vermiethen. Näheres 2 Trepp. 
Gin Sommerüberzicher u. ein| Gut erhalt. Bratojen billig zu geſucht, 12 bis 15%, Altſtadt. Kohlenzaars 7 


| f 2 Zo feni ś 80, prt. Off. unt. A rk N ć 

| kauft und nimmt zu höchſtenſſchwarzer Gehrock für ein. ſtark. verkaufen Hundegaſſe 80, prt. Off unt. A 425 an die Exp. erbet, immer mr bet 
| 2 C on te 9] Herrn) faſt neu, ift billig zu ver⸗ Kinderwagen und Körbchen zu n gt ein Zimmer mit i 
B Verdingung. e ee 
; Die zum Neubau des Staatsarchiv Gebäudes zu Oeffentliche a eufeld, gaſſe 26. |ameiten(Üeih,ligm.)106cm| Diverfe Weinflafchen zu wird zum 1. Juni Nähe Breit- E. Kellerwohn. an ruf. Leute zu 
| Danzig erforderlichen Maurermaterialien: i f ea | Bruftm..5.0.9olag.5,1,4.Tpür. verkaufen Hundegaſſe 25. gaſſe geſucht. Offerfen m Breis- verm. Näh. 4. Damm 9, im Lad. 
| 38 Tauſend Hartbrandziegel, Verſteigerung. 0 ERUN gigi- Gut erhalt. Sommerhüte Hillig Dachrohr EN A 9919 G. Wohn, Stub ch. Bod aluh. 
| 490 Tauſend Hinterinauerungsziegel, Sonnabend, 25. Mai er., eee zu verkauf. Brodbänkengaſſe 50. EN T e Leute zu vermieth. Brabant 13. 


w. N. Cape, br. woll. Kleid it billig zu verkaufen bei 
r le n 229,8 Schlicht, Kneipab Nr. 1. (34896 


Poſtunſſorm und Mütze, großer] Kartoffel ſchaalen und Trank zu 


136 Tauſend Verblendziegel und 5,6 Tauſendormziegel, 
215 cbm gelöſchter Kalk, 
46740 kg Portland⸗Cement, 


Vormittags 10 Uhr, werde ich 
auf dem Heumarkt, vor dem 
Hotel zum Stern, hierſelbſt, 


K a u * 5 1 
Damenfrif., nnn Ein einfach möblirtes 


Töpferg. 22 eine kl. Wohn. zum 
„Jl. Junf zu verm. Zu erf. 1 Tr. 


Patentbierflaschen 


jj 74 cbm Mauerfand zur Betonbereitung, 2 Pferde (Fuchsſtute und werd. gekauft Altſt. Graben 105. keſſel zu verk. 3. hab. Hundegaſſe 88, Speiſewſch. Mauſegaſſe 12 iſt zum 1. Dd: 15, 
| 512 cbm Mauerſand Juchswallach un Singer- Nähmaschine 19 iel bi verk. 3. Damm 4. Faſt n. m. Kinderwagen billig zu ; Juni Wohnung v. Stube, Kab, 
ſollen im Einzelnen vergeben werden. im Wege d. Zwangsvollſtreckung wird für alt zu kaufen geſucht. Schw Anz f. ſtark Knab. zu verk. perk. Langgarten 48-50, Th. A pt. , ct, mit Küche, Keller, Boden zu verm. 

Auf Lieferung von Hintermauerungsziegeln werden Teil: | meiſtbietend gegen Baarzahlung | Offerten unter A 413 an die Gry. Sperlingsg.3 f h. 52 Tr. Karp, ee e Fleiſchergaſſe 18, 2 Tr. iſt eine 

angebote angenommen. verſteigern. (8673 | Selt u B. Blerſl k. Brodbnkg 48 Harm. Ashölk.3 w. Fungfg. 30 .. Wohnung, beſt.g. Stube,Cabinet, 

Die Salfimung der Angebote erfolgt im Termin an  |Heliwig, Getichtsnoiziegen [zait mEn LPNA EiT reer eiT Oee et n | (A ba Lern 9086. dat, a Laden 
Sonnabend, den 1. Juni d. Is., e ©. erh, eij. hoh. Tinderbertg zn Z. vk. Sperlingsg. 18119, Wendt, F GESUCHTEN jm 


Vormittags 10 Uhr, 


Kaninchenberg 6 helle Wohn, 
fin Baubureau Danzig, Jakobsthorgaſſe Nr. 1,2, woſelbſt auch 


* 1 kauf. gej. Off. u. A 484 an d. Exp. Zu verkaufen: verkauſt loko hier E eee l 
Í Plü en. 100% 2 | mit 1,75 Mk. = — 13 Bimm. u. Zub. f. 480% ſof. zu 
Hellen e 8 Aberung 7 1 1% AR yi ich Aub EE AAE A b 4 N k (7910 Für alte anſpruchsl. Dame min vedintelh Nah daf part. Want 


die Bedingungen und Verdingungsanſchläge auśliegeu und AD SR $ ć 2 3 7 B a 
desen; . Z PRAWNA 
Sahas den 17. Mar 1901. Sonnabend, 25. Mai er., i 5 u. 1 Damenſchreibt, ein 2-perfytt. 77 STR 757 — RER Te 


U j | 00 * s 7 
Vormittags 10 Uhr, werde ich zu pachten Bettgeſt.m⸗Matr.30 % 1 Plüſch⸗ T IB ) e Biſchofsgaſſe 9 

am angegebenen Orte im Wege geſucht. ſopha 42%, Teppich, 6 moderne - — —— itt eine Wohnung, beſt. a. s Stub 
: der Zwangsvollſtreckung Offert. u. A 296 an d. Exp. (33986 Stühle, 1 achteckigen Salontiſch, Küche, Keller, Bod, Trockenbod. 
i 1 Nähmaſchine, L Tifche, Imod.Spieg. 13% 1 Schlafſopha, u. Waſchk. p. ſof,od. 1. Juli zu vm. 
e auntma ung. Pepe 0 b at run f irkahir“ 19tipstopha 26. 1 Geldſchrk⸗ mit und ohne Deckel und Pat- Nh. daf, bei Hrn. Röhr. (8698 

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Stenninig, daß] | gpw 8732 ang 1 Trephe rauen: material find im Ganzen, oder | Brcityasse No. 41, Wohnun 
a 8 g 5 mit zur öffentliche B Inhalt, ( gajje 38, 1 Treppe, in Partieen von je 10 Stück, 6 e i 75 9. 5 ng 
die Geſchäftsbureaus der ſtädtiſchen Verwaltung während ferner im Auftrage Maß conh b. z kf. Vor 457 3 in der Gas. j j | Siumer, Küche und Zubehör 
der Zeit vom 15. Mai bis zum 15. September er.] Lfaſt neue Herr. Fahrräder f rege anſtalt, Thornſche Gasse 218. zum 1. Juni zu vm. Näh. prt. 
| Nachmittags bereits um 5 Uhr geſchloſſen werden. an den Meiſtbletenden gegen ; i i jk Aa ene 15 — Meldungen dort beim In⸗ Ankerſchmiedegaſſe 9 An einf ord Ir. Stube uch. J v. 
| Danzig, den 15. April 1901 (6926 | Barzahlung verſteigern. Neſtaurantgrundſtück denk. Karplen | ipeftor. — Gebote find ſchrift⸗iſt dies. Etage, beit.a. 43immern, Off. unt A 438 an die Exp. d. Bl. 
| Der Magi Stegemann, zrankheitshalber bei mäßiger] ASdlafiopó.5./4v.Ntóperg2B lich im Verkaufstermin am Küche, Mädchenſtube und reichl. Brodbänkeng. 48 eine Wohnung 
| agiſtrat. Gerichtsvollzieher, Danzig, a1 "| zu verkaufen. Off.] Poggenpfuhl 86 ifte. Roßhaarm. 4. Juni, Vormittags 10 Uhr, Zubehör von ſofort zu verm ZuEg. Pfarrhoſds, Stube Hausflur, 
f Delbrück. Tramna. Heilige Geiſtgaſſe 94. unt. A 426 an die Exp. d. Bl. Bett., ſchw. Faguetanz.f.ſt. H. 3 vk. im Zimmer Nr. 11 abzugeben. erfr.daſ. part. im Komtoir. (22101 Küche, 17.50 % 1 Fr... an novy, 


Baurath Muttray, 7? j 
Königlicher Kreisbauinſpektor. (8501 


Sr 120. Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 2 24. Mai. Raja Ek 7 
nn 7˖Ü5iĩ⁊ẽĩ⁵QIB, nenn ö — —ñ— ——̃ ͤ— — ' 


4 1 Goldſchmiedeg. 33, 2, möblirtes Worziiglicher Erwerbszweig. 8507 7 u; Z; "NS ine 
Š traufigafje 6,1. Etage, a mer Eg v. 1. Juni z. v. Lizenznehmer für id frele Bezirke geſucht zur überall leich Jorael. augen Mädchen Singer Nähmaschinen 
aus beſſerer Familie, findet bei 


berſetzungshalb., komfort eing., I elen. mobi Vorderzimmer ausführbaren Fabrikation von Reising's Sattelfalz- 2 find muſtergiltig in Konſtruktion und Ausführung. 
eleg. neu bet. Jerri. Wohnung Holzmarkt 24 2 Ire, zu Ziegeln D. J.. G. M. 89018, aus Zement und Sand, mit] größerem Gehalt, freier Station Singer Nähmaschinen 

von 5 Zimm., gr. Cntr., kompl. verm. Näheres dafelbſt. vierfachem Verſchluß und ſchöner farbiger Glaſur. Raum⸗ und vollſtänd. Familienanſchluß ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie. 
Bad, Mädchenſt., h. Küche, gr. Hof Fröl. müßt, Vorderzimm⸗ ep. bedarf gering. Maſchinen D. R.⸗P. 103522, mit unerreichten dauernde Stellung. 985 A : A 22 Dausg 

mit Garten u. viel. Zubehör zu STOL. möbl. SĘ: Eg Al Roß 1. konkurrenzlofen Neuerungen. Glänzende Anerkennungen. Schuhwaaren⸗Magazin WITT ZŁA Singer Nähmaschinen 

vermiethen. Näheres daſelbſt. Lv. Fraueng. 15, Eg. Alt Roß 1. Proſpekte gratis und franko. Ludwig Nicol, München. S. Horwitz, Marienwerder. > ſind unerreicht in Nähgeſchwindigkeit und Dauer. 


Eine Wohnung, Zim. Entr. | Hundeg. 2 kl. mbl. Stube zu vm. Einealte renommirte Zigarren Firma] Samen find lohn Beſch. in grob. BEN z H = H 
u. Zubehör an kinderloſe Leute Saub. möbl. Zimmer w. 1. Juni beabsichti gteinem geeigneten soliden Geschäft aani AANE N RAN | Singer Nähmaschinen. 


v,gleich zu vermiethen. Näheres frei Karmeliterg. 4, 1, Stüwe.|beliebigerBranche inDanzigunter sehrgiinstigen|oqertere Aran of Inh b. e. Heim. 58 ſind in den Fabrikbetrieben die meiſt verbreiteten. 
Langfuhr, Brunshöferw. 23 24. Möbl. jep. Zimmer an Sa nung A eine Nie l age Zy ahon tr amen Ter SWOJA TAA neea ; N Singer Nähmaschinen 
tr. III bi i 5 unt. W. Z. ogler A. G. li 8. Gr - 2 Ę 3 Ą . ; 
bill zu verm. Drehergafie 11, een Z ggo] Graben 4. Sr. Przechlewski.| _ - ſind für die Moderne Kunſtſtickerei die geeignetſten. 


Pfeffer ieh!!! 0 = - ädchen 
freundl. möbl. Zimmer zu verm. Für die ſtädtiſche Irren Station Lauf burschc gesucht für N ni tee ſucht í 

Großes helles Borberzimm.bil. Wen geju, ee Möller, Sperlingsgaſſe 8-10. H. Proll Nachil., Langgaxt. 115. Welt⸗Ausſtellung 
u verm. Brodbänkengaffe . Station. Meld. im Bureau der Ein auſt. Jaufburſ che Nelt. Hausmädchen f ſelbſtänd “ Paris 1900 


Wohnungen zuvermiethen| Poggenpfuhl 20, 1 5 leicht. Haushalt b. lt. Hrn. gej. 
Ohra, Schönfelderweg Nr. 27 a] 35577 kunzer]Anſtalt Töpfergaſſe 118, (3470b für ein Materialwaarengeſchüft „© die Exp. d. Bl. 3 
2 e, e eee eee Malergehilfen u. Anſtreicher I Reſtaurant von a Of. uni. A421 an die Exp. DSL. Grand Prix. 


Kuche und Sal nt Preise Palelch zu vermiethen. werden verlangt. Neubau der ſucht, kann auch eventl. lernen. Ein ordentliches Mädchen 


un 
Singer Co. Nähmaſchinen Act.⸗Ges. 
Küche und Stall zum Preiſe Vorſt. Graben 32, frol. möbl. Goian Kaserne (34696 Offert. unter A 409 an die Exp. für die Wirthſchaft und etwas 


von 9 bis 10 Mark. 64826 l i Grosse Wollwebergasse 15. (8271 
simm., fep. Cing., auf Wunid | | ——— Sartenarh, findet ſogl. Stellung | Z 
U b 7) 57 4 7 722 5 u I 5 m e 3 + a A am — 
Küche, Boden oum 1. guni zu S lager uum. guere 2% Lord Graben 05. , Lehrling ee 6 e St Ae Baugeld Max van Dühren, Danzi ; 


vermiethen. Mäßeres wart: _ | as a Dae tez |, r Sangfusz gerut. Offerten : 
Eine Wohnung zu vermlelſen | Se mit Dampfbetrieb findet ein | Stahlwanven-Geichäftbeifreier f ſe 23. unter A 446 an bie Expd. (3497 idem x U 
Kleine Birtergafie 7,1 Treppe. [Kabinet zu vermieten durchaus züch iger, praktiſch und Station und monatlicher Re⸗ geſucht zöpfergaffe >> Auf ein in der Nedifiadf ge: Holzhandlung, Dampfſchueidemühle u Hobe werk, 
I hotonraphie 1 Grundſtück wird zur vor dem Leegethor, Rothe T 6/7 (Zern|pr.Jtr.859) 
+ 2. Stelle eine empfie 
Coupirerin erhält Neben⸗Be⸗ Hypothek von 20 000 Mk. 


Senn 05, 2 89 0 eme Inc 17 5 EE 4, part. theovetiich De Mai „ 

ohn. mm., h. Küche, . ) 7 2 4 

reichl.Zubeh. preisw. zu verm. ee o U PUR 0 ih fi ÁÁ 4 k 

Gr. Wb amt IPIEFINEINET Weiblich leg Dun unntenenpotape A opro anno get. ee Balken, Verbandhälzer, Latten und Schalbretter 
; Of. u. 34996 an die Erb. (34996 unter A 427 an die Grped. d. Bl. in allen Dimenfionen nach Maaßliſte; 


Gr. Wohnung 3. Penſionat od. dauernde und lohnende Stellung 
Abvermiethen paſſ., Juli od. frh. in mb MARU muß sabandina ß pf ĩò ß ĩͤ v 
* 2 l. Zimm. m. a. oh. Penſ. a. ug 1 nie . SRK AEO ee BI 5 2 
zu vrm. Brobbänteng. 38, 1 Tx. Fein m arbeiten, ſowie Koſtenanſchläge Suche vadenfräul f Schankgeſch. 26000 / jude 5. 1. Stelle v. 
mungen aniio |099000000000000 K. anzerg O BRDO ungleich Darlehnsgeb nach Schidlitza neu . als 
u. 2. Juli Heilige Geiſtgaſſe 101. maſſiv. Grundſt. Miethe 2800 %. Spezialität:! 
ſowie fertig gehobelte und gefederte (6316 


1-2 Hrn. zu um. Heil.Geiftg.74,2. und Ber tell 
ü Nanderuhe 37 pt.. n. d.Bahnh. Eunen, mf den Mia unb ) 
b y find mehrere gt. Ammen, Kinder frauen Off. unt. A 443 an die Exp. d. Bl. 
gehinnen uhi 4650000 uche „Stelen Fußboden⸗Dielen und Fußleiſten. 
S GRAHAM = Bis, N 


os 
® 
© 8 
; 9 5 l Ausnutzung des Holzes vol- 
3 auf Bi 5 więk 58 15 ständig Veet ei Nur $ Int II: 
A W Ä cntie A ET i i R 1 5 
Stuben, ch., K. 3.v. Hundeg. 24. 3 lore wollen fiğ um dier Köchinnen ſucht Langfuhr. Agent. verb. Miethe 
è 
2 
$ z 


Vorſt. Graben 64,2Tr.,einmöbl.| Stellung bewerben. ; å M.Woilzack, Borit. Graben 631.100, Of. unt. A 444 a. d. Gry. 
N Stellen esuche Darlehen S = c= 
[Il neh g - von 100 % aufw. zu koul. i Ba Ambrosia- ee 
2 Beding. ſow. Supotgeteng, 8 Grahambrod BZ 


$undeg.24 Stube Cab., Küche u. Zimmer, auf W. Penſion, zu vm. Den Offerten ſind Zeugniß⸗ 
2 Stub. ſof zu verm. N. Laden. Breiigasse 10, 3 ff ein freund. Abſchriſten über ihre En 
3 finden ſofort dauernde Männlich. in jed. Höhe. Anfr. madre 5 eb N 
4 Beſchäftigung in der u. frant. Kouv. z. Rückantw. an RHA GIOR nI EE; 


Büttelhof 5 iſt e. Wohn., Stube, möbl. Vorderzimm. m. Thätigkeit, Alter und Gehalts⸗ 
Küche von ſogleich zu verm. Anſprüche beizufügen. (8610 
. an H. Bittner & d., Hannov., Plena ZuolsbankfähiikeR tsdam 
* 3 bd Tſebaclcfaäbrih-Eotsdam, 
è Sirmmplwaarenlahrik Felligerſtraße . 088g e Basta (8088 


Koſtenfreie Unterrichtskurſe, auch in der Modernen 
l ; ; Kunſtſtickerei. 


Kleine Wohnung zu vermiethen Ein eleg. möbl. Zimmer z i 
Shibli, Alte Sorge 11. (84826 „orm. Sorangafte 15 1. Klar A. Schlawin, 


Kohlengaſſe 9, ift die 1. Etage, Billiges möbl. Zimmer zu ver- i i 

2 Zimmer, Entree, möbliert Zu Mitten Goldſchmiedegaſſe 13,1. 
sermiethen Näheres Tr (34836 pfefferſtadt 48, part, fep. möbl. 8 
Johanng. 46, 1, Whn. 12.6. d. v. Zimmer, a. wochweiſe ſof zu vm 


Seeeeeeeeeeeeeeee 


16—18 000 Mk. "Ta Jaſſen Sie fih nicht beirren 


Eine große, ſolide, 


HI. Geiſtgaßße 37, Wohn., Stube, | Zwei elegant móblirte Zimmer; © 5 i 
Riche, f. 19.4. 1. Juni zu verm von 5 auch später zu] in ganz Deutſchlandver⸗ Exp. ( auf rentables. gangbaresunter⸗⸗ „g Nſondern verwenden Sie in Ihrem 
I St., K. 177 Glaspab. a. f. photo- vermiethen. Hundegasse 104, breitete In: 1i 3 t (ehm zu 5% geſucht. Diejelben| / ; Haushalte nach wie vor 


Saaletg. Besicht. von 10-1 Uhr. 
Kaſernengaſſe 5, 2, frdl. möbl. 
Vorderzimmer billig zu verm. 


; REA 5 e.möbl. 
Langgarten 113, 1 Treppe, Borders euere 15 Unterſuchung) 


graph. At. 10 /. v. Brodbkg. 48. 


s : Danzig, (8322 4 z k Ak f | 
2 Gr. Krämergaſſe 3. 2 e _ © alk A s D 
Vw my cca JĄ, Elfenbein-Seife 
it und ohne ärztliche 22 olldet, A. . wa 2 PR) I = A 2 M 7} 
Marke „Elefant“. 


6000 Mark 


nahe der Milchkannenbrücke, Por. ; in kaufen 1 4 ; 
ein gut möblirtes Vorder“ 2 Orn zu vm. Auf WBurſcheng. ) sucht M dch nehmen. Kaution kann geſtellt werden auf ein in der Nähe von lich en Uebetali zu Boden. leine ge 
zimmer zu vermieten. (33465 al Srne EO . i . t i peo oen een er Bela en ee 7724) Günther & Hanssner, Chemnitz-Kappel. 
Heil. Geistgasse 126,2 : ö bark M h A á 3 an die Exped. diej. Blatt. zur 1. Stelle mit 5% verzinsl. Fr 
ſreundl. möblixt, Zimmer mii tarDeiter Yung Rafa fut Steng | senä. Of ut A ie | | Käse (Limburger) 


ep. Eg. z. 1. Juni zu verm. (34196 in allen Ständen gegen , im Komtoiroder Bureau, ſowie 6000 ME. z. 1. Stelle zu 5% zu 4 ; 
tep. Eg. 3.1. Juntz hohe Bezüge. Off. unter > ) nebernahme ſchriftl. Arbeiten beg Jantz — 0 3 opp. Schulſtr. 88. recht gute Qualität, 2 Stück 25 Pfg. empfiehlt (84326 


Langfuhr, Hauptstrasse 4, 9, S.G.6420nnRudoliMosse BI. RR A AlB an dieli rt von Toont Dampfmolkerei, 3 
1 oder 2 elegant möbl. Zimmer Fleſſchergaſſe 468, 7, iſ eln fein || i. Frankfurt a. M.(8100m (62046 |Expedition bieres Blattes ere er leiht 50-60 Wit. 2|38 Breitgaſſe Nr. 38.” 18 Ketterhagergalle Nr. 16. 
Ip woj x X 


ſofort zu vermiethen. (88076 möbl. Vorderzimmer zu verm. Gesucht Von Sofort 28 Ri 0 ~ en B a d P © 1 2 in 1. | P. 


Mattenbud. 9,1, iſt e. frdl.möbl. i aeg, Sinbeum dnn 
ein einfache Stubenmädchen, 
MN Benfionat Js 


Bed r Pen. hab. (34036 |1 08.2 ig. Leute find tm jep.stab, R ra 
A [19,2 r., Th. 2. y 8 25014 Ar „ſucht v. fof. od. 1. Juni AN 
9.20gis Oltvaerthor19,2r.,.CH Anſtändige redegewandte das Glavzplätten kann u. bereits et, Sen en anch n e 5000-10 000 Mt 
U er . 2 2 
gut und billig bei Kantor Finkelstein. 6713 
Conrad Mahlke, nur 1. Damm Nr. 18, verkauft 


Zwei junge Leute finden gutes auf dem Lande gedient hat. Per⸗ 
Logts Pierbetränfe 18, 1 Tr. 1 ga U t m fönliche Borftellung n.28.0. Mis. Of u. A 281 an d.Exp.d.B1.(53826 nnd 
2 jg. Zeute oder Mow. f. im eig. Langinhr Hauptitvaße147b(8651 Weiblich En 15. Junk er. auf ein 
LJ 


8 
ländlich. Geſchäftsgrund⸗ 


77 505 „Rogi 1.62, H. p. r. „ © 2 u 
F e ŻE o e 40 3, Familien « Biscuits, 
Breitg. 10, mbl. Vrors zu urm J Mannf Logis Poggenpi.21,2.| William Stobbies, Komtoiriſtin 3714 an die Expedition Fruchtwaffeln, Weinbrod, Fruchtbrod 5 3, Cognac⸗ 

( | Neufahrwaſſer $ 4 dieſes Blattes (8714 | Pralines 1,60 .4 und billiger, Tafel⸗Chokolade 80 J pro 
Ig. Leute f. gut. Logis Pfefer- > mit der Buchführung, Storvezj jj . o Pfd. 2c. 2 Nur 1. Damm 18 (8077 
ae er RYC ſtadt 55, 2. Eg. Baumgartſcheg. Für mein g ſpondenz, ZZA „ — — —— T E 
2 Herren zu n de Lodis : 397 745 i N [vertr. ſucht St. im Komt.od.Rajie. | 
FTT ee Fonnen⸗ und Regenſchirme 
CEA 0 = |38.Vtann f. Logis Hinterg. 22, 2. i Geſchäft d 8050 Eine lt. Trau 10. ein. alt. Dame unter A 442 an die Erped. 5. Bl. — $ 
23. Burſchengel zu vm. (34716 | 1—2 jg. Lente T. g. ogis Monar ſuche einen e enn Deren eren die Wirthieh.au fihrei. =  (prattijhe Qualitäten, billigſte Preiſe). 


— 


g 2, 7 m8. m. Burggrafen r. 10, 1 vorne. jüngeren ‚Ein Dienstmädchen g Off. unt. A414 an die Exp. d. Bl. i 
eee ee aaa e Verkäufer. eg 2d ler AT Nadinielhinnen, e Oren und Gefunden 


1 Partie vorjähriger Sonnenſchirme 


g. num unde oTi p 
Maßkanſchegaſſe 9, möblixt, |2 junge Leute find. gutes Logis oppot, Giidftv. 48, freie Wohn. auch für ſelbſtſtändige Stellen, Mittwoch, 9 uhr Morgens, non 75 Pfg. an. (33636 
Zimmer mit Kab. zu vm. (34506 Plelferſtadt 67, 2. Eg. Rafi. Mkt. Conrad Schwarz, Ohra Schwarz, Ohra det einer älteren a wird 955 ta 1 Köchin, 5 Jahre im vom: Langen Markt zum Sa = F d i 

AL möbl. Zimmer von jojoxt zu] Nur anft. Mädchen mit Betten inen ültere 6 il währt, geg. kl. Dienſtleiſtungen. letzt. Dienſt empf. M. Wodzack, markt Portemonnaie mit. e An Fes. 
Bar Schmiedegaſſe 16,1. (34515 In bei en, v. a f 4 eujen mädchen] Vorſtädt. Graben 63, 1 Tr. ae nn en za Schirm - Fabrik, 4 
ZERO Toner auß. ohnung Kl. Mühlengaſſe 4, 2. u 2 5 Eine Frau bitter um Stellung Be ohnung abzugeben öper⸗ = 

Breitgaſſe 42,2, freundl. ſaub. Mädch. a Nücbewoh be Wwe h. e i Straube gafe 28, 2 Treppen. (3476b E 44. Jo pengasse 44. 


gutanóbi. glmney mit eee Kind. geſ.Schmiedegaſſe 26,8 Tr. Empfehle e nett. g. Mädchen als Kl. braunweiße pindi ub. . m Eigene Reparatnr-Werkstatte im Hause. - 


em.] Anf Milbew. tgsib.n guganje, Dien. Juni gej. Breitgaſſe 37. Sudeci I. Werrſch. Lehrling; Wurſtgeſchäft ſow e. | mgl⸗Abz Kaſerneng 5b + 7 
wird gew. Röpergaſſe 2, 3 Tr.] Ein Klavierſpieler kann ſich $ tücht. Kiudergärtm 2 l. e. tücht. Topal gold. Brojche, in d. Mitte errei f b ý 
melden Breitgaſſe 66. Mädchen, w. gut koch. f. beſſ. Haus, | ew. Emaille u. Perlen, von der ą + . 


1170 À ö 7 NN emädch., Lad 1. f. Kond. . bis zur cË. verlor. 
‚ Vermielhung en tiidfiger u. Bid: 6.Bisfritz, goveng 171. | Geg SoL abang. Sade 124, 5 Dr. Otto Schulz 
a 5 


a — — z .o . De ur NE I POZ] RYSY W PORE Terre 
y i ren Laden i Wirthin, Stützen, Foxterrier, weiß m. braun. 
|p Bere e 8 Seoen | Proyisiongreisender RD CN taa [piede gos Tns maiti |epeztalaczć fan Onron, Nasen, Rachen- una 
vermiethen (88686 |;. Anſichtskarten, Gratulations⸗ o |M. Haack, Heilige Geifigafie 37. hat fih am 22. b. M., Abends . Br 


Empfehle gew. Stubenmädch., verlaufen. Wiederbring. erhält Gr. Wollwebergaſſe 12, 1 Tr. (9—1.) 


R J A z ; . A Für mein Schankgeſchäft juge |Seinderfräul., Stützen, Kranken⸗ Belohnung Hausthor 6, pet. | Klavierunterriht m, Anfängern eie Nähterin außer dem aufe 
ganz oder getheilt zu ver⸗ geſucht. Offerten unter Danzig| Für mein Schankgeſ Śe|pftegertn Laügfuhr, Geſindebur. 2. Schlüſſel am Ninge find ani | sròl. erth. Jopengaſſe 17, 1. Etſempfiehlt fich den geehrten derr⸗ 
miethen Jopengaſſe 15. (25926 |hanptpostlag. J. A. 6. W. erb. her 15. Juni cr. ein L, Neitzke, Mirchauer Weg 1. dem Hege Cell. Oele ben K —icichaften Gr. Nonnengaſſe 22. 


: r Srei a | Abauget, peit. Geitigafte 30,2 isch (| Gie Damen, 
Nein OT OSSO Laden pei ów. Teen Selintg.6, 25,6, agnir Eei BAD Yaufehnitigeich Fanemaoch kp SARA AGAT ermi schte elch 5 5 
welch. ſich in Tapiſſerie u. feine 


Breitgaſſe 79, L, fr. möbl. Zim. "Ein Barbierzehilfe 7 ehen 
er 125 f $ * ) gehilfe ie Exp. d. BI. ffein. ß IE, 9 b . FE SB 
mit Benj.für 45 an 1 Hrn. zu v. mit Wohnung, paſſ. für Schnitt⸗ zur Aushilfe evtl. feſte Stellung Olf. u. A 411 an die Exp. d. BL. fet gaul Heil. Geiſtgaſſe 101. amytiug Feſchmarkt verl. Gegen Bruno Przechlewski, Danzi Handarbeiten ſelbſt. zu machen 
wünſchen, bietet ſich ſehr günſtige 


Janggart.78, pt, ſep.möbl. Zimm. waaren, Leder, Drogen, Kondi⸗ geſucht A. Bees an. 77 RER TODE TER | 91001. abzug Röpergaſſe 9. 2. | Altſt. Graben 44, Tel IGM. 
(PNE oz. ut am rise ESRI AO pi EE rerzekiirea > Amme KEEN Ges alben Kalia PE, o: empi, pa sr Sary won gc ta (enge 
Möbl. Zimm. m. Peni. N. Bahn⸗ vom 1. Juli ab zu verm. ende St „Aushi ee erl. Abzug. Schüſſeld. 27, 3. Umzügen jeder Art. Offerire 6 
hof 1 Schüſſeldamm 10, | das Grundstück bei kleiner a facht en lee Dr. von Wybicki, andere 6000 % vom Selbſtdarleiher Kl. gelb. Hund Hat fih eingefund. ferner kl. Möbelfuhrw. nach den fiber 10000 Einwohnern, dn 
Ein kl. Part- Iimm an alleinft za ung Pa PCE 7 E Inn Tue een tebe dh orden $ Langgate 3 hypoth. zu vergeb. Off. u. A 435. Abzuholen Kl. Krämergaſſe 1.] Badeörtern zu Saijonpr, (30936 daſelbſt nur ein derartiges Ge: 
Hrn. od. Dame v.gl. od. 1. Juni zu soki Markt 12. a lichen Mann als (8718 Tüchtige 3000—6000 Mk Gefunden 15 A auf d. Fiſch⸗ Billig zu vermiethen vorzgl. ſchäft befindet. Anfragen find 
um. Näh- Cohn, Langebrücke 20. _ Mh Statt I Pi d fl age | Mk. markt am 22, d. Mts. Abzuholen] Pianino Fleiſcherg. 15,2. (33846 [zu richten umer 8670 an die 
Heilige Geistgasse 5, 3 Hell. e 10 10 au eruep eger Oberbemden-u Herren- zur ſichern 2. Stelle auf ſtädtiſch.]Schellmühlerweg 8. Wohlfahrt. | Empf- meine cleg, Ginjegnunga: Expedition dieſes Blattes. (8670 
eleg. möblirt. Zimmer zu verm. verm. Näh. HI. Geiſtgaſſe 11.2. und für Stall: und Kutſcher⸗ a Grundſtück mit herrſchaftlichen und Hochzeitsfuhrwagen bill. R E E s 
Ein stabinet jofort zu verm. Kleiner Laden mit Wohunng|pienit. hi en Mittelwohnungen geſucht. Off. ht nur gef. Benutzung. (8081b Priva 2009: Berein - 
hemden-Näh innen unter A 446 an die Erp. d. Bl. 5 Bruno Przechlewski, nimmt noch Mitglied. an. Kleine 
können ſich unter Vorzeigung 
einer Probearbeit melden bei 


karten und Luxuspapier wird 


Möbl. Zimm., vollſtänd. jeparat j "di 
gelegen, vom 1. Juni ab Töpfer⸗ Großes Komtoir bei hohem Verdienſt ſofort 


gaſſe 18, pt., Nähe Hauptbahnhof, 
zu vermiethen. Zu erfr. 1 Tr. 
Möbl. Zimmer Breitg. 40,1, zu v. 


Kuhl, 
i s 2 3 cnrietgen Poggenpfuhl 19. Ketterhagergaſſe 11/12 
Gr. Nonnengaſſe 8, 2 Treppen een Pogacupind ] Ketterhagergaſſe 11/12, 20 t 
Separ. Gabinet mit auch ohne Hundegasse 92 Ich ſuche zum 1. Juni er. Altſtädtiſchen Graben 44. Beiträge, gr. Gewinnchancen. 


Mb z. verm. -Fleiſcherg. 432. pt. ſind die Parterre t $ł dł N 
undegaſſe 85 iſt ein möbl. fon fofott Bis Pe n tri kn 8 kn 


Fuhrgeſchäft. Telephon 1011. Statuten, ſow. all. Nähere durch 


The NC Eine hetrſch. W ohnung nn, 


Ziemer zue, Cabinet vom Aufbewaßren von Möbeln zu Materialitt bevorzugt Anfangs- . ! ijt in dem Guts riſtinen⸗ Słony Br ee het ce 
Ein mößk. ee eee 2 Tr. (34780 gość ne N. Meld. August Momber, S Ne Hot nebit hübschen erraien Skündg.Milchnundſchaft 
n möbl. y In nit 1 Zeugni rbeten unt. f Q > |jórmi f ten zuf $ i 
Geiſtgaſſe 31, 3, zu vermiethen. A. 423 an die Expedition. (31866. Langgaſſe 60/61. (8083 S U J vermiehen. Baar ana Ley in Henbude geſucht 
me” ot. RT Z > | an der verkehrsreichen Chauſſee von (34916 
Möbl. Zuber, auch Veranda, - Suche für mein Manu. Ss If | l ( IN a 1013 0 h i Heubude 
3 Minuten von der Bahn zu ver⸗ ich z. Zt. faktnrwaaren-Geschäft U S NI : Näh. daj. b. Zieglermeifter.(8532 L] De. 


Hübsche Villa, Die Viehweide 
in beſter Lage Langfuhrs, nebſt A N s 
Garten, grogem Hof und Lager⸗ im Weikhöfer- Anfendeirhe 
Diete periant mar Badany a ans. 
erde, . uun 
No Jund Fabrikanlage, billig unter Gohrband&Mauss, 
günſtigen Bedingungen zu ver- Danzig-Nüdfort. 
ą a er : ominium . nn 
üggau bei Schidlitz. (8531 \ k 
ao | Dtarquijen, Zelte, Reparaturen Elegante Fin 9 
O, | Det). u. and. im Fach vorkommd. und (83116 
3 Arbeit wird ausgef. b. Tapezier. 22 
BĘ |Kriewala, Dienerg. 10. (3720| < tad ⸗Auzüge 
—. x CZA 


15 Heirath. werden ſtets verliehen. 
„IE nit oc den Breitgasse 36. 


lernt der Schüler von der ersten Lektion an 08 wünſcht Brieſwechſel mit jg. ver⸗ 


frei sprechen. (2150 „ mög. Dame. Diskretion a Ehren⸗ t ſchmiede⸗ 
Schüler 8 Z or uren n. e Pl 

— — 0 erwünſcht. Herm. verb. „U. 8 
SE SEE 88 YU 25 ant Haasenstein;€ Vogler F. Böhm, Jungferng. 3. 


4 


OZN NZL NY NOZ NANA 
25 


NY 


7 


1 


miethen Am Markt 2, 1 links. ; naht ie 1 ehrli er 

I Gabimet an ruhige Senie zu rl. einen tüchtigen gn S4 56 ochutnal ay Š of Languages. 

unt Panggavten 54, i Krack (8683 3 EL DA e 

um. Banggarkı 2 Jk f i Gi ii ń fann 1. 

Miteuafe 2, 0-1, 1, ee Verkäufer laoetzt Jorstidł Graben No; 5 
561 immer bil zu vm Offen Sti ll | welcher mit dem Ein- H|Plätt. £. fm. Spendhausneug. 4. WU Ue N. 91. 

A unihgenfion b.e. Wittwe. K n ei en. eder N be ee dd e 0 

. Pr 2 p ion vo z gef. i 25, 2 v. se A 

an st wic | _ Männlich. e ebe, Institut für Krwaddoena 

alleinſt. Frau oder Mädch. . inter 08697 an die Exped. . GetibteZiyarettenarteiterinnen 50 j . 

1. Juni zu verm. Gr. Gaſſe 14. Male il dieſes Blatt. erbeten. (8697 ſucht ©. Stenck, 1. Damm 13. ; Welt 

eli fe65fauónó0T Border-| ** 64 rgehilfen Cine Birtin, die fame eus Ig - © > elung 1900 2 gold, u. 2 silb. Medaillen. 

jimmer v.gl.a-tagemelie guert finden 8 en Beimäjtiaung. F u. Felfenzgeh tg. | Hunden aaa, Kam fid melden SQ Englisch, Französisch, Russisch, Italienisch. 

r, Krämer MUNN il, b, möbl. | 8633) Stolp i. Pom. [afp ein E. Rumpf, Brſt. Grab. 56. rn, 8 Deutsch für Ausländer. 

Vorderzimmer zu vermiethen. Tüchtige = N h = 

Borderzimmer: zu vermiethen: N ; 

ao A i 39 Nach der Berlitz-Methode 

En e ee en e nurer $ 

Irdl.gr⸗ Möbel > 7 „ Arbeiter] i 

Bil. zu verm Agen b .|mit guten Bengnifen metde werke aa 

SAL miS men Eg. aan. ſich Paradlesgaſſe 22, p. (84776|in Thonrohrverlegung geübt, 

3.0. Profefſorg. 4, E. Nonnenh. pt. Zum 1. guni ſuche ich einen können ſich melden beim Schacht⸗ 

Ein freundlich möblirfes ordentlichen, ueh kräftigen] meiſter Klein, Neubau Huſaren⸗ 


8 


ŻY & 
€ ST BZIA.-G., Hamburg. (8711 p 7 
en ede Hausdiener Kaferne, Tangiuhr. _ Ordenil Aufwärterin Hilfe der Berlitz School in /S X EB RY wm Ueehhefe, burg 
8 + 9, a $ 4 . A PR 2 i n U m veitg. * 
Aeiſcher affe 11 f., [Hei gutem Lofn umd freier oft Junger Hausdiener fni Zeugn, für d.Bormittagsitd.] KE Anspruch nehmen. $ Wer n niederlage a | 52550 
$ Ä j 3 Por und Wohnung Aloys Kirchner, geſucht geſucht Hundegaſſe 38, Laden. cy Prospekte gratis und franko. 2 eiten? Off. A 437. DNN a E ERa 
möbl, Bim. m Cab. p. 1. rn. u.|Bropbänfengafie Nr. 42. | Hotel Continental. g Mniändige Frau in den]? en 2 uche inen gemäß: und Feinste helle Malzkeime, 
Glegońt_ möbietes Border We! Tertre(er 0. Vertretungen] Kantionstähiger Kuischer | cw dą | 83 GRA & © | Tenonsnefährten. Set ee kenn 
zimmer an 1—2 Herren, auch | jucht, verlange Allg. Agenturen⸗ mit guten Zeugniffen als Milch für Reſtaurant zur leichten * 2 Lebensge anr en. kühe, ofjertrt zu den billigſten 


mit Burſchengelaß, zu ver⸗ liſte. Julius Reinhold fahrer geſucht Arbeit bei gutem Gehalt geſucht. NIX FREE: CZ] EIER | Dtiert.bis Dienstag,den 28.d. M.] Tagespreiſen Danziger Malar 
miethen Brodbänkengaſſe 88, 1.1 Hainichen i. Sa. (7658 Centralmolkerei Steindamm 15,13u erfr.-Hausthor 6, parterre, Ko} 3 OO SOW OB OG OSOSOŚ OO CA OYA OY unter A 440 an die Exp. d.Yl.exh, fabrit Stadtgebiet Rd * 


trockenes Tiſchler⸗ u. Creypeuhol; 


chten. 249 Mai. 120, 


Fernsprecher 380. AW Fernsprecher 380. 
| f S g 25 


ireCigarren bei mir! 


Nach einmaliger Probe werden Sie mein; dauernder Abnehmer. Meine 
koloſſal billigen Preiſe zwingen zum Einkauf! 

Cigarren, die jeder Raucher kennt, finden Sie bei mir von 2,50 per 
100 Stück an bis zu den feinſten Qualitäten in allen Preislagen! Machen Sie 
einen Verſuch, denn Verſuch, macht klug und koſtet bei mir kein Lehrgeld, da alles 
zurücknehme, was nicht außerordentlich zuſagt! Auch die bekannteſten Cigaretten 
ſowie Sabate finden Sie bei mir zu bedeutend ermäßigten Preiſen! Ich notire 
ehr billige Preiſe, liefere dieſelben Qualitäten und Cigatren = Sorten, 
welche von den maßgebendſten Fabrikanten Deutſchlands jährlich zu Millionen 
ſabgeſetzt werden. (32256 


Klingeln Sie an Cigarren Impork u. Verſandhänſer 


an bac. | 
er | Friedrich van Nispen, 
Sonnenſchirme 
Rudolf Weissig, 


Fernſprecher Nr. 380, wenn Sie billige vorzüg⸗ 
und façons je 10 Stück zur Probe wünſchen, K i 
1Brodbänkeugaſſe 51, Ecke Pfarrhof, 
Spezialität: Nur Neuheiten. 
Danziger Schirmfabrik, 
ganz unter Preis. 


- Freitag 
Konditorei u, Cafe 
0. Schultz Nachflgr.,E 


+ 
Preitgaſſe 9, 

Bestell-Geschäft 1. Ranges, 
empfiehlt zu den bevorſtehenden Felertagen Heſengebäck in 
nur tadelloſer Beſchafſenheit, ſowie Torten, Baumkuchen, 
Auffätze und Eis. Neue große Sendung in Waffeln, pracht⸗ 
vollen gefüllten Chokoladen⸗Präſent⸗Kartons und dinerie 
Luxus⸗Artikel eingetroffen. Größte Auswahl in Weins, 
Deſſert⸗, Kaffee, Chokolade⸗ und Theegebäck. 

Verſand nach außerhalb pünktlich, Katalog auf Wunſch 


zu Dienſten. 
Telephon No. 1176. 
Den agel auf den Kopf 


Danziger Neueste Nachri 


po 


Spezial-Offerte 
Frühjahr. Sommer, 
Farbige Schuhwaaren 
Herren, Asi und Kinder. 


Danzig, 


4 Große Wollwebergaſſe 14. 


W 


treffen alle praktischen Hans: 
frauen, die das triebfähigste und 
seit 27 Jahren bewährte 


a o 3 
8 Backpulver 
Liebig pó A 
(D. R. P. A. No. 7402) verwenden. 


R Ueberall kiiuflich. © 


Meine & Liebig, Hannover. 
Aeltęgte Backpulv.-Fabr. Deutschi. 
Vertreter: J. Steinwartz. (1086 m 


Dampf-Kaffee 


1 Zollpfd. SO Pfg. 


kräftig und reinschmeckend 
empfiehlt 


w. FUR a © im wi + z "PM 0 ee eee au re i | 
Seit. Geiftgaffe 4. Führer dureh die kassubinche Schweiz © 
Sonnen- u. Regenschirme, | Carthaus und Umgegend 


elegante Neuheiten, empfehle billigſt. P mit vier farbigen Touriſtenkarten und vier Mop 


| DAMEN Scha schuhe 4 3,90 
Damen sopie 8,90 
| HELLEN Schuchahe 45,90 
Herren Sanini «6,50 


© In vierter gänzlich neu durchgeſehener Auflage kozę 
(7946 /f oJ erſchlen ſveben im unterzeichneten Verlage und ift [o ) 
3 87127 


Wer es beherzigt der fordertbeiallen 


mein Bote bringt die Proben dann ſofort frei 0 
Schmiedegaſſe 19, am Holzmarkt. 
+ 
| Magtaujchegajje am Laugenmarkt. 


ins Haus! Nicht voll und ganz konvenirende hi 
1 MAS” Fernsprecher 380. 
* 
Regenſchirme 
Reparaturen und Bezüge. "TRE 


Probeeigarren nehme anſtandslos zurück. 

e ech 

3 in größter Auswahl am Platze. 
Einkäufen ausdrücklich 

Borjährige Muſter zur Hälfte der ildungen. — Preis 75 Pfennig. — Vorjährige Sonnenschirme 


R rawa: LU U) 
en rr TT NT Mahal Aha 


erbitte bald. 
Schirmfabrik, Jede Krk Wände w. jand.gew.u. f Gutes Wianino bil i ; font 
J óoigmartt Nr. 24. d l. Schiorig, Berl Babe: | Oman Z an dr. denn diefe repräſentiren 


(7224 


| SRC Talon Dine Stab- und Riemeluss-[ s ah: PRA s 
Kastenwagen | „Na Arn ine wirkliche Erſparniß Spore fiie, 
Karren ellow-pine-Sfab- und Riemer I) ; ' A Reise-eBük 
Klappstühle „Nerdoppelungs-Russboden, | il boaren Gelde. 9 * ’ 
Fahnen Sad AE ORA 
Lampions bauernde Fugenlosigkeit Aar e (8060 

Wolgaster Aktien - Ges. für 
Puppen es Holzbearbeitung, Ernst Orohn, Zanggas 32. 
empfehlen Wolgaſt i. Pommern. 


z Jantzen, Piilirsalt sh, 


Telephon No. 167. 


b clone.) 


9. OAZY W mh: 4 1 200 U. 2,40 

d. Poſtfaß, ca. 45 Stüd 4,00. m. 1,60, 1,80, 2,00 u. 2, 

franko Voſtnachnahme (8684 ist das foste Fabrikat der Neuzeit, 
Gustav Klein, e, FR.DAVD SÖHNE, Haute AS. | 

1 Groliswald. {Proben mit gabe nächster Niederlage senden kostenlos. 

ür Schwerhörige! Vertreter: - Au : 

Die Deutsche Ohrenklinik, |; | * ASK BOSE M 
135 West 128, St., New Vork. 
Amerika berichtet, dass im 
letzten Monat 43 Patienten 
aus Deutschland, die sich 
schriftlich an dieses Institut 
wandten, von Taubheit und 


Das Ipezialhaus für Photographie 
der (7722 
Hubertus⸗Drogerie 
im „Danziger Hof“ u. 
zeigt den Freunden der Photographie fein reit» 
haltiges Lager ſämmtlicher diesjähriger Neu⸗ 
heiten in photographiſchen Apparaten und 
Bedarfsartikeln an. 
Objective von Goerz, Voigtländer & 
Bodenstock eto. stets auf Lager. 


Billigſte und beſte Bezugsquelle für Amateure 
und Fachleute. Dunkelkammer zur Benutzung. 
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Kalcher & Co., 


Holzmarkt No. 12. 
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J. Rosenbaum 


Großes Spezial⸗Geſchüft für Herren 
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Aus dem Gerichtsſaal. 


Strafkammer vom 23. Mai. 
Gefährdung von Eiſenbahntrausporten. 


VW ZZ RT N % | wi” 
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Mampe freigeſprochen, meil er bei feinem Alter vonſ bewußtlos liegen blieb. 
12 Jahren noch nicht ſtrafmündig iſt. 


Körperverletzungen. 
Vor einem Lokal auf dem Altſtädtiſchen Graben ent⸗ 


Dem früheren Wagenführer der elektriſchen Bahnſſtand an einem Abend zwiſchen den Arbeitern Johann 


Konrad Manthey werden zwei Fälle von fahrläſſiger[ Fleck und Weber Streit. 


Weber hatte den Fleck 


Gefährdung von Eiſenbahntransporten zur Laft gelegt. ſeit längerer Zeit ſchon geneckt und verfolgt. Er war 
Der erſte Fall trug fih im Oktober des vorigen Jahres einmal ſpät Abends in feine Wohnung gekommen und 
zu. Der Angeklagte fuhr mit feinem Wagen von Neu- hatte Lärm gemacht, jo daß Fleck ihn wegen Ruheſtörung 
fahrwaſſer nach Danzig. Bei dem Lager der Königs- verklagte. Bei dem Streit auf dem Altſtädtiſchen Graben 
berger Handelskompagnie muß die Elektriſche die Eiſen⸗kam es in Folge des gegenſeitigen Haſſes bald zu Thät⸗ 


bahngeleiſe überſchreiten. 


Der Angeklagte ſah die lichkeiten, welche damit endeten, daß Weber, nachdem er 


jenſeitige Schranke geſchloſſen. Er war aber bereits jolvon Fleck einen Meſſerſtich in die Backe erhalten hatte, 


dicht an die Geleiſe herangekommen, daß der Wärter davonlief. 


Bei der heutigen Verhandlung wurde dem 


die diesſeitige ſchon halb geſchloſſene Schranke nicht Fleck die Aufregung, in der er ſich wegen der fort⸗ 
mehr vollſtändig ſchließen konnte, ſondern fte im Gegen⸗geſetzten Neckerei befunden hatte, zu Gute gerechnet und 


theil wieder ganz öffnete. Dadurch irregeführt, glaubte er trotz feiner Vorſtrafen nur mit einer 
der Angeklagte, daß auch die jenſeitige Schrankeſſtrafe von 6 Monaten bedacht. 


noch geöffnet würde und fuhr vorwärts. Als er 


in die Mitte des Ueberganges 


Gefängniß⸗ 
Der 68jährige Arbeiter Anton Herbſt hier, iſt 


gekommen war, trotz feines Alters ein jähzorniger und gewaltthätiger 


fuhr ein Rangirzug von der Seite heran, und der An⸗ Menſch. Mitbewohnern feines Hauſes war bekannt, 
klagte konnte feinen beſetzten Wagen nur dadurch retten, daß er nie arbeitete und trotzdem feine Frau ihn vol- 
daß er gegen die Schranke fuhr und diefe zertrümmerte. ſtändig ernährte, er dieſelbe immer arg mißhandelte. 


Der zweite Fall paſſirte im Dezember beim Ueber⸗Ein 
gang bei Bahnhof Bröſen. Der Angeklagte konnte des Haufe 
Schneetreibens wegen die geſchloſſene Schranke nicht Abend 


ſehen. Er hätte nun inſtruktionsgemäß abſteigen und 
ſich von der freien Bahn überzeugen ſollen, fuhr aber 
gegen den Uebergang weiter. Erſt direkt vor der ge⸗ 
ſchloſſenen Schranke bremſte er, da aber die Bremſe 
verſagte, verbog er die Schranke, fuhr bis an die Eiſen⸗ 
bahngeleiſe und konnte den Wagen erſt kurz vor einem 
durchfahrenden Güterzug zum Stehen bringen. Trotz⸗ 
dem durch die Beweisaufnahme die ſehr ungünſtigen 
Verhältniſſe auf der Strecke Neufahrwaſſer — Danzig 
feftgeftellt wurden, mußte die Fahrläſſigkeit in beiden 
Fällen doch angenommen werden. Der Angeklagte 
wurde zu 10 Mark und 30 Mark Geldſtrafe, eventl. 
8. Tagen Gefängniß verurtheilt. 
Diebſtahl. 
Die Schulknaben Walter Müller und Wilhelm 
Mampe haben einem Bewohner von Heubude 7 Tauben 
von einem Stallboden geſtohlen. Eine Taube hat die 


Arbeiter Jahnke, welcher in dem gleichen 
wohnte, kam durch Zufall an einem 
mit Herbſt auf dem Flur zuſammen, 


gerade nachdem dieſer ſeine Frau wieder geprügelt 
hatte. Jahnke ſagte ihm nun in ruhigem Tone, er möge 
doch die Frau nicht immer ſchlagen, worauf Herbſt mit 
den Worten: „Hund! willſt Du auch noch eins haben?“ 
ihm mit dem Meſſer zwei tiefe Schnitte über die ganze 
linke Geſichtshälfte von der Naſe über das Ohr bis in 
den Nacken verſetzte. Auch wurde Jahnke's Hand, welche 
dieſer zur Abwehr erhoben hatte, verletzt. Als ein 
Schutzmann ihn abführen wolle, ſtemmte fi; Herbſt 
gegen die Thüre und konnte nur mit Mühe zur Wache 
gebracht werden. Mit Rückſicht auf feine vielen Vor⸗ 
ſtrafen und die bei der That bewieſene Rohheit ver⸗ 
urtheilte der Gerichtshof ihn zu 2 Jahren 2 Monaten 
Gefängniß. 
Fahrläſſige Körperverletzung. 


Der Beſitzer Leopold Wohlfahrt in Neuen⸗ H 


dorf hatte vor ſeiner Scheune ein Göpelwerk auf⸗ 


Arbeiterfrau Krauſe für vierzig Pfennig gekauft. Müller|geitellt, von welchem eine eiſerne Welle in der Scheune 


wurde, 
von 15 Jahren wegen An 


nicht nachgewieſen werden konnte. 


da er bereits trotz feines jugendlichen Altersfeine Häckſelmaſchine drehte. Durch Zufall und auch 

alms zum Diebſtahl vor⸗ durch eigene Unvorſichtigkeit kam nun die Dienſtmagd 
beſtraft ift, zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt.] Porchert des Angeklagten 
Frau Krauſe wurde freigeſprochen, weil ihr die Hehlereiſ welche 
Ebenſo wurde derlerfaßt und mehrere 


dieſer rotirenden Welle, 


ohne Schu war, zu nahe, 


wurde] Ammonverbindung vorhanden | Solche 2 
ale herumgeſchleudert, ſodaß ſie[ſei als völlig verdorben und geſundheitsſchädlich an: 
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Sie hat aber wunderbarer zuſehen. 


Dieſe Beſchaffenheit ſei für Jedermann, 


ife keine weiteren Verletzungen davongetragen. Der namentlich auch dem Geruche nach ohne Weiteres er 
A eg wird nun, weil = über 95 Welle keine kennbar. Herr Direktor Schiefferdecker ſchloß ſich dieſen 


Schutzvorrichtung angebracht hatte, wegen fahrlüſſiger 
Körperverletzung zu 20 Mark Geldſtrafe eventuell 
4 Tagen Haft verurtheilt. 
Diebſtahl. 
Der Arbeiter Emil Baumgart aus Brentau 
ſtahl vom Boden eines Gaſthofes in Neuſtadt, wo 
er logirte, ein Fahrrad und verkaufte 


es beiſminiſter v. Goßler 


Ausführungen an. Das Gericht erkannte gegen die 
Angeklagten auf 21 Mark Strafe und Veröffentlichung 
des Urtheils. 


Toltales. 


= Erholungsurlaub der Beamten. Der Kriegs: 
hat, wie dem „B. T.“ zuver⸗ 


einem Uhrmacher für 15 Mk. Beim Verkauf legitimirtefläſſig geſchrieben wird, ſchon vor längerer Zeit ein 
er ſich auf ſeinen eigenen Namen, es war daher leicht, Schreiben betreffs des Erholungsurlaubs der Beamten 
den Dieb ausfindig zu machen. Er holte in der heutigen an ſämmtliche preußiſche Miniſter gerichtet. 
Verhandlung die mangelnde Vorſicht nach indem er eine Der Wortlaut dieſes Schreibens wird erſt jetzt bekannt. 
lange Geſchichte von einem unbekannten Mann erzählte, Das genannte Blatt theilt aus dem Schreiben folgende 


welcher ihm das Rad zum Verkauf übergeben 
ſoll. Aber er verwickelte ſich wiederum in Wider⸗ 
ſprüche. Bei ſeiner erſten Vernehmung gab er dem 
Unbekannten einen blonden Schnurrbart und große 

igur, heute mittlere Figur und ſchwarzen 

chnurrbart. Da der Angeklagte ein alter Sünder iſt 
und auch an dem fraglichen Abend auf dem Boden des 
Gaſthofs gehört ift, verurtheilte ihn das Gericht trotz 
ſeines Leugnens zu 1 Jahr Zuchthaus, und 2 Jahre 
Ehrverluſt. 


Schöffengericht vom 23. Mai. 
Verdorbenes Fleiſch. i Si 
Vor dem heutigen Schöffengericht hatte fi 

der Fleiſchermeiſter Schulz nebit Ehefrau wegen Ver⸗ 
gehens gegen das Nahrungsmittel⸗Geſetz zu 
verantworten. Es wurde ihnen zur Laſt gelegt, Hack⸗ 
fleiſch, das verdorben und gefundheitsſchädlich mar, 
wiſſentlich an Kunden verkauft zu haben. — Im No⸗ 
vember v. 38. war im Schulz'ſchen Markhallenſtande 
u, Pfund Hackfleich von einem Schutzmann angekauft 
und da es ſchlecht roch, dem Nahrungsmittelchemiker 
Hildebrand zur Unterſuchung übergeben worden. Nach⸗ 
dem dieſe die verdorbene Beſchaffenheit ergeben hatte, 
wurde ein Vorrath deſſelben Fleiſches von ca. 
beſchlagnahmt. i 
end und Schlachthausdirektor Schiefferdecker an 


der Gerichtsſtelle erſchienen. 


haben Sätze mit: 


Es iſt zur Sprache gekommen, daß bei manchen Staats ⸗ 
behörden der Gebrauch beſteht, die Zeit der Abweſenheit 
der Beamten zu militäriſchen Uebungen bei Be⸗ 
meſſung des Erholungsurlaubs in Anrechnung 
zu bringen. Gewiß ift es eine innere Angelegenheit der 
Behörde, ob und in welchem Umfange ſie ihren Beamten 
Urlaub ertheilen will. Euer Exzellenz werden mir aber 
darin zuſtimmen, r 
Härte ift, wenn ihnen die Uebungszeit grundſätzlich auf 
den Erholungsurlaub angerechnet wird, dann aber ein der⸗ 
artiger Brauch geeignet erſcheint, den militäriſchen 
Intereſſen entgegenzuwirken, dger die Freudig: 
keit für die Erfüllung der Militärdienſtpflichten ungünſtfg 
beeinfluffen muß. Es kann dadurch bei den als Offiziere 
dem Beurlaubtenſtande angehörigen Beamten das Beſtreben 
gezeitigt werden, ſich ſo früh als möglich der genannten 
Pflichten zu entledigen. Die Heeresverwaltung legt aber 
gerade auf das längere Erhalten der in einem Beamten⸗ 
verhältniß befindlichen Offiziere im Beurlaubtenſtand, das 
heißt auf ihr freiwilliges Verbleiben in demſelben, 
weſentlichen Werth, weil ſie ſich als beſonders 
tüchtige Mitglieder der Offizierskorps erweiſen. Falls bei 
den Euer Exzellenz unterſtellten Behörden der vorerwähnte 
Brauch beſtehen ſollte, darf ich ergebenſt bitten, von den 
obigen Ausführungen den geeignet erſcheinenden 
Gebrauch zu machen. 

n der Boll und Steuerverwaltung iſt 


W 
Fleiſ 4 Pfund dies Schreiben abſchriftlich den ſämmtlichen Provinzial⸗ 
Als Sachverſtändige waren die Herrenſſteuerbehörden zur 


etwaigen Berückſichtigung mitgetheilt 
worden. Demnach hängt es von dem vorgeſetzten Ober⸗ 


Der erſtere führte aus, inſpektor ab, ob er die Zeit der militäriſchen Uebung 


daß der ganze Fleiſchvorrath zwar noch roth, aber nicht bei Bemeſſung des Erholungsurlaubs in Anrechnung 


mehr dral wie gutes Fleiſch, 


entſprechend 


geweſen. Solche Waare 


Berliner Börſe vom 23. Mai 1901. 


ch, vielmehr wäſſrig und bringen will oder nicht, zumal ein Anſpruch auf Er⸗ 
ſchmierig und von ſtark fauligem Geruche war. Dem⸗holungsurlaub immer noch nicht den 
fei als Beweis innerer Zerſetzung reichlich beamten gewährt ift. Ob andere Behörden der Anregung 


oll⸗ und Steuer⸗ 


des Kriegsminiſters in ausgedehnterem Maße Folge 
geben werden, iſt noch nicht bekannt. 
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> Wer der Dichtkunst Stimme nicht vernimmt, ¢ 
è Ist ein Barbar, er sei auch, wer er sei. 

2 Goethe. 2 
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Weltmacht. 


Roman von M. Stahl. 
(Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 

Wulſhild wandte langſam das Geſicht ihm zu. 
ihrem Auge war noch die träumeriſche Sehnſucht, 
das Nachtigallenlied geweckt, eine heiße, verlangende, 
durſtige Sehnſucht. Plötzlich zuckte ein helles, ironiſches 
Lächeln über ihr ganzes Geſicht, das jedes andere 
Empfinden zu verſcheuchen ſchien. 

„Das iſt furchtbar traurig, wenn Sie ſich in mir 
geirrt haben,“ ſagte ſie mit luſtigem Spott. „Wie 
leid Sie mir thun!“ 

Sie lachte ein fröhliches, ſorgloſes Lachen. 

weiß nicht, was Sie ſich unter dieſem prinz⸗ 
PE 1 vorſtellen, aber wenn Sie die Thalſache, 
daß ich Freundſchaft mit den hiſtoriſchen Feinden unſeres 
Hauſes halte, i 
Sie nur immerhin 


50) 


In 


die Zerſtörung einer Illuſion. 


Jedenfalls haben Sie fiğ in mir. geirrt, wenn Sie 


für freie Sitte nehmen, dann beklagen Mal geküßt hatte. 
nicht mehr! 


~ Ebenſo unvermittelt wie damals bei dem herbſt⸗ 


werden. i 
Was hatte fie nur mit dieſem milchbärtigen 

Prinzen? 

nicht gefährlich werden! j 
Schließlich — was ging's ihn an! Der oder ein 

Anderer! Einer mußte es doch ſein — — 
Scheußlich — wenn ſolch ein Weib ſich wegwirft! 

Und has würde es unter allen Umſtänden ſein, denn 


naturen wäre dieſer friſchblühenden Maienroſe würdig! 

Iſt es denn eigentlich wahr, ift es thatſächlich ge- 
ſchehen, daß er ſie einmal — — damals an dem 
dämmernden Herbſtabend — bei dem alten Eiskeller 
war's ja wohl — an feinem Herzen gehalten und ger 
küßt hatte? i 

Gie ſchien es vergeſſen zu haben, Frauen find nun 
mal ſo! Es war ja auch beſſer — wozu jetzt noch 
daran denken? Nellie würde ſich wohl auch kaum 


mehr daran erinnern, wo und wie er ſie zum erſten 


Komiſch! 
Aber er wollte doch mal Roderich fragen, was das 


Er wußte es auch 


mich für eine von den Frauen nehmen, die ſich klaglos mit dem Prinzen iſt. Wiſſen möchte ers doch. 


reſigniren und hinopfern laſſen, wie es ja wohl das 
alte, überlieferte Ideal von deutſcher Weiblichkeit ver⸗ 
langt. 


29. 


Anterhaltungsbeilage der „D anziger Neueſte Nachrichten“. 


r An den Füßen trug fie die neueſte Pariſer Chauſſüre, [fuhr ſpazieren nur in der Hoffnung, Jemand vom Hof 
lichen Abſchied loderte das Verlangen in ihm auf, Herrſbekleidet war fie mit dem allerneueſten Londonerſzu begegnen oder von einem Glied der herzoglichen 


allerallerneueſten amerikaniſchen Frauenroman. 
„Aber gerade darum war es ja fo furchtbar lang⸗ 
weilig. Nämlich weil Niemand da war, der es ihr 


Nein — es war nicht möglich — der konnte ihrſauch nur im Entfernteſten gleich thun konnte, alfo 


Niemand zum Rivaliſiren! 

Sie gähnte, nippte an der japaniſchen Theetaſſe 
und knapperte Kandy. Der Garten um die Villa 
herum war erſt friſch angelegt, und faſt ſchattenlos 
ſtanden die jungen Zierſträucher und die hohen Edel⸗ 


die wer von dieſen Lakaienſeelen und Hofſchranzen, von roſen über dem ſeinen Kunſtraſen und den Teppich⸗ 
dieſen ſtagnirenden Sümpfen und gedrillten Kommis⸗ be 


eten. 


] m en Männerſchritte durch den Garten⸗ 
ſalon, Nellie blickte auf und ſah ihren Gatten mit 
einem jungen Huſarenoſſizier unter der Glasthür er⸗ 
ſcheinen. Beide waren im Geſpräch und bemerkten 
ſie nicht ſofort unter ihrem Zelt. 

Der Offizier gefiel ihr auf den erſten Blick. Die 
bunte, glänzende Uniform hatte etwas Neues für ſie 
und er hatte trotz ſeiner großen Jugend das un⸗ 
definirbare Air des Weltmannes und großen Herrn. 
Sie bewunderte heimlich die Schneidigkeit und den 
Chic feiner ganzen Erſcheinung und ganz beſonders 
das faft mädchenhafte, feine, hellblonde Geſicht. 

i „Wollen fih Hoheit ein Mal Hierher bemühen,” 
jagte ihr Gatte eben, auf den Altan hinaustretend, und 
Nellie horchte auf. 


So viel ſie wußte, redete man nur Prinzen mit 


„Hoheit“ an. Sollte ihr Wunſch endlich in Erfüllung 


und Meiſter über dieje freie, ſtarke Individualität zu[weißen Frühlings⸗Dreß und in der Hand hielt fie den Familie bemerkt zu werden. 


Der Athem ſtockte ihr jetzt faſt vor Vergnügen bei 
dem Gedanken, die perſönliche Bekanntſchaft eines der 
Prinzen zu machen. Sie bemühte ſich, eine möglichſt 
vornehme, nachläſſige Haltung anzunehmen und ihre 
verdrießlich gelangweilte Miene verwandelte ſich in 
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daß es einmal für die Beamten eine 


z 


das ſonnigſte Lächeln, das ihre Züge, wie fie genaus 


wußte, in vortheilhaftem, Licht erſcheinen ließ. 

„Superb,“ ſagte der junge Offizier, bis an die 
Brüſtung des Altans vortretend, „die Anlage verſpricht 
ſehr hübſch zu werden.“ 3 

„Ah, Nellie, Du hier?“ bemerkte ihr Gatte. „Er⸗ 
laube — Seine Hoheit, Prinz Arnulf, giebt uns die 
Ehre, unſern Wigwam in Augenſchein zu nehmen.“ 

Lebhaft wandte ſich der Prinz um und küßte im 
nächſten Augenblick Nellie mit ritterlicher Zuvor⸗ 
kommenheit die Hand. . 

Er war entzückt von ihrem Anblick. Die junge 
Frau mit ihrer brünetten Schönheit jah ſehr graziös 
und chik unter ihrem Patent⸗Zeltdach mit dem roth 
brochirten, amerikaniſchen Roman, wie ſie elegante 
Reiſende in Luxuszügen auf den Stationen der großen 
Bahnlinien zu kaufen pflegen. i ny 

„Ich freue mich fo,” lachte Nellie, „find Sie wirklich 
ein Prinz?“ \ 

Sie wußte, daß fie nie hübſcher war, als wenn fie 
ſich naiv gab und etwas Gewagtes jagte. 
Rauſchnigk lachte. 

„Aber Nellie, blamier Dich nicht!“ 


p 


Nellie Rauſchnigk ſaß auf dem kleinen Garten⸗ gehen, einen wirklichen Prinzen kennen zu lernen? 
Altan und langweilte ſich unchriſtlich, wie fie ſelbſt: Der einzige Vorzug, den Europa vor Amerika i 
fagte. b fe h i T ee für Frau nn oer ERS. ab 906 i 
4 je 3 115 Alles an ihr und um fie herum trug den Stempel ſbeſitz von fürſtlichen Familien und fie hatte die Langes hen habe 
Vorübergehen brach fie fih einen Blüthenzweig vom modernster Eleganz und modernſter Erfindung. Sieſweile in der Hennen, bestie Reſidenz bis jetzt nur gewünſcht!“ À 
Baum und ſteckte ihn trällernd in den Gürtel. fap auf Patent⸗ Gartenmöbeln unter einem Patent⸗ wegen des Herzogshauſes ertragen. | Prinz Arnulf lachte hell auf und fand die kleine 
Zeder Zoll an ihr, jeder Schritt, jeder Ton ein] Zeltdach und vor ihr auf dem zierlichen Tiſchchen ftandf Das herzogliche Schloß, der Schloßpark, die Schild⸗ Frau gottvoll, was er ihr in der liebenswürdigſten 
Prokeſt gegen Reſignation, gegen Unterweriung. Alles eine auf irgend einer Ausſtellung patentirte Thee⸗ wachen und der ganze Nimbus, der den Hof umgab, Weiſe zu verſtehen gab. j Je 
in ihr und an ihr athmete den Willen zur Macht über maſchine, während ein Gartenburſche unten im Garten |Batten einen unwiderſtehlichen Zauber für fie. Ihre] „Es iſt jo hübſch, daß Sie kommen, nicht wahr, 
das Leben, über das Schickfal. den Raſen mit einer ebenſo patentirten Gartenſpritze [Neugier flatterte fortwährend um das für fie ver⸗ Sie bleiben ein bischen bei mir 2 Ich langweile mich 
Rauſchnigk ſtarrte ihr eine Weile nach. Ibewäſſerte. ſchloſſene Paradies herum, fie machte Toilette und|jo gräßlich!“ geſtand fie mit einem komiſchen Seufzer 


Sie ftand auf und ging über die Birkenbrücke in 
den Garten zurück, Rauſchnigk fih ſelbſt überlaſſend. 
Leiſe ſummte ſie ein Liedchen vor ſich hin und im 


„Sei nicht garſtig,“ ſchmollte Nellie, „Du weißt 
noch nie einen — einen lebendigen Prinzen 
Und ich habe es mir immer ſo ſehr 
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Wie bereitet man einen Pfingſtkuchen ? Zur 
Maibowle, die zum Pfingſtfeſt gehört, wie der Honig⸗ 
kuchen zum Chriftfeit und die Eierſpeiſe zu Oſtern, 
mundet bekanntlich ein Stückchen „trockene Torte“ vor“ 
züglich. Eine prächtige Torte dieſer Art iſt die „Kaiſerin 
Friedrich⸗Torte“, die von der bewährten Vorſteherin 
der Haushaltungsſchule des Lettehauſes, Fräulein 
Hannemann, exfunden, den Beifall der Kalſerin Friedrich 
in hohem Maße jand, jo daß die Kaiſerin oft ſolche 
Torte für ihren Haushalt dort beſtellt. Das Rezept 
lautet: 350 Gramm Butter, 350 Gramm feines Weizen: 
mehl, 350 Gramm Zucker, 75 Gramm Kraſtmehl oder 
Kartoffelmehl, 10 Eigelb, 10 Schnee, 125 Gramm fein: 
geschnittenes Citronat, 8 Gramm Backpulver, 6 bittere 
Mandeln, 3 Eßlöffel Arrak oder Rum, 1 Theelöffel 
Salz, 1 Schote Vanille. Guß: 250 Gramm Puder⸗ 
zucker, 1 Eßlöffel Eiweiß, 3 Eßlöffel Eitronenſaft, 1 Meſſer⸗ 
ipige Ingwer, 50 Gramm gehacktes Citronat, Die 
Butter wird, nachdem ſie auf warmer Herdſtelle zer⸗ 
laſſen iſt, mit dem Eigelb und dem Zucker eine halbe 
Stunde recht ſchnell weiter gerührt, dann der Arrak, 
die feingeſtoßene Vanille, Citronat, geriebene Mandeln] P 
und Salz dazugegeben, hierauf abwechſelnd das Mehl, 

in welches man das Backpulver unterrührt hat, zuletzt 
der Schnee der 10 Eier. Die Maſſe wird ſofort in eine, 
mit Butter ausgeſtrichene und mit geriebener Semmel 
beſtreute Form gefüllt und eine Stunde gebacken. Nach 
dem Stürzen wird die Torte fofort glacirt. Dazu wird 
der Zucker, Eiweiß, Ingwer und Citronat einige 
Minuten gerührt, mit einem Kuchenpinſel auf die noch 
warme Torte geſtrichen und mit dem feingehackten 
Citronat beſtreut. 

Poſtbuch. Beſondere Ausgabe für Danzig und ; 1 5 4 
Umgegend. Unter dem Titel Ken e Maihgeber für 21. Juni d. J. Gültigkeit, wenn der Beſuch der Aus⸗ 
den Poſt⸗ und Telegraphenverkehr“ iſt ſoeben ein unter 3 A 
FH 122 he > Adek w n Wenn in Ermangelung direkter Fahrkarten nach Halle a. S. 
nach amtlichen Quellen bearbeitetes Handbuch 
erſchienen, welches über alle Fragen des Poſt⸗,Telegraphen⸗ 
und Fernſprechverkehrs ſchnelle und zuverläſſige Auskunft 
ertheilt. ey 3 ża” ir ER A o 
auszeichnet, enthält u. A.: Verſendungs⸗ un oll⸗ Jank; 3 f 
vorſchriften, Auszüge aus der Poſtordnung, dem Poſt⸗ gültig. Einmalige Fahrtunterbrechung auf dem Hin⸗ 
geſetz und dem Wettpoſtvertrag, Tarife aller Art für 
den In⸗ und Auslandsverkehr (Packet⸗Poſttarif 
für In⸗ und Ausland), Umrechnungs⸗Tabellen für 
den ausländiſchen Poſtanweiſungsverkehr, Verzeichniß 
ſämmtlicher Reichs⸗Poſtanſtalten, der 
deutſchen Poſtorte im Auslande, der wichtigeren Poſtorte 
in Bayern, Württemberg und Oeſterreich⸗Ungarn 
(44 000 Poſtorte) nebſt einer Zonentabelle zur 
Berechnung des Padet- und Geldbriefportos nach jedem 
beliebigen Poſtorte; Telegraphen⸗ und Fernſprechverkehr. 
Das Werkchen, welches Jedem, der ſich der Poſt bedient, 
namentlich aber Geſchäftsleuten als unentbehrlicher 
Rathgeber empfohlen werden kann, iſt an den Poſt⸗ 
ſchaltern zu dem außergewöhnlich geringen Preiſe von 
90 Pfg. zu haben. Durch die Herausgabe des Buches 
iſt einem längſt empfundenen Bedürfniß abgeholfen. 


* Vakaute Stellen für Militäranwärter im Bezirke 
des 17. Armeekorps. 1. Juni, Danzig, Garniſon⸗Bau⸗ 
beamter IV, Baubote für den Umban der Artilleriewerkftatt 
Danzig, auf Kündigung, vorübergehend, 2,50 Mk. täglich. 
Sofort, Marienburg Weſtpr., Magiſtrat, Polizeiſergeant, auf 
Lebenszeit, 1000 Mk., ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 75 Mk. 
bis 1500 Mk. Höchſtgehalt, die Stelle iſt penſionsberechtigt. 
Sofort, Marienburg Weſtpr., Magiſtrat, Wachdiener, auf 
Lebenszeit, 850 Mk., die Stelle ift penſtons berechtigt. Sofort, 
Strasburg Weſtpr., Kreisausſchuß, Chauſſeeaufſeher, die An⸗ 
nahme erfolgt vertretungsweiſe gegen vierwöchige Kündigung, 
90 Mk. monatlich, bei definitiver Uebernahme in den Kreis⸗ 
dienſt erfolgt nach drei Jahren vom Tage des Eintritts in 
den Kreisdienſt an Anſtelluug auf Lebenszeit mit Penfiong- 
berechtigung, das Gehalt ſteigt bis 1200 Mk. jährlich. 1. Juni, 
Thorn, Garniſon⸗Bauamt I, ſtändiger Baubote, auf 14tägige 
Kündigung, 2,50 Mk. täglich, ſpäterhin 2,75 bis höchſtens 3 Mk., 
die Stelle iſt nicht penſtonsberechtigt. À 
* Submijjion. Die Lieferung von Kunſtſteinſtufen und 
Fenſterſohlbänken für den Neubau eines Brauſebades mit 
Turnhalle am Hakelwerk wird vom Magiſtrat auf Grund 
der dafür geſtellten Bedingungen in öffentlicher Ver⸗ 
dingung vergeben. Näheres darüber iſt aus Nr. 119 des 
amtlichen „Danz. Intelligenz⸗Blatt“ zu erſehen. 

„l Aufſchrift für Fuhrwerke. Eine vom Herrn Ober: 
präſidenten für den Umfang der Provinz Weſtpreußen 
erlaſſene Polizeiverordnung beſtimmt Folgendes: Alle 
zu Zwecken des Gewerbebetriebes im Umherziehen ſo⸗ 
wie zum Bewohnen durch Perſonen benutzten Fuhr⸗ 
werke müſſen auf der linken Seite mit einer in die 
Augen fallenden, deutlich lesbaren, unverwiſchbaren 
Inſchrift verſehen ſein, aus welcher Wg: der Bor: 
und Zuname, ſowie der Wohnort des Beſitzers des 
Fuhrwerkes ergiebt. Der Führer eines Fuhrwerkes 
der vorgedachten Art, welcher ohne die hier vorge⸗ 
ſchriebene, vorſchriftsmäßig angebrachte Inſchrift an dem 
Juhrwerke auf einem öffentlichen Wege betroffen wird, 
verfällt in eine Geldſtrafe bis zu zehn Mark oder ver⸗ 
hältnißmäßige Haftſtrafe. Der Eigenthümer des Fuhr⸗ 
werks hat dieſe Strafe gleichfalls verwirkt, ſofern er 
nicht nachweiſt, daß er für die Kennzeichnung deſſelben 
in der vorgeſchriebenen Weiſe geſorgt hat. Dieſe Polizei⸗ 
verordnung tritt mit dem 1. Juli 1901 in Kraft. 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Mai. 


eine ununterbrochene Ruhepauſe von mindeſtens Guhringen, Harnau, Rieſenburg, Noſenberg, Gr. Rohdau 
8 Stunden, für Perſonen unter 16 Jahren und in und Sommerau. Nach dem Kaiſerhoch wurden die 
Städten mit mehr als 20000 Einwohnern von mindeſtens Statuten des Verbandes beſprochen und als Termin 


in den ausfahrenden gemiſchten Zug 557 gefahren 
und hat zwei Wagen 4. Klaſſe deſſelben zur Ent⸗ 
gleiſung gebracht; auch die Rangirmaſchine entgleifte 
hierbei. Perſonen wurden glücklicherweiſe nicht 
verletzt. Der Materialſchaden iſt nicht ſehr erheblich. 
Das Hauptgleis wird vorausſichtlich etwa 24 Stunden 
geſperrt ſein. Der Perſonenverkehr wird durch Um⸗ 
ſteigen an der Unfallſtelle aufrecht erhalten. Die Unter⸗ J 
ſuchung iſt eingeleitet. 


Handel und Jnduſtrie. 


Bremen, 23. Mal. Raffinirtes Petroleum. 
anden Notirung der Bremer Petroleumbörſe,) Loko ohne 
Angebot. i 

Baumwolle: Ruhig. Upland middl. loco 40½ Pfg. 

Hamburg, 23. Mai. Kaffee good average Santos 
per Mai 31¼, per September 321/,, per December 32%, per 
März 38814. Behauptet. 

Hamburg, 23. Mai. Zuckermarkt. Rüben ⸗Zucker 
1. Produkt Bafs 88% frei an Bord Hamburg per Wat 9,60, 
per Juni 9,57½, per Juli 9,57½, per Auguft 9,621, per 
Oktober 8,90, per December 8,95. Ruhig. 

Hamburg, 28. Mat, Petroleum feſt, Standard 
white loco 6,75. i K 

Paris, 23. Mai, Getreidemarkt. (Schluß.) Welz eu 
behauptet, per Mal 20,15, per Zuni 20,35, per Juli⸗Auguſt 20,90, 
ver September⸗December 20,80. Moggen ruhig, ner Mai 
15,50, ver September⸗December 1450, Mehl ruhig, per 
Mat 25,40, ver Juni 25,55, per Juli⸗Auguſt 26,00, per 
September December 26,70. Rüböl ruhig, per Mai 


t 60 ¼, per Juni 601, per Juli⸗Auguſt 61, per September⸗ 
hernehmen, wenn wir keine Arbeit haben? Wir hatten Rn Ban. ETE TO rubig, wer Mint 28, per Jun 


einen ſtrengen Winter und die Arbeit ruhte, und 1 Ę M ; 1 

wer von uns Arbeitern noch etwas verſetzen konnte, OPADA id 28% per September December 29 . — M 
der bat es auch gethan in der Hoffnung auf beſſere Paris, 28, Mal. Nohzucer ruhig, 880% neue 
Zelten. Aber jetzt ift nun immer wieder atbeitölofelgonditionen 25%, à 26. Weiher Zucker ruhig, Nr. 8, 
Zeit. Es wäre doch recht wünſchenswerth, daß derſper 100 Kilogramm, per Mai 30, ver Juni 30, per Juli- 
Magiſtrat der Sache ſich annähme und darauf hinwirkte, Auguſt 29, ver Oktober⸗Jauuar 267/,, 

daß die Arbeitswilligen in Danzig möglichſt in erfterf Antwerpen, 28. Mal. Petroleum. Haffinivtes Type 
Linie berückſichtigt würden. Denn wenn im Sommer En A wdał p ARE 1 RAA SI 
nicht einmal Arbeit da ift was fol denn im Winterſſer Mal 10,60. ber Auguſt 164 Br. Ruhig. — Schmalz 
werden? Wir haben dach ein Beiſpiel 1801 zu 1802| Men, 28. Mal, Getreldemarkt. Weizen Info 
erlebt, wo viele arme Arbeiter, durch die Noth derſbeſſer, do, per Mat 7,88 Gd. 7,39 Br., per Oktober 
Familie getrieben, ſich Lebensmittel auf gewaltſame 7,66 Gd. 7,67 Br. Moggen per Mai 7,20 Gd. 7,25 Br., do. 
Weiſe zu verſchaffen ſuchten, dann freilich auf langeſper Oktober 6,67 Gd, 6,68 Br. Hafer per Mai 6,90 GÒ., 
Zeit der Sorge für ihre Perſon enthoben wurden. 


, Br., 60. per Oktober 5,70 Gd. 5,71 Br. Mals per Dal 
In der Hoffnung auf baldige Beſſerung dieſer Ver⸗ 5,40 Gd. 5,41 Br., do, per Juli 5,34 Gd., 5,35 Br. Kohlraps 
hältniſſe bitten dies zu veröffentlichen 


per Auguft 13,20 Gd., 18,30 Br. Wetter: Schön. 
Biele Arbeiter Danzigs. Havre, 23. Mal. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 
Provinz. 


5 Polns Hauſſe. Mio 7000 Gad, Santos 11000 Sack Recettes 
für geſteru. 
SĘ Haure, 28, Mai. Kaffee good average Santos per 
Mai gua, pet EENE BGN Bez ee Maję 
y ME Liverpool, 23. Mai. Baumwolle. Umſatz: allen, 
N. Cuim, 22. Mai. Geſtern fand von Culm beginnend davon fir Spekulation und Export 590 Ballen, Tendenz: 
pis zur an Fler bie Frühjahrdeichſchau a Willig, Middl. amerik. Lieferungen: Ruhig, ſtetig. Mal⸗Juni 
er Stadtniederung ſtatt. An derſelben nahmen Thei l > 
die Vertreter der Strombaudirektion, der Rege Auguſt 4/4 —413 6% Perkäuferpreis, Auguft September on 
der Deichhauptmann, der Deichinſpektor und mehrere do, September (L. W. ©.) 4% do, Oktober (G. O. C.) 3% 
r N perior i Käufepreis, Ortober⸗November 366½ 5% Verkäuferpreis, 
Mitglieder des Deichamtes. Das Schöpfwerk wurde November⸗December 3%ů d. Käuferpreis. 
beſichtigt. Heute findet in der Schwetz Neuenburger Bradford, 23. Mal. Wolle feft, feine und grobe Croß⸗ 


Eingeſandt. 


Sehr geehrte Redaktion! 
Bitte, gewähren Sie einem Nothſchrei der arbeitenden 
Klaſſe Aufnahme! Gerade in Danzig herrſcht viel 
Arbeitsmangel. Die Bauarbeit ruht meiſt, und wo 
gearbeitet wird, da ſind es nicht Danziger, ſondern aus⸗ 
wärtige Leute, zum Theil nicht zweifelloſer Art, Im 
vorigen Jahre hieß es, dies Jahr ſolle die Arbeit auf 
dem ge beginnen. Und es krabbelt dort auch wirklich 
von Menſchen, aber es ſind alles fremde Leute, wir 
Danziger werden da nicht eingeſtellt; aus welchem 
Grunde, das wiſſen wir nicht. Wir folen Steuern 
zahlen, Miethe, Nahrung und Kleidung müſſen wir auch 
haben für uns und die Familie dazu. Wo aber alles 


4% Verkäuferpreſs, Junk⸗Jult 4d, Käuferpreis, Juli⸗ 


Zum Beſpreugen des Gartens empfiehlt fi er- 
rungsgemäß ein dünnwandiger und deshalb leicht 
und bequem hantierbarer Gummiſchlauch, 
ſtärkſten Waſſerdruck genügend 
ſei daher darauf hingewieſen, 
chlauch, wie Calmon's rother 
allen anderen Schläuchen vorzuziehen 
dieſen Schlauch in Danzig bei Carl 
Neugarten 19. Die Asbeſt⸗ und Gummiwerke 
fred Calmon in Hamburg bringen dieſe Schläuche in 
den Handel und haben damit große Erfolge, 
England, der Heimath der Gummi ⸗Induſtrie, 
Die Widerſtandhfähigkeit der Schläuche geht 
einem Druck von 60 Atm., während für gewöhnlich ein 
ſolcher von 6 Atm. vollkommen ausreicht. Die durch die 
Gummiwandungen 
ohne Vertheuerung des 


haltbar und auch 
widerſtandsfähig iſt. 
daß ein dünnwandiger S 
Univerſalſchlauch, 
iſt. Man bezieht 

y. Köslin, 23. Mai. Geſtern Abend um 7 Uhr ijt| Siede, 
auf dem hieſigen Bahnhofe eine Rangirmaſchin e Al 


Matexrialerſparniſſe geſtatten, 
abrikats, die Verarbeitung beſonders guter Gummi⸗ 
gualitäten, welche ihres hohen Preiſes wegen bei den 
früher üblichen dicken Waſſerſchläuchen nicht in Betracht 
kommen konnten. So haben denn auch öffentliche Gärten, 
idtiſche . den Calmon's rothen 
Univerſalſchlauch angeſchafft, welcher allen Garten gent 

Billa „Hedwigsheim“, Inſtitut für phyfikaliſch⸗ 
diätetiſche Heilweiſe, Jaershagen (Kreis Schlawe i. Pom.). 
Am 9. Juni wird dieſes Inſtitut, unter der Leitung des 
feit 8 Jahren mit beiten Erfolgen thütigen Naturheil⸗ 
praktikers Reinhard Bohn neu eröffnet. Das der Haupt⸗ 
ſache nach bisher noch unbekannte, eigenartige Heilver⸗ 
fahren deſſelben ſchließt ſich ſtreng den Naturgeſetzen an 
und iſt deshalb auch noch in ſolchen Füllen Heilung zu 
erwarten, die als unheilbar gelten, wenn eine ſolche mit 
natürlichen Mitteln überhaupt noch möglich iſt. Alles 
Nähere ergeben die Proſpette, welche auf Verlangen 
gratis zugeſandt werden. (127 


Aus dem Verſicherungsweſen. 
Bei der Rothenburger Verſich 


Anſtalt in Görli 
1900 zum Abſchluß 115 


gelangten im Geſchäftsjahre 
Verſicherungen über 4156 800 
Der Verſicherungsbeſtand am 31. Dezember 
1900 betrug 219 336 Verſicherungen über 64 221 669 
Die Jahreseinnahme betrug an Beiträgen 
4 Mark, an Zinfen 514 975 Mark, gujammen 
i Der Vermögensbeſtand belief fich 
Ende 1900 auf 14644980 Mark. Die Beitragsreſerve 
erhöhte ſich im Jahre 1900 um 874689 Mark auf 


ſicherten Kapitals. 


2632 369 Mark. 


. i 18,04 Prozent 
Durch Tod erloſchen 3434 Ver⸗ 
ſicherungen über 977997 Mark, wofür unter Berück⸗ 
ſichtigung der Karenzzeit 921086 Mark Sterbegeld 
fällig wurden. Die eigentlichen Verwaltungskoſten be⸗ 
Prozent, die Einnehmer⸗Proviſionen (ab⸗ 
züglich der Eintrittsgelder) nebſt den Arzthonoraren 
5,60 Proz. der Einnahme an Beiträgen und Zinſen. Die 
Billigkeit der Verwaltung trägt weſentlich 
des hohen Ueber ſchuſſes bei, der fih 
jahre 1900 auf 570576 Mk, beläuft. Hiervon werden 
85 000 Mk. dem Sparfonds überwieſen, der dadurch auf 
660 000 Mk. zwächſt, während 485 576 Mk. zur Gewährung 
einer Dividende von — | 
Vorjahren — 25 Proz. der für die Dauer des Jahres 
1900 entrichteten Beiträge am 1. 
dann noch zahlenden Mitglieder zurückgeſtellt werden. 
Der Sicherheits⸗ und der Sparfonds bilden eine über 
die rechnungsmäßigen Verpflichtungen der Anſtalt hinaus 

handene beſondere Reſerve von z. Zt. zuſammen 
Niederung die Deichſchau ſtatt. — Der Schwekatowoerlhreds thätig, ohne Preisbeſſerung, engliſche billiger. Garne 1 660 000 Mk. 


ebenſo wie in den beiden 


Januar 1903 an die 


und dem Augenaufſchlag eines unartigen, verwöhnten Kleine Chronik. meiden find, wenn Leute verſuchen, während der Fahrtſund zu ein- bis zweijähriger Dienftzeit in diefe Leib⸗ 


Kindes. 


abzuſpringen. Ein Polizeibeamter ſtarb im Hoſpital, garde nach London gejandt werden. Dieſe Truppe wird 
5 1 m 28 | 1 aoi „The Imperia) Body⸗Guard“ tragen und 


Wer konnte ſolcher Bitte widerſtehen? Der Prinz] Zu realiſtiſch. Als der bekannte amerikanische nachdem er von einem Wagen überfahren worden war,|den Namen 


blieb und ſchwor, er fühle es wie eine erdrückendeSchauſpieler Jefferſon in Chicago „Rip van Winkler“ erhalten ſuchte. Ein Kutſcher, deffen Wagen von der 


als er den Verkehr bei einem Uebergang aufrecht zu eine Art Leibgendarmerie bilden 


Eine Reiſe auf dem Fahrrad durch Inner: 


Schuld, daß feine Heimathsſtadt keine Weltſtadt ſei,ſpielte, trug ſich Folgendes zu: Eines Abends ging er elektriſchen Bahn angefahren worden war, fiel von Afrika hat ſoeben der Engländer Bailey vollendet. Er 
um die berechtigten Anſprüche einer fo reizenden, ver⸗ ermüdet ind Theater; er hatte den Tag über gefijdji. złem Wagen Ta 3 50 a fünffachen Mipbenbruch ir zu SGI nach Mombaſſa, durchquerte dann auf 


ehrungswürdigen Frau gu befriedigen, Aber jedenfalls inte tief derſenet) n Dritten ATE hob, lag Pip van 


davon. Ein Herr, der gerade in die Ausſtellung gehen ſeinem Rade einen Theil von Britiſch⸗Oſtafrika und 
Ueber die Einzelheiten der 


fole alles geſchehen, was in feinen Kräften ſtand, um Eine Biertelfiu „bę ibai Age zwanzigjährigen Schlaf. wollte, wurde überfahren, er liegt mit einem Schädel⸗ erreichte den oberen Nil. 


dieſe beklagenswerthe Langeweile zu bannen. zeigte kein Lebenszeichen. Der Direktor, der dieſe 


aber der gruße Schauſpfelerſbruch bewußtlos im Hoſpital. Ein 71 jähriger Mann merkwürdigen 
ch Bailey nach 


„Wenn Hoheit einen Augenblick mit der Geſellſchaft Interpretation der Rolle zu realiſtiſch fand, war ents wurde angefahren und erhielt einen Armbruch, endlich Géographidue“: Von Mombaf 


meiner Frau verlieb nehmen wollen, gehe ich hinauf, |jegt, das Bublitum murde zuſehends unruhig. Endlich 


um die Zeichnungen und Pläne zu holen, die ichſwollte eine Stimme von der Galerie mijjen, „ob ſiefelektriſcher Wagen ſchwer verletzt, 


wurde eine Dame bei dem Zuſammenſtoß zweier[der Ugandabahn, die er bis zu ihrem E punkte benutze. 
Dann reiſte er theils zu Fuß, theils zu Rad bis Fortßlorence 


Edle Lords als Kneipenbeſitzer. England zähltſam Viktoria⸗See im Bezirk Kavirondo Im Ganzen blieb er 


bereits zu unſerem Projekt entworfen, ſagte Rauſchnigk. neunzehn Jahre auf das Erwachen warten müßten 8 ze ) i undſeinen Monat in Uganda und brach Ende Januar wieder 
Selbſtverſtändlich ſchätzte der Prinz ſich glücklich, Da öffnete der Souffleur eine Fallthür und berührte N e 7 dem c auf. In ſieben Wochen legte er dann die Strecke über 


i . efferſon von unten. Der Schauſpieler rührte fi 
und Rauſchnigk ging. delle die Hand in die Tasche and rief AN 160 


Branntweinſchänken beſitzen; es find dies der Marquis] Gondokoro nach Khartum zurück. Bailey ift von dem 


Letzterer ſteckte feit. acht Tagen in neuen, groß⸗timmt ich fahre durch!“ : von Salisbury, der Herzog von Devonſhire, der Herzog] Verlauf diefer Reiſe ganz begeiftert, im Beſonderen 
artigen Spekulationen. Er hatte Stadt und Leute fo Aer e DUH D 11 Aha Sai here von Bedford, der 9775 In Rutland, der Herzog vonſauch von der völligen Sicherheit, in der er ſich überall 


weit ſondirt, um ganz genau zu wiſſen, welches zurſer auf, und jetzt begriff er ſofort, in welcher Situation Northumberland, Lord Dunraven, Lord Derby, Q 


ordſbefunden hat. Er ſpricht von den ungeheuren Reid) 


7 Pi 1 e, : : 1 j des i nt⸗ 
Zeit hier r Kulturbedürfniß ſei, er ſich befand, während aus dem Publikum ein lautes Hartington, Lord Dudley und Lord Comper, Es iſt ein thümern des Landes und von deſſen wunderbarer & 
te 


Der Stadt fehlte die Villenkolonie, das Weſtend Gelächter ertönte. 


vor einigen Tagen veröffentlichtes, parlamentariſches]wickelung feit der Niederlage der Derwiſche. Er meint 


; f f A 1 i y ieie i intei „ferner, daß auf dem von ihm gewählten kürzeſten Wege 

N s laffe. ten Reit Ein Schnelldramatiker. Dem wahrhaft modernen Dokument, das uns dieſe intereſſante Neuigkeit mit a ji A 
a 82 beſitzende 5 ine b Wer hier 1675 EN € M e|Dramotiter ift nichts zu ſchwer;? wenn er ſich auf ſeineſ theilt, Die „Habituss“ von Weſtminſter hatten die Engländer von eiai e 
ie Sache au rechten Ende anſaßte, konnte unzählig nämlich — neugierig, wie fie nun einmal find — vor] Aequatorial⸗Afrika führen könnten, w 


Millionen verdienen, Zeit verſteht, theilt er alle Ereigniſſe, die bedeutend 


aus Truppen nach 


genug find, feinen Geiſt anzuregen, allſogleich in Szenen Kurzem den Antrag gejteflt, daß man die genaue und Alufſtände eine ſolche Maßnahme nothwendig machen 


Sein Traum von der Exringung des welt- und Akte. Wenn man dem einen oder anderen Schwank vollſtändige Lifte aller edlen Herren der Kammer würden. 


beherrſchenden Großkapitals nahm wieder greiſbareſund Luſtſpielautor nachſagt, daß er ein paar Bände der Lords, die bei „public houses“ als Eigenthümer 
Geſtalt an. Der erſte Schritt war geglüd, Mit den) Fliegende Blätter“ ar feinem Arbeitstiſche liegen habe, oder als „Geſchäſtsführer“ Intereſſen hätten, veröffent⸗ 
erſten erworbenen Millonen war der Grund gelegtſſo darf man von dem „aktuellen“ Dramatiker behaupten, lichen möge. Die Liſte mußte wohl oder übel aufgeregt 
geleg 3 d 
zu der Erreichung jeined Zieles, zur Herrſchaft durch daz ihm immer die letzte Nummer der Zeitung den e Mi „(o erfuhr England eines 0 Tages, 
Großkapital. Warum ſollte der zweite Schritt nicht Geiſt zu unſterblichen Werken einflößt. Einer dieſerſdaß H e nicht en als AEO 
gliden L | mi an Bee (Sta Ce Dem Ang elle bab Yun ge ten Bern Oj" i 
„ Sie war ihm einmal hold geweſen, die firahlende e dee 1 habe, helle ah eigen nennt, Die anderen edlen Herren haben jeder 
Göttin ani der rollenden Kugel des Glücks, warum Ihnen ſchon jetzt mit, daß ich bereits dabei bin, ein ſo zwiſchen dreißig und vierzig Schenken, nur der Lord 
ſollte es ihm nicht glücken, fie zu ſaſſen, gu halten und Drama „Königin Draga“ in vier Akten und einem Vor- Derby ſteht etwas abſeits und hält mit 72 Branntwein⸗ 
%%%é%êð: s ß made I gni dt ng ne 
„Er i i iß und nilliche Dichter Europas find alfo gewarnt! Wir aber|di ; ; 5 
allen Se A Po 1 ole (ada eh 85 5 eilige Dramatiker, deffen Name verſchwiegen[Hauſe der Gemeinen eine Interpellation geben wird, 
mit allen en und Sträften, 4 gendfuhre fei, ſollte fi ein Patent aaf feine Idee geben laſſen. und ein großes Londoner Abendblatt erklärt ganz einfach, 
dient n Jugendträumen waren ihrem harten Frohn⸗ n der Fixigkeit tj er zweifellos feinen ſämmilichen[baß bie Pairs von England „nur im Intereſſe des 
geopfert — das folte wahrhaftig nicht umſonſtFonkurrenten überlegen. l Volkes“ Kneipenbeſitzer ſeien. 
geſchehen fein! f Eine neue elne Bahn ift kürzlich in Glasgow. König Eduard VII, macht die weitgehendſten An⸗ 
Nur noch eine letzte, gewaltige Anſtrengung und er eröffnet worden, und innerhalb der erien 24 Stundenſſtrengungen um fidh in jene neuen Herrſcherwürde mit 
ſtand auf der Höhe, auf der ſicheren, fejten Höhe, wofdes Betriebes find nicht weniger als 18 Unglücksfälle möglichſt großem Prunk zu umgeben. Er hat nach Ber 
es keine Abgründe und ſchwindelnde Pfade mehr giebt, vorgekommen, von denen einer tödtlich verlief. Die ſprechung mit Jeldmarſchall Roberts den Befehl ger 
wo er die raft ausleben kann die in ihm gährt, die Poſſzeibehörde, die durch die Säufigtelt der Unglüdsfällelgeben, eine neue Leibwache deinen ie ausſchließlich 
Herrſcher⸗ und Schöpferkraft! gloxmirt worden war, nahm über alle die vorgekommenenſaus rieſigen indiſchen Kavalleriſten beſtehen wird und 
di Fälle genaue Protokolle auf. Die Wagen halten nur an nur zu feinem perſönlichen Dienft beſtimmt iſt. Aus 
zak M (Jortſetzung folgt.) En beſtimmten Plätzen und während der Fahrt ift die Ge⸗fämmtlichen eingeborenen Kavallerie » Regimentern 
* m = ar. = ... X * 
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Familientiſch. 


Zahleuräthſel. 
7869534 Sommervergnügen. 


römiſcher Kaiſer. 
3 i RAB 


MenO A O a 
d d D 0 D da 


Auflöſung folgt in Nr. 123) 
Uujlójung des Kapſelräthſels aus Nr. 118: 
Lerne Leiden, ohne zu klagen, 


Deukſprüche. 
Die Weligeſchichte ift das Weltgerich 


85 ; 
Das Bejle, was wir von der Geſchichte haben, tft der 
huflasmus, den fie erregt. SER kę Goethe. y 


ſchwindigkeit eine fo große, daß Unglücksfälle nicht zu ver-I Indiens werden die beſten Mannſchaften ausgewählt Ent 


„Re. 120 Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Mai. z) 


p. um 


In den feinsten Kreisen I» 


ift der Wunſch, 8 
die Wohnräume ſo behaglich als 
möglich auszuſtatten, ſtets vorhanden. Es 


herrscht 


aber auch im Mittelſtande dieſes Bedürfniß. A 
Aber da ſtellen ſich Hinderniſſe entgegen, die 
in den gutſituirten Kreiſen + 


nicht 


Lernen 


Sie daher ſparen nach unſerem, dem 
anerkannt beſten Sparſyſtem. Sammeln | 


m 
Sie 
| unjere rothen Rabattmarken. Kaufen Sie 


nur von denjenigen Geſchäftsleuten, 
die unſere Marken ausgeben. 


— z E 10. p 


Unſer Inſtitut erfreut ſich in 
den weiteſten Kreiſen bereits heute 


ischmanm & To. 
OD P UEULREUUNUJ OSK. 


yeyssjossg-uayreumegey yasuo 


5 in Betracht kommen. a großer Popularität und genießt einen N. 5680 
; Das Sparen gehört von Alters A A guten Ruf in den Großſtädten 5 
j her zur Gewohnheit ſtrebſamer Leute w 
und ift eine gar 1 Deutsch 
aa z 1 Mr lands. Keine Konkurrenz ift im ſtande, uns 
. gute Sitte a JA dieje Erfolge ftreitig zu machen. Bitte 
Au Nur das Syſtem, A H 
1 welches in Anwendung kommt, it 7 S p re ch en 4 
meiſtens nicht das richtige. 34 a Sie gelegentlich bei uns vor. i - 


Deutsche Rabattmarken-Gesellschaft 


AD. 


|| Hausfrauen 
trinket uur 
Kaiſer's Kaffee 
aus 


Einladung. 


Hiermit werden Sie höfl, eingeladen, einmal einen 


versuch mit 8 A N A 


au machen und dieselbe im Haushalt anstatt Butter 
i A verwenden. Sie werden von der Vorzüglichkeit 
f geradezu überrascht sein und „Sana“. die nicht mit 

gewöhnlicher Margarine zu verwechseln ist, fernerhin 
gewiss regelmässig in Verbrauch nehmen, zumal 


Kaffeegeſchäft, 


Größtes Kaffee ⸗Importgeſchäft 
Deutſchlauds 
im direkten Verkehr mit den Konſumenten. 


far 
Wien 


Ueber 
500 


Filialen. 


. Verkaufsstellen: 
in Danzig, Holzmarkt Nr. 17. | Langfuhr, Hauptſtraße Nr. 36. 


„Sana“ ist stets frisch zu haben bei 


Otto Reinke, Danzig, 


Margarine-Spezial- Geschäft, 
Petersiliengasse 17. (8116 


A Matzkauſchegaſſe Nr. L Zoppot, Obere Seeſtraße Nr. 50. 


ść Altſtädt. Graben Nr. 19/20. | Dirſchau, Markt 12. PR 


nalysiert im Chem, Laborator. der Kal W. 
( entralstelle für Gewerbe u. Handel in Stuttgart. 
4, Vielfach prämiirt. In Flaschen à ca. 100, 260 u.700 Gramm. 
Von vielen Aerzten empfohlen. Nur in Apotheken erhiiltl. I 
Die gross. Flasch.eignensich waron Se Kürgebrauch, 
f , i itedlen Weinen bereitete,Appe- | 
Burk's Ghina-Malvasier J een allgemein krätt | 
E Ohne Hisen baas selbst von ‚nörvenstärkende und BI 
ohne Eisen, süss, selbst von Bi denke delete at 


Kindern gern genommen. 2 s 

5 von hohem, stets gleiche : 

Burks Eisen-China-Wein A „Gehalt an m ; 
A wohlschmeckend und leicht Glinarinde ee 
2 verdaulich. ohne Zugabe von Eisen. 
] e Man verlange ausdrücklich: Burk’s China. GI 
i alvasier, Burk’s Eisen-China-Wein Fa — ° 

h ch beachte die Schutzmarke, sowie die jeder MR Metall Putz R 


Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung, das Beste 


Nußbaum und birkene Möbel 
Spiegel und Polſterwaaren 


in bekannt guter Robić 14 billigen 8 
Möbelhandlung Paul Freymann, 
| Brodbäukengaſſe 38, POKONANY z 
Grosse Gelegenheitskäufe! |XRRRRKKRRKKARZANKNA |. s Beste 
> ; — ire: e all zu baben. 

AL e S. Israelski, 3 ji Offerire: Dachschalung, Decken-/f averai zu bar 
N 800 Pant div, Bonus 200 5 kacu 4 +| schalung, Einschubdecken, Fuss- wesen, Nachahmungen 

Armbänder, 500 gold. Ringe für 16 Ketterhagergaſſe 16, Ecke. n , 3 ausdrücklich den 


Spezial-Artikel zu Mk. K% 
10.50 bis 15.— p. Paar. 


87 eigene Verkaufs- 
Niederlagen. 


— 


ü | „echten Amorti, 
Heel Kaffee Kaffee gy niunie gu ,,,. ra 
iſen. Neue Muſter Regu⸗ Lubszyns 0. 
ae eee & Kaffee Meller Birkenbalsam, c ają a R s; aja enen nö. 0 
DS Annahme der bellebten ter Güte u. ff. Aroma 40 . Erhältlich in Fl. 3 60 4 szene RR: 
Emaile Photogeaphien: "qq 3 re Pinui, täglich Tisch gorao ki u. 1,00 «4 bei jAk 1. Schellmühl bei Danzig. P sso — 


= - p Reparaturen gut und billig. 
Altes Gold wird gekauft und in Zahlung genommen. (7949 empfiehlt zum Feſte (34346 


107 Breitgaſſe 107, Johannes Simon, Uhrmacher. f 2 3 
Fla e llnnonu |% S. Israelski 
J 


216 

etterhagergaſſe e u | 

Flor blumenpfla y 19816 Sekterhngeraafle 16, Ce & e okar aere Diogo - Henden 

Blatt- Teppichbeet- und Schlingpflanzen, Nen HHRHH R Limburger —. added l Ill 

Knollen u. Zwiebeigewächse f. Gärten, Balkon zc. PBnbattnnrken Jisikawoki* tt k * i urgepra z 0. 

in reicher Auswahl, desgleichen Gemüsepflanzen „Ra RATIMA? en Volkswoh Käse in bekannter Güte 

empfiehlt billigſt die Gärtnerei von (31186 werden voll honörirt! s (7349 wę asy zh 8 (l (, £auggóffe 36, 
Lifte der Geſchäftsfreunde: Große Wollwebergaſſe 21. Sperlingsgaſſſe Nr. 8/10. —— Siſchmarkt 29. 


denberg, Brei 
Nr 18103. 9258 


Margarine 


wird allen Hausfrauen beſten 
empfohlen 


à Pil. 70 


y Dieſelbe iſt non Naturbutt 
nicht zu unterſcheiden. (84655 


Albert Möller, 


Sperlingsgaſſe Nr. 8/10. 


eee eee 
= 

Häckse! EE EEE an nna a | reifen m 

geſund u. trocken, hat in Boten zu billigſten P 8423 


A. Bauer, Lauggarten 38. 


ta Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Mat. 
TE SEEEN E REE T RETT T a SS E NEE SEERE A E yE REE ee = * un LJ 
| , aromatisch kräftig 


uatemala n Pimi 
S € ( 12 í OS reinschmeckend pro Pfund 


Bd m Wunſch wird „pach SAN in Gegenwart des Käufers friſch geröſtet. 


fachtiga 1 Kaffee- Gross-Rösterei 
; za i GIs G, SB für täglich 8000 Pfd. Kaffee. 


Detail-Geschafte: Danzig, Srosbünkgtauſte 47, Altſtädtiſcher Graben 25. 


rienburg, Niedere Lauben 12. i (7688 
7 ; 9 Pfund franko jeder AL 


Fernsprecher 660. - 


Graudenz, 


empfehlen als beſondere Spezialität TAA H 
ihre geſetzlich geſchützten 4 argarine 


/ D unter dem Schutze des Deutſchen Reichs⸗Patents Nr. 97057 
Nirangialzzie l | N |. J, aus rein N Produkten J el a 

sa \ DUŃ der befte, im Gebrauch billigſte 

aus WRZE Thon als billig⸗ = ButterzErsatz. Z 

ſtes beſtes, dauerhaftes und ge: Vitello ſchmeckt, ſchmilzt und bräunt wie 


ſchmackvolles Dachdeckungsmaterlal. Best e Naturbutter 
m 


Wir fabriziren unſere Strangfalz⸗ 
ziegel aus einem ungemein wetter⸗ Stets friſch zu haben bei 


beſtändigen Material, das ſich Otto Reinke, Danzig, e 115 

als ſolches bei den hieſigen Feſtungs⸗ Margarine-Spezial-Geschäft. 

bauten in einem Zeitraum von über 2 

hundert Jahren durchaus bewährt hat. 
Mit ſpezieller Offerte ſtehen gern 

zu Dienſten. (7886 


gate ce 


EEE A ( ((( 


welche Marken dem Publikum die grössten 
Vortheile bieten. Bei den anderen hier be- 
stehenden Systemen erhält man erst bei 
einem Einkauf von 


20 Pig- 


Vollständig ebene Auflagefläche, daher unbe- 
schränkte |Ueberdeckung. Tiefe Wasserrinnen. 


4 Strandhüte 7 


% Kinderhiite 4 
” Aug, Hollmann,“ 


eine Marke; bei dem unserigen dagegen 


ma" $ vn 

schon für Da“ zw: nie Be "WE 65 \ 

3 Heil. Geiſtgaſſe 26. Q 

- jede 10 Pfg. GRULAL= 2 — 
+ Dadurch bekommt man das Sammelbuch 


hrräder 


doppe 
PDT POL EUREN 300005 56965686968 
gefüllt. Bei Einkäufen von zusammen 125 Mk. befannte fote we yk dan: gefällig, k Q 
ist unser Sammelbuch vollundbieten wir als- EP, E | © 
dann die grössten Vortheile, denn das ge- Elegante Coureumaſchine 100 Mk. 2 R. 8 ch ra m m e, PS 
„ feinte elen. eee . 
weder wir zahlen dafür Elegante Damenmaſchine 155 . 8 ene 5 i * ® 
En Verkauf uur gegen baare Kaſſe? (8056 Jeż + 
R. Schrammke’s System 
o Mark baares Geld łe Ä het o S 
* g 5 
oder die bei uns angeschlossenen Kaufleute 0 (| il | il || | neell! gut! filli 19 $ 
nehmen bei Einkäufen jedes mit unseren 4 die beſte Bezugsquelle > 
grünen Victoria-Rabatt-Marken Wiederverkäufern beſteus empfohlen! a R em © 
füllte S Ibuch mit Olomalwaaren. 
g E UL Spezialität gute und friſch gebrannte a . 


Wein, Rum, Cognac, Cigarren, Mehl, 
Speicher⸗ und Bürſtenwaaren, Seueri * 


Sie kaufen bei 
R. Schrammke, Hausthor 2,3 


© ı Pid. Streuzucker 28 9, 1 Pfd. U Zucker & 

% 32 A, 1 Pfd. gebrannten Kaffee 80 A, 

1 Pfd. rohen Kaffee 65 9, 1 Pack. Kaffee- 

schrot 10 9, 1 Pack. Ciohorlen 15 9, 1 Pfd. 

© zebr. Gerste sog. Malzkaffee 16 J, 1 Pfd. 

sehr guten Kakao 1,40 , 1Pfd. Honig 

weiss u. gelb 45 9,1 Pfd. Bienenhonig E © 

© 65 J, 1 Pfd. guten Syrup 15 9, 1 Pfd. 

@ Himbeersaft 40 9, 1 Pfd. Kirschsaft 40 KW © 
1 Pfd. Fadennudeln 25 J, 1 Pfd. Haus- * 

® machernudeln 30 J, 1 Pfd. Marmelade 
25 J, 1 Pfd. Pflaumenkreide 25 9, I Pfd. 
Margarine 50 9, 1 Pfd. amerik. Schmalz & 

© (fett) 40,9, 1 Prd. Weizenmehl 12 J, 1 Pfd. 
Kaisermehl 15 9, 1 Pfd. Kartoffelmehl & 
feinstes 14 9, 1 Pfd. Haferflocken 17 H, © 

® alle Sorten Seifen und Seifenpulver sehr 

© Hille. zur Maibowle 1 Fl. Mosel 55 4, 


51 1. echten Bordeaux Rothwein 90 J, 
WE Fl. guten Ungarweln 90 9, % Fl. 
© Samos 70 9, 1 Fi. Portwein statt 2,50 % ® 
51 T1 150 %, 1 Fl. guten Rum 1.00 ZA 6 
guten Gór r 1,20, 1,50 4, 5 gute 
Sum. zat 15 5 sehr gute Cigarren ® 
20 J, 5 ff Jaate Cigarren 25 A. 


Alle anderen Artikel ® 
| "sun a egou ſehr billigen Preifen!$ 
||cart linde nber; 3439 TIITII 


| 1 BR SEE. Adolph Cohn Wwe., 
En — 


5,25 Mark 


+ in Zahlung. 
Wir erklären deshalb biermit ausdrücklich, 
c dass kein anderes Rabatt-System Danzigs 
dem Publikum solch’ grosse Vortheile 
bietet wie wir. Man ‚verlange daher bei 
Einkäufen nut. 34556 


„Rabatt-Marken Victoria. 
Iahakt-Markon-Vereinisung. Victoria, 


Inh. S. Rosendorf.. 
Hundegasse No. 53, Hange-Etage. 


Continental 


PNEUMATIC 


19 Für Fahrräder u. Motorfahrzeuge die beſte Bereifung. 
; Jeder Reifen trägt obige Schutzmarke. 
(7861m 


IN Ohotontaphif 
, App avale, 
& Platten, Papiere, (hemikal, 


zur Photographie, empf. 


Gehr. Penner, 


41 6 Langermarkt 6. (i 


i Continental — Comp., ii 2 


lit für die M jo Kai 
Uthuend und mild wie die 
8 geſetzlich geſchützte 


„liol: Seife”. 


Lauggaſſe 1, am Langgaſſer Thor, # 
flundern, Hamburger 


empftehlt 6517 
"Rauch-Aal, ff. Stör 


Koffer u. Taſchen, Reifchaften, Damenhutkoffer 
| Hermann Müller & co, M|  Plaidtollen, Conrikentufgen, ginie, 
Kohlenmarkt 22 A fowie finntlige Neiſe senfilien. 


| Teppiel-Rlopl- u. kim dual f 


(WAR RE. 6. ca 
Paul Reichenberg; 


= Hoflieferant: SY 
TELTVILLE Ri. Q~ 


Bis Sonnabend vom Originalfaß: Moſel per iey 60 A 
8581) Rothwein vom Dri ginalſaß per Liter 80 u. 90 9, 


dahi Beijing, dk = j 


wegen Aniyahe des Geschäfts, | M 

87 Denen 11 elde 
amen⸗ u nde „48 — 

ie Skerte,” goden 10 zat em Hundegasse 102. — Telephon 441. 

egaſſe anſchetten, pie, ; 3 

< o, Gümichen f. broker. unterm Selbſtkoſtenpreiſe. Aufbewahrung von Teppichen. 
> Reparaturwerkstatt. Gustav Schoernick, 7709: 

Fahrrad - Verleihgeschäft. 4. Damm 9 2 


hotdal-Bulver, Vorzligl. Mittel 

b. Hautkrankh. (Bled cs — 
hold.⸗„Ma RR d Verdbeſchw. 

mee 9e ande. nach d. 

Apoth., Frankfurt a. M. Bei i 

n. ausw. N a: Befiandtt : r e n 

Alo Barb. 15, Sandari, Cabel 1. 

Kreuzung Veling- Enten und zu haben im 


t> me Za beziehen dureh” die . gens" - s (19606m 
1 — „ 
Cass- er. 1,5. ‚RadAsaril ri1.50roc3 
u re (È 
Stück 15 verkauft (2075 Intelli genz- ‚Comtoir 


r. Bock’s (8726 : 
Binkreimgungs- und Hämorr⸗ Die nenen 
nnr. Geſichtsh. Hauptdep. Flora⸗ 
„u dee bel Glen welche vom 1. guni 1901 in Kraft treten, find p. 
z Sr R 
L. Mirau, Wonneberg. m $ 
Danzig. Jopenzasse 8. ns 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


